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Rr . Iii . Karlsruhe , SamswA den K . März 1S2S . 3 « . Jahrgang .

keine deutsche Gegenliste ,'
- Berlin , g. März . (Privattel .) Die aufgrund der Artikel 227

I
' '

^ Friedensvertrages geforderte Auslieferung des ehe-
- ^ -^ ugen Kaifers und jener Personen , die wegen einer gegen die Ge-
' ^ ' i

'
x Gebräuche des Krieges verstoßenden Handlung angeklagt

l>we> ! von der deuis en Negierung als mit der Würde des deutschen
s
"

!» unvereinbar mit Fug und Recht abgelehnt worden . Die
> ,st.z hat sich infolge dieser Festigkeit der Regierung , die von dem

^ lnniiitigen Willen des deutschen Volkes gestützt wurde , veranlasst
^ »setzen , von dem Auslieferungsbegehren Abstand zu nehmen , und sich

deutschen Vorschlage mit der Führung des Prozesses vor
Ii „bersten deutschen Gericht einverstanden erklärt .

» ? ^ on der Erwägung ausgehend , daß die internationalen , in der
^
>aage : Konferenz verbrieften Gesetze über Führung des Krieges zu

und zur See nicht nur von Deutschland , sondern auch von' » leren Gegnern verletzt worden sind, ist vielfach das Verlangen gs-
I . -vo ?dsn , die deutsche Negierung solle unverzüglich mit einer
^

° Aenliste herauskommen , und von den alliierten und assoziierten
. achten in gleicher Weise eine Aburteilung derjenigen Personen der

,„ m :ntestaaten verlsiizen , die sich ebenfalls gegen die Gebräuche der' ^ gsjuhrunz vergangen haben . Dieser Wunsch , der hauptsächlich
rechtsstehenden Parteien ausging . faiU> im Volle begreif -

^ chcrweifc lebhaften Widerhall ulld dennoch hat jetzt die Neichsregie -uug durch den Minister des Auswärtigen , Hermann Müller , in der
^

l^ung der Nationalversammlung vom 5. März erklären lassen , dasslauf ig nicht beabsichtigt sei, eine Gegenliste zu vsr ^" Mntlichcii .
, j- Minister führte aus , deh politische Gesichtspunkte
w ' - x

^ " iorlassunz matzzeb ?nd seien . Nach Ansicht der Regierungdie Herausgabe einer Gegenliste die Alliierten noch fester zu-
^ mnienschfichen .' Wenn man diese Begründung in ihrer Dürftigkeit

nicht als stichhaltig anerkennen kann , o mug man vielleicht? I » ^ ach aus andern , prattisaien Erwägungen heraus zu dem Schlugb 'ch die Veröfientlichung einer Gegenliste zur Zeit wenig ." "
^en5 n -cht an .-ebracht ist. Wie die Dinge heute leider liegen , könnenuns von einer Gegenliste praktische Folgen ' nicht versprechen ," nn der Friedensv ? nr2g auch brüchig geworden ist/ und in ab eh"
»^ Kit nur ,io !i historischen W - rt besitzen dü . jte . so können -ir— ^ 5 « w -owent « » « rf ŝ ine Ungültigkeit berufen , el ? eine

»« ' d
'
- Nöte des Obersten Rates trotz des Verzichts . auf

, - n zes ' Unversehrtheit des Friedensvertrages als Gan -
di - ^ betont . Miihin sind unsere Feinde formell berechtigt
« in ^ „ llebeltä ler " zu verlange » , wogegen wir uns für
^ nnen 'M ' eine Rechtsgrundlage leider nicht stützen
libe ^ ' ^ sogar der Abgeordnete Kabl von der deutschen
Polit ? »

" ^ v ' tspar . - i »n der Nat '. onaloersanimlung ausführte , aus' » nd vaterländischen Notwendigkeiten gezwungen , uns ins

»» »'

lib » ^ ' sogar der Abgeordnete Kahl von der deutschen
roiitÄk " Vc . tspar . -' , , n d-r Nationalversanimlung ausführte , aus

vaterländischen Notwendigkeiten ge -wungen . uns ins
MZ äu lugen ,

t - « " Are Feind - so geschmacklos sinv, uns eine Liste c>- zubie -
' - n hinein . .Probeurteil "

abgeben soll, io s- L
en k, ?

'
5̂ ° " ' woA wir uns g . gen diese Auffassung nicht^ ° uch

" wrr lagen vor unseren Feinden „auf dem
ÄniA

'
^

e .« Dar >t 'llung l,t durchaus verfehlt . Wir hätten diesen^ sofort nach Znkrafttreicn des
Ktz geW ?

°
^ f, .

' N Voraussicht der Entwicklung der Dinge ein Ee >
^ ' begangenen UeKer-

S" r Ä ^ ^ en davon , dast wir durch objektive Wertung der unsTclegt -.n Delitte vor dem Reichsgericht unserer Wi ! ^

^ »vvt . Parl . Nachr."
Kriegsgefanqene

le 't ° csse erl - ^ '
c 6cgen sie angestrengten Pro -iä>. ^ ed igt seien .

^ '
vml (P -rivat . ) Gegen die Verhas -^ "" " " nen im besetzten Gebiete durch

^^ lommükini , »» .
" ^ >rertuIIoen t' ei d ?r Rherii -

Kobie , - verschiedene Morgznbiätter
dem die französische Regierung an

nnkrc ; ls,
'

, Verortngung der Berhastöten » ach" ch leine Folge zu geben sei .

üie ÄsIikseniU j « KM ; O
' er nl

^
' er Al

- w -
^ ai >ers lautet wie folgt :

6 .?^ N. ch„?,
" U ' ' S A -' r Majestät hat den Beweggründen der

^ suchens an „e ?üktten o? " " ' dächten bei Erneuerung ihres
^ srksamkeit ihre sehr ernit - Aus -
^ ^ >cgcnden Fall ? ^ ^ nau untersucht , waz ihr : m«." d <r ^ Emicho -, » r- vorschreibt . Sie wird jedoch zu keinemk/°te von, kommen können , den sie bereits in ihrer

> ^ ^ N ° ng
° '

^ h° t - " " d der ihr nicht gestattet ^r Majcstat ' l. ! »
^ Acachte ^ olge zu leisten . Die Regierung

^ " -dlung ve,^ Menschlichkeit widerstreitenden
v ^ ^ 'nsprnÄ erk

'̂
» ^ hervorgebracht hat , und gegen

^ IchuldiM,, Opfern ^ ^ ^ niederländische Umertanen zu
k Crinerung

d° vo >. wur ^ n Sie ist jedoch der Ansicht, das;
vorl ^ enL Fall . ? influs ; auf ihre Hal -

^ »vie erinnert . ausüben darf .
" icht teilnab nen

' '^ ^ Niederlande am Vertrag von Ver -
V '^Ses in eine ' a n >. ^ Bezug auf die Behandlung desanderen Lage befindet als die Mächte . Da

es zu den höchsten Pflichten der Regierung gehört , die auf allgemeine
Rechtsgrundsätze beruhenden verfassungsmäßigen Gesetze des Reiches
zu achten , würden sie unter diesen Umständen eine Tat begehen , die
dem Recht und der Gerechtigkeit widersprechen und mit
der nationalen Ehre unvereinbar wäre , wenn sie unter dem Druck der
Mäch e zulassen würde , die-se Gesetze zu verletzen und dem auf hollän¬
dischem Gebiee befindlichen Flüchtling die Recht« nehmen würde , die
dies Gesetz ihm zuerkennt .

„Die Regierung Ihrer Majestät hat geprüft , ob wirklich , wie es
in der Note vom 14 . Februar ds . Js . heißt , diese Ausfassung von ihrer
Pflicht die Niederlande aus der Gemeinschaft der Nationen
ausschließen würde . Die Geschichte der Niederlande , an die die
Mächte in diesem Zusammenhang erinnern unter Anweis darauf ,
dag die Niederlande un ' er dem Unrecht gelitten haben und um ihre
Freiheit küMpftcn , widerlegen vollauf genügend die Berechtigung
einer solchen Behauptung . Wenn infolgedessen die Regierung Ihrer
Majestät die einmal gegebene Antwort aufrechterhalten
muß . so ist sie dennoch vollauf der Pflicht bewußt , die ihr die A m
Wesenheit des ehemaligen Kaisers auf dem Gebiete des Rei¬
ches auferlegt , sowohl im Interesse des Landes selbst als auch in dem
der in ernational -en Sicherheit . Sie bedauert , daß die Mächte unter
dem Eindruck zu stehen scheinen , die Regierung Ihrer Majestät habe
sich um diese Seite der Frage nicht gekümmert und ihr keine ernstliche
Aufmerksamkeit zugewandt , weil die Antwort der Niederlande aufdas Ersuchen den Kai 'ir auszuliefern , keinen Hinweis darauf ent¬
hielt . Dies keineswegs der Fall . Eingedenk ihrer Pflichten in
dieser Hinsicht ist die Regierung Ihrer Majestät von Anfang an be¬
strebt gewesen , dem nachzukommen , was ihr ihre Pflicht vorschreibtund wird es auch weiter tun . Sie weiß , daß sie in der Lage ist. ihreSouveränität auszuüben und an Ort und Stelle genügend
Vorsorg maßnahmen zu treffen , die notw ^ dig sind , um die
Freiheit de- vormaligen Kaisers den erforderlichen Beschränkungenzu unterwerfen .

„Die Regierung Ihrer Majestät legt Wert darauf , diese Erklä¬
rung auf die ' formellste Weise abzugeben , uick dabei die Auffassungvon ihren Pflichüen in den Rahmen des Rechts zu stellen . Sie erklärt

Vie Wirkung Ks ? neuen CabMemm .
Von O . W . Vrotsack .

'

j
^

S^ legt n De ' . n < vor dem Rei ^

Aburteilung der Kriegsverbrecher auf
6 V -» jcd- 5 -Ä ' '

s ' ' heute nur platm,ffa ; en Wert . Die Neutral - .
« 7 die Ät ^ ANnert - n keine Engel gewesen sind." Kte Mit ^ i^ w >r -n den Völkerbund als gleichbercch.
g . . ,L "Kr ausgenommen -verden . bietet sich uns Gelegenheit .^ lr ^ el i/

- h ^ ,
dem sandigen internationalen Gerichtshof gemäß^ ^ g

"
^

'
^ 5d° n- akte zu unterbreiten . Dann freilich wird un -

»>! ' ' " "Ä '
raskg >prechei müssen.

berichte ?
"

? ».' ^ März . (Privat .) Die „Pol .
Surückk ., ^ Frankreich 900 Kriegs
Zess ^ erled

b 'S dt « acaen sie a »acst ,

^ ^ " tenjc " ' 7 « ,no me
Rii ^ ..^

"
/ugevltcher K r reg s v s r b r e che n hat^ " dkomm . i^ .. sIar ^ Vorstelluilaen bei d ? r Rheiii -

ö «
^ t genehmigt worden i?t . Die in diejem Gesetz vorgesehenensteuern

^ sollen ab Z. April d. I . erhoben werden . Welche Wirkungen^ ^ uerM '̂ ^ auslösen wird , das ergibt sich au ? verschiedenen'̂
!> n der letzten Tage , in denen die Schließung von<za^ riibe . rieben der Tabakindustrie mitgeteilt wurde . Dieses Ges t!wird dem weniger oeinittelten Naucyer das Rauchen einer Zigarreoder Zigarette nahezu unmöglich machen . Das ist ganz klar , denn seit

^ em Entwuis des Gcietzes ^ nd durch die unauf ! örliche Entwertung
^

er ^euischen Mark , die l, i . n Goldzölle und die fortdauernd .' Erhoqung der Lohne und die sonstigen Herstellungskosten , die Noktabake

medrissten Steuerklasse „Kieinverkauf bis zu 8 L das S ' LS
in ^ ' uud dann entwickeln sich die Steuerklassen vontu , l ^ , j .,, 18 , Zg — Preise die der besseren Vergangenheit an¬geboren — stafsclwelie nach oben bis zu einem Preise von „über

4,» . »̂ V«L vie >e yoaijien « reuer -
^ ^ ^ ausschlie .̂nch : n Betracht kommen würden , denn wer sollte
1
" ^ '" ^ !? ^ ten Dent ' chland Zigarren von mehr als 3 das StückZäuchen . Und doch ist es , wenn die Steuern in Kraft getreten seinWersen ^ so weit , daß man unter 3 kaum eine gute Zigarre be¬kommen wird , ^ n Karlsruhe ist es heute noch möglich , eine einiger¬maßen rauchbare Zigarre für 1 .S0 bis 2 das Stück zu erstehen , 5>ieungesahr der Qualität einer Zigarre für 10 bis IS H aus demẐanre 1^14 entspricht . Diese Zigarren werden nach dem 1> April nichtK M haben sein , denn für die Zigarren werden

. ? . " ls 1M «<t Steuer zu entrichten sein . Dazu kommt noch,oa » <,ie im Vorjahre noch günstiger gekauften Tabake bald vergriffen
i^ rden und neue Käufe in Holland , das der Hauptlieferant der

deutschen Zigari -en - und Tabakindustrie ist, wenn nicht ganz un¬möglich , so doch nur zu ganz ungeheuren Preisen gemacht werdenkonnnen . Hierdurch werden die Fertigfabrikate in einiger Zeit wei¬ter im Preise steigen , und selbst ohne die neue Steuer dürfte danndie billigste Zigarre aus Uedcrseetabak nicht unter 2 zu haben sein .
Prozentual noch höher ist die Steuere !bgabe von Zigaretten Hierbetragt die Abgabe bei der niedrigsten Klasse 3? ' '

Prozent uno
'

--eieiner Zigarette von Sil schon SV Prozent . Z: . . . . it erhält man imreellen Handel noch eine gute Zigarette für 2S—30 H mit einer der -
zeitigen Steuerbelaftung von 4 ^ pro Stück . Nach dem 1 . April tostetdn ' ê Zigarette mindestens 5V da 25 ^ Steuer daraus ruhen . Nachden neuesten Berechnungen der Industrie wird aber infolge der w? i-tnen Tal >a?preiserhöhungcn durch die schlechte Valuta nach dem 1 ..-lpril die billigste Zigarette nicht unter 80 ^ bis zu 1 -<t herzustellen
»ein . Vielleicht hat bei Zigaretten die Steuer we ?' '

,gstene das eineGute , daß sie die Flut der englischen und amerikanischen Zigaretten ,welche nicht nur die Gesundheit des deutschen Rauchers , sondern auchdie deutsche Finanzwirtschaft schwer schädigt , eindämmt . Seit der Be¬setzung des linken Rheinufers sind für dies - Zwecke Milliarden inslusland gewandert , und die Staatskassen sind um viele Millionenfür Steuer und Zoll gebracht worden . Am glimpflichsten kommt derPfeifentabak davon . Auch in diesem Gesetzabschnitt kimmi zurzeitnur die höchste Steuerklasse in Frage , welche für 1 Pfund Pfeifen¬tabak Mittel - oder Grobschnitt 4 .SV - <t beträgt .
Die Tabaksteuer ist durch - Verwendung der vorgeschriebenenSteuerzeichen zu entrichten , welche vom Hersteller oder Importeurangebracht werden müssen . Es werden demnach auch für die Folgea» ch Zigarren , Rauch - , Kau - und Schnupftabake die Stenerbanderole

haben , die wir bei der Zigarette seit 1LVK kennen . Aus der Ban¬derole muß der Kleinverkaufspreis ersichtlich sein , und dies wird
hoffentlich dazu beitragen , den üblen Kettenhandel zu unterbinden .Während der Dauer des Gesetzes über Zahlung der Zölle in Gold
sollen wohl Ermäßigungen der Steuersätze eintreten , doch sind die vander Regierung bis jetzt bewilligten Nachlässe viel zu gering , um die
bedeutende und blübende deutsche Tabakindustrie vor dem sicherenRuin zu bewahren . Welche Bedeutung der Industriezweig hat . ergibt
sich aus statistischen Aufzeichnungen des Jahres 1311 . Es waren zu

dieser Zeit schon mehr als 22S000 Personen mit einem Lohnaufwand
von über 80 Millionen Mark in dieser Industrie beschäftigt , und
heut « dürften die Zahlen beinah « das Zehn - bis Zwanzigfache be¬
tragen . Die Tabakindustrie ist demnach in gewissem Sinne gleich¬bedeutend init der hochentwickelten Papierindustrie und beschäftigt
zwei Prozent der Gesamtzahl der in der gesamten deutschen In¬dustrie tätigen Personen . Ganz enorme Summen sind in den letzten
Jahren , für Zoll und Steuern in die Staatskassen geflossen . . Außer¬dem bietet der Klein - und Groß ?» ndel mit Tabakwar ^n Hundcrt -
tausenden von selbständigen Gewerbetreibenden eine Existenzmöglich¬keit . deren Fortbestehen Hurch die neue Steuer gefährdet ist, zumalnach dem neuen Ge -etz beinahe die Hälfte ihrer Einnahmen ausSteuern bestehen wird , an welchen nichts verdient wird, , von denenaber trotzdem die Umsatzsteuer von 1>Ä? Prozent bezahlt werden soll.Die deutsche Zigarettenindustrie hat sich wegen der Unmöglichkeit ,bei den vorgesehenen Steuersätzen weiter best den ?u können , an die
Regierung mit der Bitte um Hinausschieben des Gesetzes oder Er »
Mäßigung der Steuer um 75 Prozent gewandt und , da bis jetzt keme
Zulage erteilt wurde , ihren Arbeitern und Angestellten für den Z.April gekündigt . Interessant und neu ist an dieser Erscheinung , daßhier nicht die Arbeiter , sondern die Fabriken streiken . Hoffen wir ,daß sich die Regierung den dringenden und berechtigten Vorstellungender Industrie ^ des Handels und nicht zuletzt des deutschen Rauchersnicht verschließt .

Vie Zustände in Ungarn .
----- Karlsruhe , 6 - März . Wir «Halten im Anschluß an dte jüngstin der Presse erschienenen Bericht « über „U .igcirnz Gewesung " fol¬gende Auslassungen aus der Feder eines ungarischen Studierenden :

„Es tut mir sehr leid , es auszusprechen , daß der erwähnte Bericht
irach dem Muster der amtlichen ungarischen Berichte geschnitzt ist.Als die Bolschewisten in der Macht waren , ließen sie nur ihnengünstige Berichte ins Ausland , und beinahe genau so treibt es die
ss-genwürtige , sich christlich nennende Regierung . Ob natürlich die
Republik oder die Monarchie , ob der Liberalismus oder die. Reaktioneinom Lande nützlicher ist , und ob einer rot od?r weiß gesinnt ist,sind Privatansichten , das zählt zur Politik , in der jeder seine Mei .
nung haben kann . Wenn einer die klerikal - Politik für Ungarn alsdie richtige erkennt , so will ich kein Wort dagegen erheben . Was ichsagen möchte , ist nichts Polnisches . Ich möchte ein Wort über die
wirtschaftlichen und Kulturen stände Ungarns r«den.Die gegenwärtig Regierung hat ein Verdienst : daß sie beim
Sturz der Räterepublik nicht die Macht hatte , ihre eigenen Verord »
nungen befolgen zu lassen. So brach die im Krieg eingeführte , undvon den Bolschewisten bis zum Unsinn getriebene Zwangswirtschaftzusammen , und so wurde die Verpflegung der Städte ermöglicht .
Sonst aber hat auch diese Regierung seit 7 Monat n nichts geleistet .Die Fabriken stehen still , und während die Arbeiter früher hungerten ,weil sie. für i ^ r Geld nichts kaufen konnten , so hungern sie jetzt, weil
sie kein Geld haben .. Genau so der Mittelstand - Die Preise sindseitdem noch stärker gestiegen , und die Valura ans ein Fünftel ihre ,
damaligen Wertes gc

' rnken . Das Budapest « Massenelend steht demWiener in nichts nach, doch wird es besser verdeckt durch das geräusch¬volle Wohlleben der Offizier «, Schieber und Großgrundbesitzer , die
das Heft in der Hand haben .

Wir müssen uns vergegenwärtigen : nicht um den Arbeiter han¬delt es sich , sondern um den Großgrundb sitz , um die Latifundien von
100—200 000 Hektar , die die erst« Revolution unter der Bauernschaft
aufteilen wollte . Dies« müssen durch dies« „christliche iB -' wegung "
geretztet werden , die alles eher ist, als christlich- Sie predigt den
Haß , sie terrorisiert das Land , so daß selbst der Bischof Prohaszka sich
darüber empörte . Politische Gegner der Regierung verschwinden über
Nacht , und ihre Mörder werden nie gesunden ; Kriegsminister ist .' in
Mann , der dos Mordes an dem Grasnr T '

.»za schwer verdächtig ist,und der jüngst erklärte , daß er nicht abdankt , auch wenn es die Ratio »
nalverfammlung verlanycn würd « . Und diese Movd« werden als
selbstverständlich betrachtet !, jeder hält sich für berechtigt , sein eigener
Richter zu sein . Ein Staatsanwalt , der einem Falle nachprüfen
wollte , wurde durch Vorgesetzte in den Tod getrieben .

Nun zum Schlüsse noch ein Beispiel : An der Universität könneil
nur politisch , vollkominvn zuverlässige Studenten tnvmatr ^ nliert
werden , während die Kriegsteilnehmer von solchen zuerst auf ihr «
Zuverlässigkit geprüft werden . So weit haben es di« Bolschewisten
auch nicht getrieben !

So schaut die „Genesung " von der Nähe betrachtet ans ? Es ist
mir schmerzlich, über mein eigenes Land so urteilen zu müssen , aber
es ist besser di« Fehler aufzudecken, als abzuwarten , bis st« auch
andere Länder infiziert haben , wie es jetzt > urch den Oberkomman¬
danten Horthy fieberhaft vorbereitet wird .

Georg Brödy , « mÄ . «k«m "

Prozeß Erzberger -Heifferich.
WTV . Verlin , S . März . Zu Beginn der heutigen Sitzung er¬

widerte der Verteidiger des Nebenklägers Dr . v . Gordon in län¬
geren Ausführungen auf die Plaidoyers der Staatsanwaltschaft
und des Verteidigers . Er behandelte zunä . ist den Fall Thyssen
und sprach über die Gründe , die Thyssen seinerzeit veranlaßt hatten ,
Erzberger zum Eintritt in di « Thyfsenschen Werke aufzufordern .

Geh . Iustizrat Dr . v . Gordon weist darauf hin , daß auch im
alten Reichstage zahlreiche Abgeordnete Aufsichts¬
ratsstellen versehen hätten , Bässermann , Paasch « und Dr .
Streesemann . Ebenso stehe e « jetzt in der Nationalversammlung .
Es komme lediglich darauf an , gegen einander wirkende Interessen
der verschiedenen Gruppen miteinander auszugleichen . Ein Abgeord¬
neter di . fs niemal ? gegen das Gemeinwohl handeln , keine unbe »
rechtigten Bevorzugungen vornehmen und niemals , wenn er etwa »
durchsetzen wolle , dies mit Repressalien tun . Dies « Grenze habe
Erzberger stets inne, «ehalten . Der Verteidiger erörtert sodann
die Angelegenheit der Vrieygruben und kommt zu de,n
Schlüsse , baß auch in diesem Falle Erzberger nicht dsr geringste Vor¬
wurf gemacht werden könne .

Der Redner widerlegt sodann unter Vorführung einer lan »
gen Reihe tatsächlicher Momente , den Vorwurf , daß Erzbergernach seinem Austritt ans dem Thyssenkonzern eimen vollstän¬digen Gesinnungswechsel vorgeno ,nen habe Weiter habeder Fall Berger mit einer Vermischung politischer und wirt¬
schaftlicher Interessen nil ' s zu tun . Er schildert sodann die Einzel »
heiten in dem Halle S > rauß . Nach kurzer Erörterung der Fäll «
Pöplau und Flottenverein , bei denen nach seiner Ansichtdem Nebenklüger nach keiner Richtung hin ein Verstoß gegen di«
Wohlanständigkeit vorgeworfen werden könne , tritt eine Mittags¬pause ein .

Geh . Justizrat v . Go - don erwähnte vorher bei der Besprechung
des Falles Strauß die Ernennung des Herrn Strauß zum Regte -
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lingsrat und erklärt dabei , daß dieser während der StraßenkSmpfe I

l Berlin der Regierung Erotz -Berllns Mittel zur Verfügung gestellt
übe, um die wankenden Truppen festzuhalten . Er habe feine grobe
lrdeitskraft in den Dienst der Regierung gestellt . Auf die Frag «,

tooher Erzberger seine Millionen habe , antwortet der Ver¬

teidiger , Erzberger verfüge im Ganzen über 20V VW Mark , die n .cht
»inmal vollständig sein Eigentum seien . Hätte Erzberger mit seiner
Zähigkeit sich aufs Erwerbsleben geworfen , wäre er heute vielleicht
Millionär . Eine Derqmckung seiner Tätigkeit im Interesse seiner
Tasche liege ihm völlig sern . Was der Vorwurf der Unwahr¬
taft i g k e i t anbelange , so habe Erzberger seine Verteidigung nicht
so leicht gemacht wie in den anderen Fällen . Man dürfe aber nicht
vergessen , daß der Kaufmann , der Jurist , der Nichter gewöhnt seien ,
Ihre Worte stets zu wägen und erst dann auszusprechen . Anders sei
»s bei Parlamentariern , wo es weniger aus die Exaktheit als auf die
politische Wirkung ankomme . Von einem Hang zur Lügenhaftigkeit
Pinne nicht gesprochen werden .

Nach Wiederiufnahme der Sitzung kommt Geh . Iustizrat Dr . v ,
Kardon auf die politischen Vorgänge zurück, die in den
ßeyten Tagen das Gericht beschäftigten . In der Frage der Steuer ^
pur läge habe vielleicht eine nicht ganz exakte Auf¬
nahme der Tatsachen obgewaltet , aber man könne doch nicht
von einem Deweis von Unwahrheit reden, ' ebenso liege es in d ^m
palle der Reife Erzbergers nach Wien und mit dir A - utze -
runst Erzbergers , er sei vom Reichskanzler mit dieser Reise beauf¬
tragt . um Unwahrhaftigtcitcn , sondern es liege vielleicht ein
salopper Fehler vor . In der Frage der Friedensreso -
lution habe Erzberger keinen Treubruch gegen seine vorher ge¬
gebenen Zusagen begangen , daß alles mit Rüasicht behandelt werden
wärde . Das sei auch hier seine Absicht gewesen Die Verhältnisse seien
aber manchmal stärker als die Absicht Der Verteidiger schildert so¬
dann Erzberger als eine große tatkräftige Persönlichkeit , die mit
denkbarster Pflichttreue die undankbarsten Aufgaben übernommen
habe . Er sein kein Idealbild , er habe viele Fehler , aber auch viele
Vorzüge . Geh . Justizrat Dr . v . Eordon beantragte zum Schlüsse eine
Bestrafung Dr , Helfferichs und zwar im Sinne d^s H 1K6
des Strafgesetzbuches , da der Wcuzr .ieitzbeweis mißlungen fei.

Darauf ergriff Rechtsanwalt Dr . Friedländer das Wort
und schildert Erzberger als einen tadellosen , ungemein fleißigen , um
sein Vaterland sehr verdienten Mann . Er habe kein Sprungbrett
zum Weiterkommen zur höchsten politischen Höhe gehabt , sondern
durch restlose Fleiß sich emporgearbeitet und sein« Klugheit und Tat¬
kraft nur im Namen seines Vaterlandes arbeiten lassen. Was Erz¬
berger getan habe , sei nicht unsauber . Es könne vielleicht hier und
da nicht tadellos bezeichnet werden , aber es lieg « nichts vor ,
was dazu berechtige , ihn aus der Gesellschaft der anständgen Men¬
schen zu stoßen.

In keinem Fall « sei festgestellt worden , daß Erzberger sich ge¬
schäftlich zu Cunsten seiner eigenen Tasche betätigt habe .

Weiter erklärte Rechtsanwalt Friedländer , nach einer von ihm
aufgemachten Aufrechnung habe Erzberger aus seiner Tätigkeit bei
T̂hyssen , bei Anhydat » bei Berger , Kowatsch und bei der Hapag
ixtwa ISövoo Mark verdient , wovon noch 60000 Mk . ab¬
gingen . die er bei Richter verloren Hobe , in ein«: Zeit von S Jahren -
Mso habe ' dieser angeblich als „ Schwerverdiener " angesehen « Mann
13L 000 Mk . verdient . Wenn das Gericht von dem , was er ausgeführt
habe , sich nicht habe überzeugen lassen - - was ihm nicht verständlich
iwäre — dann wäre es doch richtiger und mutiger , den Angeklag¬
ten ganz freizusprechen , oder , falls es nur eine Beleidigung
annehmen wollte , eine Verurteilung zu S Mk ., oder , wenn
man die nicht vorhandenen Erzberg « rschen Millionen gegen die
Helfferichschen Millionen abwäge , zu l 0 M k, auszusprechen , damit
jedermann sehe, das Gericht habe eigentlich freisprechen wollen . Ein
Mittelding gebe es nicht . Das Gesamtbild der Persönlichkeit Erz .
bcrgerS könne unmöglich zu dem Urteil führen , daß der Wahrheitsbe¬
weis gelungen sei.

Morgen wird nicht verhandelt werden . Am Montag wird Erz¬
berger , der übrigens auch beute nicht im Saale erschienen »st ,
zuerst sprechen , dann Helfferich . Man wird sich bemühen , Montag
auch die Repliken zu erledigen . Der Dienstag und vielleicht auch ein
Teil des Mittwoch werden den Beratungen deZ Gerichtshofes gewid¬
met bleiben . Nach den vorläufigen Dispositionen soll das Urteil
also am Mittwoch gesprochen werben .

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Berlin , S . März - Präsident Fehrenbvch eröffnete l Uhr

di .' Sitzung .
Auf der Tagesordnung stehen zunächst

Anfragen .
Auf Anfrage der Abg . Weinhausen (Dem .) wird von der Regie¬

rung geantwortet , daß die Gewährung von Krediten durch
holländisch « Banken an Internierte in Holland , deren Rück¬
zahlung jetzt nach dem augenblicklichen Kurswert verlangt wird , Pri¬
vatjache Aewelen sei . Der Regierung ständen kein« Mittel zur Ver¬
fügung , um die Schuldner zu unterstützen .

Abg . Kunert (U . S .) fragt an , ob die Reichsregierun g be¬
reit ist, für einen Frieden mit Sowjetrußland einzutreten ,
ohne diplomatische Hinterhältigkeit , und Geheimniskrämerei -

Minister Müller : Die Reichsrcgierung lehnt «s ab , auf eine in
solcher Form gehaltene Anfrage Antwort zu geben.

Auf eine Anfrag « des Abg , Kunert lU , S . ) wird geantwortet ,
daß die Regierung nach eben erst erfolgter Annahme desBetriebs -

rätegesetzes nicht beabsichtigt , eine Aenderung der Bestimmungen
desselben herbeizuführen .

Abg . Kunert (U , S .) fragt an . ob die Reichsregierung bereit sei .
die Mcuterer und Desert « ure , di« in der Gerlachver -

sammlung in Tharlotknburg , gesühn von gleichg«sinnt «n Ofsi -

zieren , Staatsbürger in bestialischer W ? is« mißhandelt hätten , zu
entwaffnen und diese Herbe von Militär » mit Noskeausweilen den
Gerichten zu übergeben .

Von einem Reaierungsvertreter wird geantwortet , das
der Rcichswehrminifter es ablehne , auf eine in solcher Form ge¬
haltene Anfrage zu antworten . ^ ^

Auf eine Anfiaqe d »s Abg Laverrenz (D . N .) w,rd geantwortet ,
daß das Entschädigung » verfahren für Kolonial¬
deutsche möglichst beschleunigt wird .

Auf eine Anfraqe des Abg . S,ehr (Dem, ) wird geantwortet , daß
im Laufe der zurzeit in Warschau geführten Verhandlungen mit
Polen die polniHe Negierung nun zugesagt habe , den Verkehr über
vchneidemüht - Deutsch -Evlau zu eröffnen . Di « Verhandlungen
dauerten an . . ..

Es folgt die dritte Beratung des Gesetzentwurfes zur Erganzunz
des Gesetzes zur

Verfolgung von Kriegsverbrechen usw.
Abg Düringer ( D . N ) : Wir lehnen vas Gesetz ab .
Reichsminister Schisser : Wir wünschen , daß die Sprüche des

Reichsgerichts möglichst bald gefällt werden können . Dazu
müssen wir auch die Adressen und Namen derer haben , die in der
Liste angesüßt sind . Die Betreffenden mögen sich melden , um
eine Klärung der Sachlage zu beschleunigen . (Unruhe rechts ) .

Abg . Dr . Kahl <D . V -) : Meine Partei nimmt das Gesetz an ,
allerdings nur mit Widerst : eben . Ist die Regierung bereit , auf die
No . c Lloyd Georges vom 13 . Februar mit ihrer entehrenden
Unterstellung e ne Antwort und Mar eine deutsche zu geben ?

Neichsminifter Müller : Selbstverständlich wird die Regierung die
noch unbeantwortete Note vom 13 . Februar beantworten und sich gegen
die Angriffe verwahren . Ebenso selbstverständlich werden auch für
jene , die im Feindesland oder im besehten Gebiete sich befinden und
dort

'
wcgen angeblichei KricgSverbrechen ergriffen werden , die gleichen

Rechte verlangt wi ' für alle übrigen Deutschen . Ueberall in ber
ganzen neutralen Welt ist man heute überzeug ! , daß Schweinereien
und Verbrechen in allen Ländern vorgekommen find Die N gicrung
muß sich den Zeitpunkt vorbehalten , wann sie mit der Gegenliste
herauskommt

Abg. Dr . Nahe » stein sSoz .) spricht für Annahme des Entwurfes ,
Nachdem sich ' noch der Abgeordnete Falke lDem . ) gegen den Ab¬

geordneten Düringer gewandt hatte , wurde das Gesetz gegen die
Stimmen der Deu . fchnationalen angenommen .

Fortsetzung der zweiten Beratung des Entwurfes eines
LnndeSstcuergcsetzrS .

Der 8 2 wird mit 219 gegen 33 Stimmen bei einer Stimmen¬
enthaltung angenommen . Weitere Paragraphen werde » ange¬
nommen .

Morgen 1 Uhr Fortsetzung . Besitzstcuergesetz.
Schluß st Uhv.

Mach der Friedensunterzeichnung .
Eine internationale Anleihe für Deutschland .

WTB . Amsterdam , 5 . März . Laut „ Telegraaf " meldet „ Eveuing
Standard "

, daß der Oberste Nat beschlossen habe , Deutschland zu ge¬
statten , eine internationale Anleihe auSzufchreibcn , um sich die « ich,
tigsten NMtoff « und Lebensmittel zu beschaffen . Es ist noch kein
Betrag für die Anleihe festgesetzt, die vor der Summe , die Deutsch¬
land zur Sicherung der Entschädigungen bezahlen mutz, den Vorrang
haben wird . Deutschland wird sowohl in den alliierten Ländern alS
auch i» den neutralen und in Nord - und Südamerika feine Wert¬
papiere ausgeben dürfen . In Newyorker Bankkreisen soll laut
»Telegraaf " sehr wenig Begeisterung für den Plan , «tue internationale
Anleihe für Deutschland auszugeben , herrschen . Optimistischen Schätzun .
gen zufolge wird ein Betrag von SOObis 1000 Millionen Dol -
l a r untergebracht werden können . Um Erfolg zu haben , mutz die An¬
leihe jedoch einen Nettoertrag von 7 Proz . einbringen .

Die Vermehrung der englischen Flotte .
WTV . Haag , S . März . Der „Nieuwe Courant " meldet drahtlos

aus London : Der Erste Lord der Admiralität teilte im Unter¬
haus « mit . daß sich augenblicklich im Bau befinden : ein Schlacht¬
kreuzer , neun leichte Kreuzer , zwei Flottill «nbegleiter , acht Torpedo¬
jäger , 13 Unterseeboote , 3 Mut -erschiff« für Flugzeuge , 5 Hilfskreuzer .

Der Beitritt de? Schweiz zum Völkerbund .
WTB . Bern , 6. März . In der S chl u ß a bst i m m u n g

stimmte der Ständerat mit SO gegen K Stimmen dem Bei¬
tritt der Schweiz zum Völkerbunde zu , nachdem bereit »
der Nationalrat vorgestern seine Zustimmung erteilt hatte .

Rußland .
WTB . Amsterdam, 5. März . Laut „Telegraaf " melden die

„Times "
, daß die Sowjetregierung beschlossen habe, zur För¬

derung d: s russischen Bergbaues die Sozialisierung der
Bergwerk « aufzuheben .

Die deutsche Kommission für Moskau . >
Berlin , ß. März . (Privat . ) Wie nach verschiedenen

Morgenblättern verüautet , soll der Führer der deutschen
Delegation , die nach Moskau geht , der Eeneraldirettor
der A .E .G . Wai -ter Rathenau sein.

Eine Sowjet -Kommission fiir England .
WTB . Amsterdam , 5 . Mö -z. De « „Telegraas " meldet , daß in

London viel über die Ankunft einer von der Sowjetrgie -

ru
t i o

n « zu entsendend « !, Delegation russischer Korps »
. ) nen gesprochen wird . Unter den Delegierten soll sich Lit »
winoss befind «» . Die Sowietregieruna stellt einen Dampfer bereit ,
um die Delegation nach England zu bringen . . .. ,

Di « Kämpf « in Kurdistan .
WTB , Amsterdam , S. März . Wie der „Telegraaf ' an » S « <da«

meldet , teilte da » britische Kriegsministerium mit , daß di« G neralt
Kuropatkin und Brussilow aktiv aus selten de, Low «

j « tregi « ruiig an den militärische » OperaN « » « » i »
Kurdistan teilnehme ».

Kalkan und Kleinasten .
Die Armenierniedermetzelonaen und di » Lag « i» Eillrte »
WTB , London . S. März . Reuter . In Erwiderung einer

frage bezüglich der Armenierni « dermetz » lung « n erklärt «
Lloyd George im Unterhaus «, die Alliierten seien sich de» Ernste « d«»
Lage wohl bewußt und müßten sehr energisch « Maßnahme «
treffen , um die Minderheiten zu schützen . Dies « häng «» i«doch in wei <
tem Maße von dem Gutachten ab , da » man au » Konftantinopel
erhalte . Zu der Frage des Schutzes der Bevölkerung von CilIcie «
erklärte Llond George , sie hänge Inbezug darauf , ob es besser sei, daß
sich die Seestreitkräfte in Konstantinopel oder weiter unten an de»
Küste befinden , von dem Gutachten der Marine - und militärische »
Ratgeber ab .

Die PrSoentlvzensur i» Aegypten .
WTB . Pari ». S. März . In Aegypten ist nach Meldung ««

aus Kairo seit dem 1. März di« Priiv « nttvz « nsllr wieder ein «
geführt worden .

Die Geschehnisse im Kleich .
Ueber da» Reichstagswahlrecht .

WTB , Berlin , b . März . R « tchsminister Dr . Koch machte heute
den Vertretern der Presse Mitteilung über den Inhalt der Ge¬
setzesvorlage betreffend das Reichstagswahlrecht . Es sei
beabsichtigt , die Größe der Wahlkreise elastisch zu ma¬
ch e n in der Weise , daß drei bis sechs Wahlkreise zu ei¬
nem Wahlverband zusammengeschlossen würden , innerhalb
dessen jede Partei zu bestimmen habe , wie weit sie dlese»
Wahlbezirk zu einer einheitlichen Wahlliste zu >ammen -
sassen wolle . Die Wahlverbände würden mit « Inigen Aue>na >MeN
etwa den heutigen Wahlbezirksvcrbändcn entsprechen . Bei der Be¬
stimmung , daß auf 60 000 Stimmen ein Abgeordneter
entfalle , soll es verbleiben .

Ferner soll es eine Reich » liste geben , die große Vorzüge Hab«.
Sie ermögliche die Wahl von Leuten , di « ohne Fühlung mit «in«»
bestimmten Wahlkreise durch ihre hervorragenden Eigenschaften er¬
wünscht seien . Von Einzelheiten seien noch h«rvorzuheb « n, di « Ein¬
führung von Wahlparteien , statt Wählerlisten in den Stadt ««
und Wahlpässe für Berufe wie Binnenschiffer , Handlung »
reisende und Eisenbahnbcamte , endlich da » Wahlrecht der
Auslandsd « utsch « n.

Lebensmittelerfassung in Bayern .
? r . München , s . März . (Priv -Tel . ) Da » bayerisch« Landwirt «

schastsministenum hat für di« Lebensmitt « l « rfaNung mi «
litärische Hilfe in solchem Umfang angeordnet , daß an ein »«
Widerstand nicht mehr zu denken ist. Mühleakontrolle » fiid
bereits unter militärischem Aufgebot erfülgt .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe , S. März . Vom LandeStheater wird un » ge¬

schrieben : In der morgen Sonnlag , den 7 ., stattfindenden Aufführung
von WagnerS »Tannhäu s cr " singt Herr Jan van Gorkom d««
Wolfram .

Heidelberg , 8. März . Wie das „ Heidelberger Tagblatt ' hört ,
Geh . Rat Dr . A n f chiitz d ?n Ruf nach Leipzig und Geh . Rat . Dl ?

homa den Ruf nach Botin abgelehnt .

Vermischte ».
- Berlin , g . März . (Privattel .) Nach einer Meldung dt «

„Berk . Tagbl .
" aus Köln haben die Zeitungstriigerinn « »

einstimmig beschlossen, vom 7. März ab Sonntags kein « Z « t

tungen mehr auszutragen , ebensowenig di« am Sonntaß
erscheinenden Zeitungen am Montag zuzustellen -

WTB . Marburg . S. März . Heute nacht ist hier d«r Schweiz ?
Flieger Oberleutnant Cemte , der gestern früh in St . Morit
zu einem Usberlandflug nach London aufgestiegen war , ge¬
landet . Das Flugzeug geriet in den Nebel und verirrte sich.
Landune ging glatt vonftatken .

Der Kassernaufstand in Südafrika ,
ipu . London , 6. März . (Privattel .) McldunHe « aut

Johannesburg zufolge sind die Kaffern im allgemein «« mit
der Einigung , die mit den Minenbesitzern erzielt wurd »
nicht einverstanden . Ein Teil wicdersetzte sich der Ne?
stämdigung und hat neue Unruhen hervorgerufen , wob«
es eine größere Anzahl Toter und Verwundeter gab . DurH
Verstärkung der Polizei werden die Kaffern jetzt in Schach
gehalten .

Wasserstand des Rlsein ».
Schusterinsel , 3. März , morgens K Uhr : 1,t0 r.r (?. März 1,12),
Kehl , k, März , morgens 6 Uhr : 2,04 m (S. März 2HL) .
Maxau , S. März , morgens k Uhr : 3M > m (S. März 3,78).
Mannheim , ö . März , morgens ö Uhr : 2,7S m (S. März 2.80).

Wie beißen Rochus WinMer .
Noman von Otfrid von Hanstein .

(S. Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Der junge Nochus Wi -nNer hatte bisher die Kommerziön -

ratstochter v>crda Schöller in seiner gewöhnten , sieghafte » Art
mit Höflichkeiten ausgezeichnet . Nie hatte er mit ihr von Liede
gesprochen und nie war ihm der Gedanke gekommen , daß sie
nein sagen könnte , wenn er , Rochus Winkler , im Ernst um sie
werben würde . Er wußte , daß sie viel umworben war . aber er
fühlte auch, dah sie selbst jedem gegenüber die gleiche, kühle
Liebenswürdigkeit hatte . >

Auch zu ihm — natürlich — wie sollte sie anders ?
And doch war sie mit seinen Zukllnftshosfnungen verwoben .

Sein eigener Vater war der einzige Widerstand , an den er
gedacht hatte , denn er wußte , daß dieser sich seit geraumer Zeit
ziemlich aufsällig von Schöllers zurückzog.

Er ahnte auch von geheimen Plänen , die der Vater zwi¬
schen ihm und Eva Fresenius spann .

Er war auch nicht ungeduldig . Noch dachte er nicht an
einen eigenen Hausstand , und doch hatte er sich bisweilen aus¬
gemalt , wie es sein würde , wenss er wirklich Ernst machte . Wie
Gerda ihm mit verwundert beglücktem Ausdruck« in die Arme
sank, wie der alte Kommerzienrat stolz sein würde , wenn er
Rochus Wintler seinen Schwiegersohn nennen tonnte , — und
nun ?

Zum ersten Male erkannte er , daß das zarte Mädchen da
vor ihm keine Puppe war . die aus seinen Wink wartete , d^ß sie
einer anderen Welt angehörte , daß ihre Seele in Gefühlen
lebte , die er nicht verstand .

Er war eifersüchtig auf den Konzertmeister , dem fi- in der

Kreude über ihren,Erfolg , den sie zun« großen Teile ja ihm als

ihrem Lehrer verdankte , so warm die Hand drückte, und doch
wußte er , daß er als Mensch ihr nichts war . Er war eifersüch
tig auf die Musik, die sich zwischen ihn und Gerda stellt ! .

Am liebsten wäre er ausgestanden und hinausgegangen ,
aber schon lzatte das Spiel wieder begonnen .

Diesmal war es ein kleines Virtuosenstück . Mit spielender
Technik wirbelten ihre Finger über di« Saiten und der Bogen
entlockte dem kostbaren Instrument in blitzschneller Folge per¬
lende Töne . Diesmal wogte ein glühendes Temperament in
ihrem Spiel . Das Cello des Bruders schwieg und der Flügel
begleitete meisterhaft . In Rochus ' Seele war geradezu Groll
und , wie sie geendet und ein wahrhaft jubeknder Beifall den
weiten Saal durchwogte , wie Gerda mit hochgerötetem Gesicht
die Stufen des Podiums herniederstieg , brachte er es wiederum
nicht fertig , zu klatschen, sondern stand fast brüsk auf .

„Ein Musikschwärmer sind Sie nicht, Herr Winkler "
, sagte

Eva Fresenius .
Er lachte verlegen .
„Sie habM recht, Gnädigste , der Mensch kann nicht alles

verstehen ."
Er war eigentlich unhöflich , aber das blonde Mädchen an

seiner Seite war zufrieden . Sie hatte wohl beobachtet , wie
seine Augen zuerst an Gerda gehangen , — und s i e wußte den
Erben des Hauses Rochus Winkler zu schätzen.

Auch der Vater Rochus hatte kein« Hand gerührt , und auch
auf seinem Gesicht stand Unwillen . Nun trat Kommörzienrat
Schöller in seiner hastigen nervösen Art zu ihm :

„Also , einfach großartig haben die Kind « r gespielt . Was ,
Winkler ? Gerade wie auf dem Theater .

"

„Ganz recht. Herr Schöller . ganz wie auf dem Theater .
"

Nun mußte der ihm auch noch in den Weg kommen , und
noch dazu mit seiner Vertraulichkeit , die er nicht mochte, und

heule am wenigsten . Darum detonte er in seiner scharfen A >»^

wort , aus der ziemlich deutlich abweisender Spott twng , d«>

„Herr " Schüller besonders , dann ging er seinem Sohn «, d«t

eben durch die Reihen der Gäste kam, entgegen . Kommerziell
rat Schöller sah ihm verwundert nach ! ^

„Alter Brummbär !"
Aber da sah er Gerda und Albert und eilte aus sie zu.
„Also , prachtvoll Kinder ! Ein Jammer , daß ihr niH

wirklich Künstler seid ! Wenn das die Mama erlebt hätt « . . -
Er weidet « sich an dem Triumphe seiner Kinder und nah "'

die Glückwünsche der sie umringenden Gäste nnt einer Befli ?

digung entgegen , als habe er selbst aus dem Podium gestand «»-

„Also , das haben sie von mir ! Ich Hab
' ja mein Leb«"

lang für ble Kunst geschwärmt . Wirklich , wäre ich nicht dek
Sohn meines Vaters gewesen — zum Theater wäre ich
gangen . Also sicher ! Direkt zum Theater ! Und da hätte
auch hingepaßt ! Na , der Kontorschemel ist auch nicht schkA '

PZas , Albert ? Aber des Abends — Sie können es mir glaube »«
da geht mir nichts drüber , als wenn meine Kinder spiele»

Grüß Gott , Herr Konzertmeister ! Ehre habe » Ihr « Schill^

eingelegt . Wirklich Ehre !"
Einer der Diener trat leise an ihn heran ,
„Herr Kommerzienrat —
„Was gibt 's ?"

„Der Herr Schuhmacher aus ZHrew Büro ist draußen , ^
er den Herrn Kommerzienrat einen Augenblick sprechen könnt«»

Er schüttelte unwillig den Kopf .
„Also , da meldet sich schon wieder der Kontors ^ sinel . L »?

schuldigen Sie einen Augenblick — mein Prokurist ruft
ab . Muß irgendeine wichtige Nachricht iein . Bin gleich zurüit .

Er nickte und dienerte , dann verschwand er im Nebe?

zimmer . (Forts , folgt .).



Nr « III . Mtttagblatt . Samsta ». »«« «. « ikz 1920 . Daditch « Press - . KeVte » .

Kadifche Chronik .
^ Karlsruhe , S . März , Ms Mitglieder des EhrengerichtS -

hofeS der Badischen A e r z t e k a m m e r wurden gewählt Me -
dizlnalrat Dr . Krieg - Baden -Baden , Bicdizinalrat Dr . Krumm -
Karlsruhc , Dr . Schuh - Mannheim . Dr . S ch ü l « i n - Bretten , Dr .
Strubel - Sandhausen . Die Wahlen zu den vier ärztlichen Ehren¬
gerichten in Konstanz , Freiburg , Karlsruhe und Mannheim finden vom
- - bis 28. April statt .- K- Ettlingen , S . März . W ^ en Lohnstreitigkeiten
haben die Arbeiter der Kunjtmühle von G . Brockhaus die Arbeit nie -
d -rgelegt .

dt . Mannheüli , 8 . März . Der Grund - und Hausbesitzer¬
verein protestiert gegen oie derzeitige Praxis in der Rechtsprech¬
ung auf dem Gebiete des Mietwesens und erwartet von der Regie¬
rung , dag die Mißstände umgehend btseitlgt werden . Bei Mietsest -
Ictzungen dürfe nicht zu engherzig ve ^ ahren werden und müsse den
vejonderen Zeitverhältnissen mehr als bisher Rechnung getragen
werden . Es mühten entsprechende Reserven für nicht zu umgehende
Reparaturen und für Verzinsung des eigenen Kapitals nach dem
gleichen Mahe wie bei fremden Geldern berücksichtigt werden . ,
. : : Heidelberg , S. März . Gestern abend brach in der Villa Gais -
berostrahe S8 des Fabrikanten Rohnheimer Feuer aus . Es
entstand dadurch ein Schaden von etwa 70 0V0 . lt . Den Brandun -
fall benutzten lichtscheue Elemente , um in der Villa zu stehlen . Ver¬
schiedene der Burschen wurden verhaftet .

T Heidelberg , K, März . Ein seltsamer Fundprzzeß
dürste hier zur Entscheidung kommen . Ein Einwohner hatte vor
Jahresfrist « inen Geldbeutel mit 25.50 Mark gefunden . Als er nach
Umlauf eines vollen Jahres den Fund zurückerhielt , muhte der Finder
die merkwürdige Wahrnehmung machen , das; die Silbermünzen , aus
"denen sich der Inhalt des Geldbeutels zusamnlensctzte , sich in Papier¬
geld verwandelt hatten .

^ Donaueschingen » 6 . März . Eine Versammlung der
Hotelbesitzer des bad . Schwarzwaldkreises u,id aus Hoh -' n-
Zollern beschloß, der Zeit entsprechend , einen neuen Tarif , nach dem
nur einfaches Essen , sowie Zimmer bei festgesetzten Mindestpreisen
abgegeben werden sollen.

/ V Rotzrl (« . Waldshuts , 5 . März . Das Wohn - und Oekmomie -
geväude des Landwirts Wlheln , Eschlbach yt n , e d cr g e o ra n n l

S Konstanz , 5. März . Die hiesige Oberpostdirektion teilt mit ,
5aß in letzter Zeit die Diebstähle an Leitungsdraht aus
den Telegraphen -, und Fernsprechlimeil erheblich zugeirommcn haben .

Die Utbernahm « der badischsn Lisenbahnbeamten nach dem
Slaa ?sse ?trag .

" K «rls -!u!-e , L. März . Der Staaisvertrag über die Ueber -
«ahme der badischen Bahnen durch das Reich enthält eine größere
Zahl von Bestimmungen , die die UebernaZ , me des badlschen
Personals in den Reichsdienst regeln . Es handelt sich Hervel
um die Paragravhen 25 bis 39. Darin ist u . a . vorgesehen , daß das
Reich zum l .

'
April 1920 alle Eisenbahnbeamten sowie alle Ange¬

stellten und Arbeiter in seinen Dienst nimmt , sowie die ausschließ¬
lich oder überwiegend in Eisenbuhnangelegenheiten tätige » Beam¬
ten der Landesministerien . Die Beamten sind berechtigt — was sür
die auch in den Neichcfinanzdicnst übergetretenen Beaniten bestimmt
war — binnen drei Monaten nach der Ucbcrnahme der Eisenbahnen
durch das Reich il̂ en Rücktritt in den Lanvesdienit zu erklären . Die

eiscndahnoerwattunq abkömmlich sind . Sollte ein Beamter länger
als sechs MomUe gegen seinen Willen auf seinem Dienstposten be¬
lassen werden , so entscheidet c>uf seinen Antrag ein Schiedsspruch

. über seine Ablömmlichkeit .
In den weiteren Paragraphen wird die Ueber nähme der

Ruhegehälter durch das Reich geregelt . Ferner ist in dem
Staatsvertrag ausgesprochen , daß sich die betr . Landesregierung ver¬
pflichtet , Beamte , die nicht in den Reichsdienst übertrete,i wollen ,
tunlichst in ein anderes Amt des Landssdienstes zu versetzen . So¬
weit dies nicht möglich ist , oder von Beamten , die das M . Lebens --
jahr vollendet haben , nicht gewünscht wird , sind die Beamten in
den Ruhestand zu versetzen . Die Paragraphen 89 bis !!4 sprechen
von der Gewährleistung ser Rechte der Beamten , vom
D i e n st e i n k o m m e n . von den Ruhegehältern , Befördcrungsaus -
sichtcn und von der Wiederanstellung von Beamten im Ruhestand .
Nach Paragraph !-3 ist ein in dem betr . Staat am 31. März 1S2>1
anhängiges förmliches Disziplinarverfahren nach den . Lan -
desgesctzen M erledigen . Des ferneren wird noch geregelt der Aus¬
gleich der Wartezeiten und die Uebernahme der Dienst - und Tarif¬
verträge durch das Reich . ,

'

HeMmMel U öie heiMkehrlen MMm «
hhg . Karlsruh « , 6. Marz . Zu der von der Landeshauptstadt vcr ,

ansicilteten Begrüßungsfeier für die heimgekehrten Kriegsgefangenen
versammelten sich gestern im großen Festhallesrai zahlreiche Gaste
Es galt , den aus der Ret und Drangsal feindlicher Gewalt den Zhti -
8 >m, der Vaterstadt und dem Lande Zurückgegebenen , im Willkomm
5" zeigen , wie ihnen daheim in alter Treue und Dankbarkeit die
--̂ rzen entgegenschlagcn,,die ihr Leiden um , Deutschland zu würdigen
wissen .

' "

^ Von vornherein war . de: Abend auf einen herzlichen u . gemütlichen
.' vgestimmt . Man sas; zwanglos unr Tische gruppiert und der Wirt -
> astrbetrieb war im Gange . So versloh die Zeit schnell in sympa -

^ icher Unterhaltung , für die das ständige Programm aufs beste^ ° rs,e trug .
^ r

,
Mu >ikoerem Harmonie leitete den Begrüßungsabend mit

^ ach Klängen der Iubelovertiire ein , die unter Herrn Hugo
ion . ^ bekannter , rizthmisch sicherer Führung zu guter Wirlung
l-. ^ trat der Gesangverein „Konkordia " mit Heimat -
j,,, ^

'
^ von Atteuhoser und Wohlgemulh auf . Die prachtvolle Leitung

Tri ? « Chorincister Lechner verdankte einen grohen Teil ihres
m Zugleich dem ausgezeichneten Stimmaterial , das besonders

kam s? ^ Wohlklang in Erscheinung trat . Das zarteste Piano
So » -- ^ - ltung . namentlich auch in dem später folgenden Lied
dl --, ü . li/ ^nder . in ganzer Hwgcbm . g an die ruhige , bestimmte Art
buk -.^ Genien . Daß aus solchen Stimmen viel zu holen ist.wir aeitcrn ->rkaüi '<>n

durch
im Bann

" ien -1-- -e " , Worte aup^ vanffel >mc>ny empfingen in des Tangers Lied die Zurück-
in alier Reinheit und Wärme , deren eine edle

« e »>rin >
>kt . Im Anschluh h ieran hielt als Sprecher der Stadt -

ter des erkrankten . » errn Oberbürgermeisters Dr Fin -^ r -.- ^ irger -neister Saue r Sie
Bege « tzÄ «gsrehe .

- Mcinc licd « n reunde !
dura» ^ di .> P «rfola :ma leiden , so nana es eben « , vdoralew > w uns crnreisr mic vilU !rcm Weiz. Teiin vccic Töne

m! , »c , >« !>!- ^ rinneruna an M das ?>>ircl?<b^ und S .vrcclliSc . das^ » » <i >̂ ou » >̂ >>rclnvPlc uns «snrcai »« c, oa»" lcunde die -.vor nun endttck «Mickaelcvri leid, «ür uns
rici. um

von lo ^rtkc , '.wn Weib nnd Auw . von Vater und»enden ' nnd SclNveNcr , um bine. ns ^mieb .' n in die mLnnermor

Eure ? Vaterlandes leid 5Vbr. als man in der Not Encki
üeuiuit »n ict>u «en . Noch item vor Eucb die

8 'vve » ^rltar» -eled vom Wicderseben in » er Heimat aus den
7-reunde !

"
'^ 1 N der Glanbc an das Wieder,eben leliltc . Meinei' - vcn Tiieund ^' ^ Viauve an das Wieyer .eden leblte Meine^!rni » ?n aber iett iener AbscinedsNunde erlebt , ist leincs« » >> ' nr .i .:vär wi > . U iclildcrn Ein Rina -n war es . so newaltia» i « L>c!^ ni ., -.

' 'n 7, - Nett no » nie aeieben . Wa « die von" >>>̂ . rcr . .citen erziwlt , so erdaüeu eL aucli »ein maa e >-

muii verblassen 'e ?r den unerdörten la « nbcareislicben oroken Lelstlmaen .
die das deutsaie > - in vielem Weltlrieae vovbrackN bot .

Vier ? abre l>e,ei "ör . ein kleine - Sau stein , aemesse» an den nnaebenren
Massen , die der ?icin !.' aus dem aan,en Erdenrund aeaen uns »uiainmcnge -
trieben dat . standaebalten ^Nn Belgien , in ^ ranlreicv in Rußland , in Italien , in Serben Rumä¬
nien . «a selb«: im lernen ANen babt ZXbr iür Eure öeimat aekamv,, . !,n
allen Meeren nnd Lüsten habt 5lbr aekämvst , um den Neind vom betniailicbe »
Boden serinnbalten , Icl > will nur Mülhausen . Saarbvra . Loretloböve
Cbamvaane . Verdun Damenweci und Cambrai nennen , um anzudeuten ,
welcb bervorraaenden Anteil , aerade auch die Söbne unlcrer Siadt an den
aewaltiaen Rinaen aedabt baben . . ^ „So arok und aewaltia die Ereignisse im aarnen waren , lo aron Nn!> die
Schicksale, die ieder eii .xclnc Kümvier "ilet >t dat . will es nicht aus¬
malen . was Rbr tn den schrecklichen Schlachten des Westens erleb « babt . wo
der Keint » En >̂ mit den Krieaser ' euanissen der San »en Welt wochenlana
iiberschNttet ba 'te . nicht schildern wil . ich . was in den eiliacn Karvatvcn
, -nd in .xn ruMschen Snmvsaebieten aelitten babt. 5!6> will auch nicht die
Seelenaualen schildern , die Euch in der lürchterlichen Enae de» Untersee -
bootcs in den Tieien des Meeres aeveiniat baben . ^Das Letzte n « d vielleicht auch das Schlimmste war Euch , meine freunde ,
, u erleben vorbebalten . l^ in tückisches Schicksal lie » Euch in die Sünde der
Leinde iallen . Aus Euren Nachrichten nnd ans den Schilderunaen Eurer
Kamcraden , denen eS aelunaen war . - n entkommen baben wir erfahre » ,
w ê der 7?eiud stuch araukam bebandelt bat . Ter Kcind wollte Rache an
Euch nebnien . wollte seinen >̂an,en Sali an Euch auslassen obwobl auch der
erbittertste G ^ ner sich waen mnsztc. dap, 5>br nur Eure Vilicht cieaen Euer
Vaterland criülli babt . Ra ^ sncht war bei imleren feinden auch dann noch
verbanden , als wir im Vertrauen au ! die Nniaaen Wilsons die Walsen aus
der Sand aelevt li^ en Man bat Euch nocb weiter in der Gelan «enschast
nirückbcbalten . Alles Bitten unsererseits , alles Protestieren in un ?äSliaen
Versammlunaen bat nichts <">bolsen . .Ha . man scheute lib nicht. Euch ni
saaeu . Euer Vaterland kümmere licb nicln um Euch, es könne Euch nickt
brauchen Nie ist ein ? arönerc Lüne auSaeivroel ên worden

Nun aber , liebe ^ rei >nde > seid ? br endlich wieder in unserer Mi -tte.
Aus dem Emvsana der Euch alleutbalbcn Zuteil aeworden ist babt Ibr
wobl schon die Gewiftbeit ai>sel,öv>t . dak die Seimat Euch nicht veraessen
bat . Und in der Tat die cimia wirkliche Freude , die das deutsche Volk seit
sechs schweren Rubren erleben dnrste . das ist das Wiedcrieben mit seinen
Brüdern aus der Gelauacnichast . Da is> kein Stand , kein Alter , keine
Partei , keine Reliaion die nicht an dieser Freude verglichen Anteil nebnien
wollte . Dieser Freude wollte auch der Stadtrai von Kar ;srube Ausdruck
aeben , indem er Euck > , u dies- r anlvruchsloseu Unterbaltuna einaeladen bat
Durch meinen Mund entbietet er Euch ein IicrUich Grilk Gott in der
Seimat . »ualeich aber auch ein ebenso b ,' r »« cheS VeraeltS Gott , denn
mit unserer Freude verbindet >>ch ein Gesübl nnauSsvrechlick.er Dankbarkeit .Sabt Dank . ?kbr Helden . >'ir Euere Heldentaten . Heisien Dank den
Toten , die aus blutiaem " auivsicld ibr innaes Leben dabinaeben mußten ,inniaen Dank denen die an Leib nnd Seele Schaden aenommen baben . Herz¬
lichen Dank nicht ! Ulet;t Euch , die ^ br in der Gefangenschaft für uns ae -
schmachtet babt

Was ??br siir Euer Vaterland aeleistet babt . ist nicht vergeblich gewesen -Hwar baben wir den Mriea verloren , wir sind der keindlichen llebermacbt
nntcrlcaen . Aber Mir babt mit Euren Leibern die Heimat veschiit» Abae -
seben von iclinalen Grenzstreifen bat kein 7?cind Mmviend den Boden unserer
deutschen Heinwt betreten und was das bedeutet , das Wik, ?rbr am besten,die ?lbr die Zerstörungen des modernen Krieges mit all seinen Schrecken
gescben babt . Diese Tat soll Euch nie vergessen Werden

Meine Neben freunde ! Noch ein »weites bosse ich soll Euch unsere
Dankbarkeit verdienen . Noch baben wir n , den Ereignissen de « KrieaeSnicht lenen Abstand genommen , der notlvendia t» . um Licht »nd Schattenalclchmäkin ',u verteilen , noch lSbmt der ?lura !nme»bru «, nniere Urteils¬kraft . noch ikt imser Blick getrübt von all den bäklich ?n Nebinericheinnnaen .die der Ärieg bervoraeruken bat . Aber die Reit der Klärung wird toinmennnd dann wird die erhabene GrSke der gewaltigen Leistungen unseresVolkes anerkannt werden , dann wird die Zeit kommen , wo das Beilviel . dasKbr dra.ttken gegeben babt . seine Knichic trnuen wir > . Dann wird die ^eitkommen , wo wir Wied?'- durch sleinin , Arbeit und durch starke Zusammen -
balten ein einiges Volk werden , das sich die Achtung der Welt , u ver¬schaffen weik

Kreilich »ur,eit Nebt eZ recht trübe in unserer Heimat ans . So manchesbat sich verändert , seit ? !br die Heimat verlassen habt . Ein blübendes Wirt¬schaftsleben ist abgelöst dnrch Zeiten schwersten Niederaanaes , Heitiaer alsie tobt der Streit der Parteien . Es ist als ob wir uns nicht mebr vetftebenkonnten . Und doch, meine Krennde . es ist unsere Heimat , an der wir mitallen Käsern unseres Herfens hängen .Es baben Ei,A wieder anie. enommen die freundlichen Städte nndärser . in denen ?N>r Eure Ruaendzeit verlcvt habt . Des Rheines arüne
^ c^en , u dem ? !br ans der Kremde so manckv sehnsuchtsvolle Lieder ae--
- ? d< babt . ^rükt Euch wieder und ans unseri-S Schwar ?waldeS dunklen
^ oven laden Euch die Tannen , n fröhlichem Wandern ein unsereSermat ist ich .-n . 5vl>r wollen wir dienen mit Her .; und Hand , mit unserem?? n« n Sinnen und Trachten . Dann mnk es gelingen wieder aniwärts , nlel'reitcn , ii einer besseren Zukunft . Dann werden wir imstande sein unsereDankesschuld abjintraaen für alles . Nnrs Olbr iür unsere Heimat aeleistet habi. '-reimde . seid munter ilnd anter Dlnqe und aeniefti dieGaMrenndschaft . die Euch die « tadt KgrlSrnbe . in Geklible innigster °̂ gnk-
Seimat

Darum noch einmal »Herzlich willkommen * In der teuren

^ ^ as Publikllm nahm die von Herzen kommende Siede mitgrogem Beifall auf , und aus den Reihen der ehemaligen Krieas -gesangcnen antwortete Her : Buchhändler Lang m dankbaren ,
all^ gingen

^ ^ unsere Heiniaisstadt Karlsruhe
In die so erweckten ernsten Gedanken wurde durch die Vorträgedes perrn Drr -ktor Hans Blum ein gutes Stück Witz und 5uniorylneingelragen .̂ Wie verstand er es , sich gleich vom Podium ausnnt allen gut freund zu machen durch seine unvergleichliche Erzäh¬lungskunst , serne Sprech - und Zungengewandtheit in den Stückchen ,die er zum besten gab ! Die Manövergeschichte von Schlicht hat be¬sonders großes Gefallen erregt , ebenso wie die unnennbare Erzäh -lung ^von der Hottentottentrottelmuiter .

bewies — wie schon Herr Singer — Fräulein« lara Scy u , sele d,e gute Schule von Fräulein Gutzmann , dieam Klavier die Begleitung äuhcrst Anerkennenswert durchführte ,^ n Kraulern Schussele haben wir eine Koloratursängerin von be-londerer Begabnag . Die schwierigsten Passagen bewältigte sie mitspielerischer Leichtigkeit fehlerlos . Die hellen , klaren Töne drangenin großer Lieblichst durch den Saal . Die Sicherheit und die Be -wegllchkeit des Tons wirken frappierend und erweckten neben dem^ iehreiz ihrer reinen jugendhaften Stimme viel Beifall und Her¬vorrufe .
. . Schluß erfreute eine Vorfiihrnns der » Freien Turner -
!. r ^ > ^ die Zuschauer in vollem Maße . Mit Mufik -b^ lerwng des Mustkvereins Harmonie , der zwischendu . ch Marsch : und

hatte , zogen die weibgekleideten gelenkigen Turner ^geslaiteil in wnung unid Straffheit über die Bühne . I « kurzenAugenblicken entwickelten sich Phramidenbilder vor unseren Augen ,oercn - lem^ Iehen mit Spannung verfolgt wuÄe . Es war etwas be-freiendes in dem Gefühl , das man durch diese Vorführung erhaltenhat etwas wohltuendes , weil man nach den schwere,, .̂ riegsiahren .jn denen fovicl Kraft , scv .el Männlichkeit verloren gegangen ist un¬erwartet einmal wieder stramme Jugend und Männer ihr alt ? Frischezeigen sah . ^. a nrogen wohl inanche unserer heimgekehrten Gefangenenoen Glauben an - nie unvergängliche innere Stärke des deut ' cken
Kolkes rn sich gefestigt haben . Neue Freud ? zum Leben sollen sie be¬kommen durch die Zuversicht , daß sie der Weg vo» nun an wiederaufwärts fuhren wird in der Arbeit für ihre eigene Zukunft , fürunfere Heimat , für Deutschland . Das soll ihnen auch der Grub derLandeshauptst adt Karlsruhe sagen .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , 6. März ISA .

Das Arbvitsimllisteriuni siedelt m den Tagen des 15 - und IL.
März von dem bisherigen Sitz im Dienstgebäude des Ministeriumsdes Innern am schlo '

gplatz in das neue Dienstgebäude , das frühere
Krobherzogliche Palais , Eingang Herrenstrasze Nr . 45, über .

( -) Erhöhung der Aerztrgebiihrcn . Zwischen dem Landesver¬bände der Aerztc Badens und den Krankenkassenhauptoerbändenschweben zurzeit Verhandlungen wegen eines Teüerungszuschlagesvon 5V Prozent auf die Sätze des Berliner Tarifvertrages .
ch- Erhöhung der Höchstpreise siir Fleisch und Fleischwaren . UM -

.lich wird geschrieben i Die Seitehungskosten des Schlachtviehs haben^ rch die Gewährung des vollen Betrags des Mehrerlöses aus den
Häuten von Schlachtvieh als Haute, ',»schlag an die liefernden Vieh¬
halter eine erhebliche Steigerung erfahren . Ebenso sind die Geschäfts¬
unkosten der Metzger , namentlich in den größeren Städten , infolgeder in letzter Zeit eingetretenen Erhöhung der Schlachthofgebühr 'n .der Löhne und der für den Betrieb erforderlichen Rohstoffe erheblich
gestiegen . Eine entsprechende Erhöhung der Fleischp/eise läßt sich da¬
her nicht mehr umgehen . Da die Verhältnisse örtlich außerordentliche
Verschiedenheiten aufweisen , muß indessen von der Festsetzung sii -
heitlicher Preissätze für das ganze Land Abstand genommen werden .
Durch die nnt omer soeben erschienenen Bekanntmachung des Mini¬
steriums des Innern getroffene Anordnung ist deshalb den Kom¬
munaloerbänden dia Ermächtigung erteilt worden , nach Maßgabe der
zutage tretenden Bedürfnisse für ihren Bezirk oder auch sür einzelne
Gemeinden ihres Bczirhs die Fleiichpreise selbst festzusetzen, für die
aber eine obere Grenze insofern gezsgen ist, als sie die in de» Bekannt¬
machungen vom 25. Zu .iv , 4. 'September und . 8. Noocmber . lSIZ Zur das

ganze Land festgesetzten Grundpreissätze um nicht mehr als 50 vom
Hundert übersteigen dürfen . Dadurch ist den Kommunalverbändcn die
Möglichkeit geboten , die Fleischpreise den hervortretenden Anforde¬
rungen i-c angemessener Weise anzupassen -

- Ein monumentaler Neubau soll in der Kaiserstraße erstehen .
Das abgebrannte „Museum " wurde , wie verlautet , zum Preise von
8t)s>M > an Bauunternehmer Siegrist verkauft , der auch die an¬
grenzenden Gebäude an der Ritter - und der Kaiserstraße zum Ab¬
bruch erworben hat . Aus d?m geräumigen Block soll dann zum Vor¬
anschlag von 8 Millionen Marl ein großer Neubau errichtet wer¬
den . der im Erdgeschoß ein Restaurant , im zweiten Stock ein Kaffee
und im dritten Stock ein modernes Theatervariete beherbergen soll.

dr (!tartendnuvercin . ?!n der am teilten Mittwoch avaebaltenen ?>adrc4 -
versam

'
mluna de« Gartenbauvercins erstattete der I VorNbende den Ge¬

schäftsbericht «ür das 55abr ISIS. Alle üZeranstaltiingen Nanden unter dem
Eindruck der Nachwirkungen des Krieges . 10 dak eS der Bereinsleitiina nui'
mit grober Mübe möglich war . das <--ilc :chaewicht ,wischen Einn -ibmen und
''luSaaben « i balten . Neben einer aroken Anzabl von ^. ovsv !lan,en . die der
Verein unentgeltlich an leine Mitglieder abaab . vermittelte er auch den Be¬
zug von Saatgut — insbesondere Krübkartosfel» — nnd von Diinaemiilr, » .
An der SchaMina der im Stadigebiet »ur,eii besiebenden etwa <a<il> Klein¬
gärten nabm die Vereiusleiluna reaen Anteil . Auch der Kallenocrich« gab
trot , der boben an den Verein gestellten Anforderungen ei» verbal,nismHsita
aünsiiaes Bild Odne Widerwruch wurde die vom Vorstand beantragte Sr -
bvduna des KabreSbeitraaS aus 8 ^ belchioiken . Bei der daran « erlolaien
Neuwahl des BorftandeS wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder wieder-
aewäblt . Neu biinngcwäbil wurden als Beisitzer Herr Hauvilebrer und
SiadtoraaniN Bräu ninaer und als Schristsübrcr Herr Oberrebilor
Gos ienberaer Xum S » lun erlolate die Abgabe von Sämereien .
Steckzwiebeln und blühenden Tovkvslaniien. bei der wobl kaum ein Mitglied

l
'
.
'
s

^
Zwci schwere Unglückssälle ereigne teil sich gestern bei der

Eisenbahn . Im hiesigen Rangierbahnhof wurde der in der Scherr -
straße wohnende Radschuhleger Tritschler , als er einen zerdrückten
Radschuh vom Glciswcg nehmen wollte , von dem Wage » erfaßt und
so schwer verletzt , daß er alsbald verschied. Im Bahnhof Dur lach
wurden einem in Karlsruhe wohnhaften Bremser beide Füße ab -
ge-fahven .

Bevorstehende Veranstaltungen.
LH Im Kabarctt -Kafskc RSdrrer (Ecke Waldborn - und ZSHringe^ trake )

findet am SamSiag oveudö L Ubr ein Sonder -Abend mit Kllnmcr -So »»en
stall, bei dem anker !>er Kaveve Mnelig . Lonv Rolf Kurt Werner . Gerda
Nandol ! und der Humorilt Karl Friedrich mitwirlen .x !<Zlal<!onzert . Die Kabelte dos Rcichswedr-^ av .-N . Nr . tIZ sLcituna
Obermusikmeister Schotte) svielt morgen Sonntag , den 7 . Mar ». 11.M U»r
vormiitaas aus dem ScblokvlaS mil folgendem Broaramm : Maria , au »
. Romeo und -̂ uUa" von Gounod . » aniaiic aus der Over -Der PoiUliou von
Loniumeau " von Adam . LiebeSlied au - . Walküre" von Wagner . Maurische
Romanze aus »Nacinlaaer in Granada * von .<i reuder. Divertilianent an «
. Graf von Lnrcnivurg " von Lebür . „ ^ .-l- Mondscheiudiele. i>n de» Räumen VeS Hotel« iiim Rote « Haut
baben die Serren Gebrüder Haas eine neuzeitlich eingerichtet« Diele erSNnet.
5as Lokal ist nach Entwürfen der Herren 5>aaS von Karlsruber Meister»
emaerichtet. Lauscwg« Niic>>cn. „vom Mond veschieneu ' ( Mondschctndiele>
lassen di»> Besucher iür Stunden die Schwere des AlliaaS verseile» , Znr »eit
hat die Direktion ein eisittalNSc? Schrammet -Trw »ervflichtet. Der Besuch
ist nur , » emvseblen, <Sieb ? Anzeiae.i ^ ^ ^x Residenz SiMsviele Wald straf, « ZV bringt . <Zno de»
SrSs leu und scliönsteu Mlm aus d - r .̂ eit der Ebriltenverlolaung nach dem
gleichnamigen Remnn von Henrik SienNewie ». — Schiller st rak « 22
bat einen oroken Kiim mit alleinigem ErstaussobrunaSrecht . Sklaven de«
üavitalS ' mit der beliebten Künstlerin Kiitde Haaa erworben . Detektiv
Harr » HiggS svielt in einem Abenieurersilm . Diskretion ' die Hguvtrolle . —
Kaller ltrak « S bringt be» 2. Teil von .Banovta ' eine in sich ab««--
schl »ssene aHndlnna mit dem Untertitel . Die SchrcckcnjdSdle in der Tiefed-s SceS" . Ans;erde>n gelangt ein .Hweialtcr -Liiftlvicl zur Auiftibruna be¬
titelt . Keck mu» man sein " mit Thea Steinbrecher in der Hanvtroll ?ü ! Oefsenlichcr Vortrag Der dritte . In der Reibe der vom alt -tatho -
lichen Mkinnerverein veranstalteten öffentlichen Voitrüae iiber teiracmäke
tirchlich -reliai se Rragen findet am kommenden Montag , den 8. MSrz .abend? 8 Ubr im aros!>n NatbanSsaal Natt Vsarrverweser Sil kW ob ?a» S Der,loch bei Worms «blickt über . Antorit !» und Zkrcibeit ' . Vorverkaufder EliurittSkarttn in der MusikaUenbanMuna k?rit> Müller .

Ä-
ül Konservatorium siir MnM der LinideSliandMirbt Aarl «r»ik»e Da »

Voriviel der AusbilduuaSNassen am Mittwoch , den 3. MSrz . balle lolaendeSProgramm : i . Konzert i-̂ -dur von W A . Mozart . I . Sav sHerr OttoBesag . Begleitung : Fräulein Maria Rodebau ) Ii . und Nl , SadlpkrSulein Maria Rodedan . Bealeituna : Herr Otto Beiaa . 2 Lie¬der : » ) Wiegenlied von M Reger , d ) Die Forelle von Kr . Schobert , e) Bev-
boraenbeit von H , Wolf ( RrSulein ? ! ennv Devner . Begleitung : ArSu» !leln Else Beck S . Serenade r>v . 8 ttir Violine . Viola und Eello von !
L . v . Beetboven tKräulein Elisabeth Neu mann . Kranlein Lulir .Dorn er und Herr K r t d o l i n D i l l i n «N . 4. ») Kantasleov <S von Kr. Tbevin . i>) Irrlichter ans ben grollen Etüden von Kr. Lifni<Herr Baul Eberbort » . — Bei dem am Donnerstag , den 4 . MSrz .einaefchobenen Vorkviel der AuSbildnngStlasfen kamen folgende Stiiile zumVortrag : 1 . italienische »? Konzert von K. S Bach Fräulein SeneDraM .2. Romanze .V-moll ov . 4» rt!r Violine von Mar Bruch «Herr G «Int derEberle . Begleitung : Kriiulein Gertrnd Mettenberaerl 5 . So » -
z-rt C - moil ov . S» l . Sab von ?>!. Mofchel -S lKritulein rma Stein .Begleitung : Krkulein Gertrud Mette !- beraer >. 4 VariationenN dur ov . 12-l Nr . 3 von Kr Schubert lKrSulcin Marie Kremerev ) —
abend °̂ ^

7
sVorbereitunaNlaksenj am Mittwoch , den lg. Mär »

Turnen , Spiel nnd Spo -r ^ .
B «m Ftchballsport Heute Scnnktag nachmittag um s Uhr trrf ^

fcn ficb auf dem Spielpitttze de? V . f . B . an der verlm,gerten Hardt -
ftraße die A . H . Mannschaften des F . C. Phönix -Alleinania und V . f.B . zum fälligen BerbcmdSwettfpiele . Das Treffen verspricht interessant
zu werden , zumal in den Mannschaften beiderseits frühere Ligaspieler
vertreten sind . Am Sonntag , nachmittags um 2 llhr findet auf dem¬
selben Platze ein Plivatweitsviel zwischen den ersten Mannschaften de?
F . V . Beicrlheim und V . f. B . statt .

Auszug anö den StandeÄbüchern Karlsruhe .
TodeSZSZle. 4. Mtirz : Rcsina D ti b l . alt 82 ?lavr« . Witwe von Seba¬

stian Bübl . Vrivatm . : B?rta Benz , alt »7 Aahre . ^ betrau von Emil Venv
Schirrmann : Berta Savdir . alt SO Zabre . Witwe von Samuel Sovblr .Kaufmann . — 5 . März : Lutte alt 11 iaore . Vater Aua . Vollmer . Devot-
arbeiter : Marie Slldenbrand . alt S3 iabre . Evetrau von Georg HU-
denbrand . Bierbrauer .

Bcerdiaunnsz -U und TraiterkiauS erwachsener Berttorbrnen Samötaa .S. MSrz . 11 Ubr : Krieoa Merket . EtiendreverS -Witwe . Efseuweiultr . 17.— ',>2 Ubr : Rosina B li » l. L^ ndwirts -Witive. WaldbornftraNe 2. — 2 Ubr:Emma Lebmann Ober^PostaffiitcntS -Ebelrau . Bernbardslr . Z . — Z Ubr:Karoline Vtelt .scber . Schlolsers-Ebeirau . itaiierstrake 45.

Krtefkasten .
K SV in D . , Die i« mitteleurovStscher Reit ausaedriicktrii Herta «,

gaben für den wabren <a °tronomifchen > Mittag in
Karlsruhe sind tolaende !ür da « Nabr 1920 : 1 Januar : 1Z Ubr 2S Min .35 See . . 1. Kebruar : 12 Ubr 4N Min . 00 Sek . . 1 . Mit « : 12 Ubr Lei Mln .54 Sek . 1. Zloril : 12 Ubr A> Win . 22 Sek .. 1 . Mal : 12 Ubr 2» Min . 25 Sek . .1 . Kuni : 12 Ubr 2» Min . SS Sek . . 1 . Kult : 12 Ubr 2S Win . 58 Sek ^1 Auauit : 12 Uvr S2 Min . Z2 Sek . . l . Sevteinver : 12 Ubr 26 Mm . 2l Sek ..1 . Oktober : 12 Uvr 1t> Min . i- i Sek . , I No ' embcr : 12 Ubr 10 Min . « j Set .1. Dezember : 12 Ubr IS Min 28 Sek .. I . Januar 1S2l : 12 Ubr 29 Min .b7 Sek. Eine geringe Ehrliche Verschilbuna dieser Actwunkle i» odne ied«vraktische Bedeutung . <17Z>

A . H. liier . Aon Bauvroiekten liber WobnbSuler mit Garten -
anlagen am alten Babnboi is« „ ns nians bekannt Die General -direktion der Eisenbabnen ISsti allerdings in den ehemaligen WerkNSt'en-acb -inven an der Baunieiiterilrane Notwobnunaen intt Gartenanteile «errichten . <224 >

II Krttlmve « nrlsrnbe : Ar« O »erammer «auer Passi »n«feftk» iele ob 10d-S , 7 . MSr , , 920 Vorverk ' Nf : K r l v Müller . MuNlaUenbondlnna ,Kailers,r Ecke W ldstr .. Televbo - ZS8 Direktion « Naknachi . z?2«

AS . Tsise » ^
I Pulver 46 pfx .
5 ? ulv «̂ 1 . 30 .

^ rtisKIick
in ^ potiieicen .

ctt « l>«vor - »xte

»»ur»a «rt»«r «rfrl - „
z»i>er>6 , m,c >it L
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Kandelsieil .
'

.

von der Leipziger Messe.
L« pzig , 4. März . Mit dem gestrigen Tage hat der Ver -

der Leipziger Messe seinen Höhepunkt über¬schritten . Das äufzere Bild hat an Lebhaftigkeit gegen die früheren
Menbllder bis ' zum Mittwoch nicht zurückgestanden , es an dem er¬sten Tage sogar weit übertreffen . Besonders stark war der Besuchvom Auslande , das mindestens um die Hälfte mehr Käufer als im

> Herbst zur Messe entsandt hat .
. In . geschäftlicher Beziehung ist das Bild der Messe nicht gan ?einheitlich . ^>m allgemeinen hat die dringende Warennachfrage inden meisten Geschäften angehalten . Die Preise für Waren 5aben

Nicht nur bei der Herbstmesse , sondern auch in den allerletzten
'
Wo¬chen noch außerordentliche Steigerungen erfahren . Die bohen Brettebewirkten anfänglich eine gewisse Zurückhaltung , die aber ba ' d vonder Dringlichkeit des Bedarfes beseitigt wurde und zu reichlichen Be¬

stellungen führte . Luxuswaren zu höchsten Preisen nahmen im Ge¬
schäft einen breiten Raum ein . Die Preissteigerungen haben am
manchen Gebieten schon einen groben Teil der Spannung zwischenIn - und Auslandspreisen aufgehoben und . wo es nicht der Fall ist,sorgen noch Exportzuschläge da 'ür , dah die Waren nicht ans Ausland» erschleudert werden . Infolgedessen ist der Anreiz zum Kauf nichtmehr so groß und es drückt sich in den Bestellungen mehr als bisherder wirkliche Bedarf aus . Leider herrscht in Bezug auf die Aus¬
landszuschläge bei den deutschen " Fabrikanten noch vielfach Unklar¬
heit und sie werden in so weiter Grenze verwendet , daß die auslän¬
dischen Käufer unsicher werden . Der sogenannte „Ausverkaiu
Deutschlands " ist durch die Messe nicht gefördert worden . Auchziehen es viel « Fabrikanten vor , zunächst die inländischen Kunden
zu bedienen , selbst wenn das Ausland höliere Preise bietet .Der Reichtum und die Vielgestaltigkeit des Angebots ist erstaun¬lich und gibt die Gewähr dafür , daß mit der allmählichen Besse¬rung des Kohlen - und Rohstoffmangels , der Verkchrsschwierigkeitenund vor allem der Arbeitslust der deutschen Industrie wieder mehrKräfte gewonnen werden . Der AicheitswiNe der an der Messe betei¬
ligten Kreise und das Bestreben , sich wirtschaftlich wieder emporzu¬richten . dürfe das Vertrauen des Auslandes gestärkt und ihm die
Besserung unserer Lage gezeigt haben .

von den Vö ^ en .

R » ier « nqen der frankfurter Börse vom S Mörz
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« rationiert .
WTB . Frankfurt a . M ., 6. Marz . Unter dem Eindruck des wei¬

teren scharfen Kursrückganges in Wien eröffneie di« Börse heute mit
Ausnahme von Sp 'Zialwerten und Schiffabrtsokticn . für die günstig «
EntschädigungZgerüchte fimmulierten , in schwankender Haltung . Nach
Erledigung der ersten LcrkaufKauftrSge machte sich jedoch eine Be¬
festigung bemerkbar , da man die angekündigte Revision des Friedens
rn günstigem Sinne aufsaht « . Auch trug der befriedigende Abschluß
der Verl . Hand . - Ges . trug dazu bei . Am Montanmarkt gaben Gelsen »

kirchen ll )^ , Proz . nach, während sich Phönir ManneSmann und ^ ber ,bedarf nur mäßig abschwäch «n . Nbe nstahl traten mit 44S 2 Pro «höher hervor . Ruhiges Geschäft herrschte in chemischen Aktien . InNachfrage bei wesentlich erhöhtem Kur ? bli . ben wieder chemische Gol .
denberg gesucht . Elektrisch Deutsch-U bersee hatten lebhafte » Geschäft .Zelten und Guilleaum « standen im Angebot . A .E .G . verloren S '/,Proz ., Lahmeyer 5 Proz . Schanwng gut behauptet . Norddeutscher^ lond und Hapag sc st. Canada Kolonialpapiere unregel¬mäßig . Volle Süsse ? 2500 bis 2450 . Kolmanskop und Southwestschwächer. Auch Neuguinea niedriger . Petroleumwert « wurden reali¬siert . Daimler , sowie Benz lagen schwächer, wählend Adlerwerke5Neyer und Neckarsulm - r fest lagen . Kaliwert « gut behauptet T « rCin ^ ltSmarkt war ausgesprochen sehr fest . Am Anleihemarkt heimi .
, cbe Anleihen gu : behauptet . 4pro ?. Bauern sehr fest . Die Börse schloßfester . Privatdikont 4 >/» Proz . Näckister Bör-s ^nwg 8. März

Rstieiungen der ^ er . iner « Srie vsm S . März
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vorwiegender Neigung zu Realisationen , wozu di« dauernde Ver -
flauung Wiens und Abgaben in Valutapapieren den Anstoß gaben .Die letzteren wurden veranlaßt durch die internationalen BestreSuiMen
zur Beseitig « ng der durch die Balutaveischlechterung allgemein her¬
vorgerufenen ^ wirtschaftlichen Schwierigkeiten . Kursrückgänge erfuh¬ren d .'ingemäß insbesondere Auslands - und Palutapapiere . Stark ge,drückt waren einige Kolonialaktien , wie Otavi um 78 Proz . und Neu¬
guinea um mehr als lg » Proz . Canada stellten sich um 45 Proz . nie¬

driger . Am Montanmarkt gab es vielfach Rückgänge um ty bis 20
Proz ., denen allerdings auch Steigerungen gegenüberstanden : bei
Laurahütte S , Rheinstahl lv und Rhein . Braunkohle mehr als IM Proz .AIS späterhin Phoenix nach anfänglicher Abfchwäcbung um l7 Proz .
sprunghaft um beinahe 50 Proz . angeblich auf ausländische Kauf « stie<
gen , trat auf dem Mon ?anmarkt allgemein ein ? Befestigung ein , die
auch auf anderen Gebieten wirkte , obn« das Geschäft besonders z »beleben . Am Rentenmarki trat eine Steigerung der türkischen R ntea
um 70 Proz . - in . Mexikaner waren nicht einheitlich . Deutsche An¬
leiben ebenso wie österreichische und ungarische b hauptet . Kaliaktizit
stellten sich höber . Schiffahrtsaktien besserten sich mit Ausnahme doa
Deutsch -Australien . Argo gewannen 28 Proz .

« eriln »? Z)evisenn « tier » iaen . Dt « gestri « » a Denis « » «
Notierungen stellen sich wie folgt ?

rele,r <u>btlche » uszadlunaen t. l . » . S « « .
» el» vrtef » el» « rief

« mfterdam - Rotterdam . »°n . - »« » « A . - r« , -tkragei - !lntwcr »in . . . 731 .7? r« si 71S7» 7« z»Ckrtsttanta UiSS Zi I7Ii 7S 17Z1.« 1704 7»« ovenbagen iZlIZ so löll 5» lölk. 1S1». -Etockdolm » ?! .- » St .- l»SZ - 1« !Z.—5e >singfor » 4S-! «Itatten
London

' S. » 7 - rz, » S »I » o »ISd . >44 K> »tZ .« »»S.K iSI »Nem - Nort D . es »? 711Vari » vr . 7»4 « »i» 7? 7t!? « 7t>Z 7»Schwei , . . . . . . . . » ZZ 77, I«Z4 IS 1k ^ - i I «41 7SEoanten P >. l7ZZ2? »741 7S 17ZS.7S 17»g, »Wien laltesl
Wien <D .-O«sterr . «bg .» .

« r . 4? S0 41 .04 40 21 40 «
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« udaveft « « « U7l « 71 « «

Wirtschaftliche Rundschau .
: : vom Trtragsfte erzesetz. Der Zentralverband des deutsche«

Bank - und Bankiergewerbes in Verlin teilt mit : Das Ertragssleuer «
gesetz tritt bekanntlich mit dem 3l . März l !>20 in Kraft . Ts soll 1e ->
doch nach den Beschlüssen der Nationalversammlung in zweiter L«4
sung auf die an diesem Tage oder später fällig werdenden kapital --
ertragsteuerpslichtigen Zinsschoine nach dem 8 . März IS20 Anwei »
dung finden . Banken , Bankfirmen und sonstige Stellen , bei denen
solche Zinsscheine zur Einlösung oder Gutschrist einaereicht werden ,müssen den Einreichern demnach für die Steuer 10 Prozent des Be¬
trages In Abzug bringen .

-s- Preiserhöhung für Korb « ar «n. Der Verband der Korbwar -»,«
Industriellen Ostthllringens erhöht « die Preise für Korbwar « » um Sy
Prozent , rückwirkend vom 2S . Fehruar .

S Ein Zwangssyndikat für di « ZSndholzindustrie ? Wie ve«
lautet , verbandelt die Regierung über die Bildung eines Zwangs «'yndikats für die Zündholzindustrie , an welchem aber nicht etwa nur
die deutschen Zllndholzfabriken , sondern auch die schwedischen
Ausfuhrhäuser von Zündhölzern beteiligt werden sollen . Ein Teil
der erheblichen Mengen schwedischer Zündhölzer , welche d«r V« rein
deutscher Zilndholzfabrikcinten s« it g«raume » Zeit einführt , ist diesem
von den Schweden kreditiert worden . Diese Valutaschuld soll nun
durch die Beteiligung der schwedischen Fabriken an dem zu gründe «
den deutschen Zwangssyndikat abgebürdet werden , und zwar soll g«
ilant sein , die Schweden mit etwa einem Drittel an dem Zwangs «
yndikat zu^ beteilige
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Karlsruhe .

^ UÄ» . im .^ereinsiokal -
Ne^ t zaklre ' che Bt,eilla .n>g . c>u« seitens unserer

Kriegskameraden erwümcht . «i ->v
Der Borltand «

««

..Selbsthilfe -Verewigung
der 2lngestellten in mllllärischen.
staall . u städt . Dienststellen, e. V.

Merordeiiil . kexcrckersMüilW

Tagesordnung :
1. Aufklärender Bortraa » der Zweck . Siel und

We' en von Wobtta !-rts - !? t !,ri !i>tunaen .
2 »ieschluhiaNuna über dte NniUtederuna de ,

Sc ! osidi >fe " an den Verband deutscher Hand -
lunaSaelitifen z» Veivzig. . , .^ itgliedstart . lind am Saaleinsang vorzuielg .

Der Vorst ' ud .

in » ,
-v .

Sek ! EleArMMleiitt

Am Sonntag , den 7 - ' VÄ».
vor «, . >.1 «: Uür . im Sa „.' « KeNan -
rativn . ii «gler . Baua - », ;«ert «rak «

Versammlung .
» er Wichtigkeit wegen , werden alle Kollegen

iringeiid autgeiordert , zahlreich zu erscheine».

Die Branchelelwng . W,4 .
<ioranz « i«?« : Sa »« Sias , den l ?. M !i?^

j «5 >. ab « . dS « Udr . e «ttiu » at .«??t i,n Ziesl - r .

Aaö . LWöesihNie !.
'

ZiZ AMM .
DamStaa , den «. Mör , tLZti.

Ansang 7 Ubr .
»»

EiäöZislles z ;: Kkx !5llZöe .
TaniZiag . den S. März ! SL0 .

FMn ? el « nö Gre ? Tl .
Märcheiis ^ lel rou Edelbert Hnmi êrdsn !? .

Anfang 7 Uhr . Euiie i . ach S UHr.

trsllk'N »ick am lcommenckc »

2vkrSonntag . 7. Sri
naeiimiltaa»

W27

»u! <Zom V. k. k 8pi«lplat,o , »n ä» verl.
Ilarcktitrass», 6i« ? uüb»iim»lmscliakl«ll äs ,

k . - S . geicrtliellii I .

unii V , I » ö . ! .

tj» uik!tai !, <i . «. ViirT ISS«
aiivoU « S vt >r

r » KSni » z . » .
xcj? V . ». S . » N .

Großer Siathaussaal .

3 . öffcntl . Vortrag

amMoniaz. 8. März , abds . 8 Uhr ^panktl .)
Herr Vtarrocrn >«s«r au « Vitloch

(bei WorniS ) spricht über :

. . AuwriZÄt vnö Freiheit .
— — V ?« i« N « »1p? a <d« ! >

Tintriit : Mr . l .— . svr eine An,ab ! vordebaltener
Eint ' le Mk . 2 .—. Eint,Itt !-karien sind - u haben in
>>« r MnMnliendanvtunn Wiilier . Kaiser -
serftralie tL-la. sowie am Vortragsabend am Taal -
etngau « . 4V8S
Alt -katholischer MSnnerverein .

T «« Arbeit « -?? »Sieh»,ft.

Rath . FtkuenbizO ZeulWaM ,
Ilvefgverem Karlsruhe .

Ocsfentlicher Vortrag
Witiwoch . de » lv . Mär, , abends 8 Ubr ,im NaibanSsaat .

üelcharö Mannes ßo ^ e - BbM
Einleit . Bortrag : Herr Redakteur Herman «

L . Mayer .
NkMtioll des Schauspiels „ Konig David "

Herr Brsuo eckSnfel » . Tramaturg am Bad .
Laildesideater . <1A!

vIStze : » .M S.sv ^ !. , .gg
für Mitglieder : L 2 t

Vorverkauf : S' xvdier ' sch« BuMbaudl « « ».Herreniirahe

et . S . Mit ?« ,S II !» » der »«!» :

Uder > Urir »

IjlslZs . Ijs ^ sDssis .
»I »» III« »>I» II»IIV II»»»»
Heute Samstag . Ubr :

» Aersammla .
Mittwoch . »,7 Nbr .» <t>w min - Abend im

Kriedrichsbad . Mit¬
gliedskarte vorzeigen .

TSaltch >«! « d «rUb « na «n
unier Leitung unleres

Nuderiedrer ».

suk <Zsm slten , Kiemen
I5x « ,

Iknclsrpiatr)

fDÜ ^ ÜWWSi ! ^

Wettspkv »«
c?er AannM !'»kton 6es
Si . l ' . V . SS4S

xegen 4NK

kszinn ' l. lo vbr .

flLÄN

"

R !n «^ « i« <S . « .) .Eigener Svortplak im
Hardtw . Haltest . Ariedbos
» a ?- Stag . d . « S - .
abentS 7 Udr . im Gast
Haus,um . Hirsch < tS7

it

« lt « absnverloknns
und nachrola . l « « ».

D ^ i

bat »d ü ^eden L Heit -
m «m », Vtauleuloch .

kl
'

estlislls I ^ ai - Isrutis .

St » tv . WZ » » 7 . WRS525

IWülZon , ^ usiksIZenslanllluug , llskentksds kti vslölt ?.. Ivl . Z8S .
»7M tZ .

L<xx >c>cx>^OL <xxxxxxxx ^

Karisruks .

8sm »t»e . «l . 6. u Sonntae . S. 7 .
kincket im Laale äe ! Qsstbausez
zum ? skrinxer l .Svsn eine « rolle

iiüliliielW ziizzlkIIiW
iii !i» « niil» i»u»iii !iiimi?i !>mii »» >i» liiiil!nini»
verbuncken mit ? rZmIIerun « u. reiek
» uskceztattetem Vlückibaken statt

Lünstlze Ksuk - <Ze >e «enlieIt .
Lrütiauani : 8sw » tae l2 vdr .
Eintritt 30 Kinclsr 20
Oie ^ usstellunxs l. eitun ^ .

«02S
« z OOcxxxx )Ocxxxx >I « ixx )(2^ <x ?O^

La/F Weinstube
^ cklei'LÄ'aSe ?S. T'ekspkon SSS .

o//e ^ e / ?o/ - «na ! U^e/55We/>zs,

Ssckwnltns . 2SS7
B

litiliR

W II !!.

vis zk ^osss SonsstlonI

^
ZA Neil

i . irsill ,

Ivs » eis » !

kttssr Morton

5 ^ ktv 5 ^ kte

..IIAmon 6er Vl^sit" IiÄit nickt nur jeckew
Verxlsicb mit » mi?ri!!»n >sc>>cn !?enZ»tions-
erTeuznisseo «tuvcl . er Obertrill'. «>e zox -lr
v >e !l«!eii >n <lor ^Vucbt 6es llebotensn .
Vor?iikli>'be I-!>t6sr»cenen »UZ xrollincin-
xtrieüonIZetr eben ^ ec !>»elo mit >ranliwsen
LprenxbilcZern , voiz« ! xsn ?:e lZori?>i» I6sn
in 6 s ^ ele ssu ?en — nnt prsctijvolien
gi >6erri ^us <!or ^ rku ^msns ^s . 6is uns
ü»n ?e ? ir^ i<>nummern bedikiunen Insten —
mit Xrtistznlricks . 6ie m t!s^ axtli«it sul

6as bückst « vsrdtüllsn . < li ) l

VorlaKt unä inszeniert von V/M !sm Kabn.
^

.Isösr ^ «ii ist eins für »ivd
»dc«scti!ozken« lianckun».



Mtttaablatt . Samstag , d«i» k. RLr, 1SM. ? ad < s «fte Mress- ? eNe

gzz 5» z » tionelle vIkißlS - erozkAMm KS .UMM
, SZI!ck »bencZ » kslk s ^ygg

^ I Vorstellung«,,» 4 «. kstv S's -
Lo !osseums- i<ssse <Zss>ick von N — 12 ^/, vkr vormitts^s ^eökknet

LtScltisvke Konzerte
M cZer k^estkisüe.

Lomlt»«. Svn 7. «Sri 1S20. »d<z». L lldr
^ raksr dunt « r

^ elt„nk ! llNo Nsn » kiorlisn , Direktor
<lsr Operetla Zez Ls<j . Î »n<Zssti!e»t»r».

t Hür»kst!> frisäriok,
Vfl?rn?Sn? prm. t̂ elv Lck, »üer , 0,!sm
sänzerin, sssimutki n»»uzedzi .isr. Opsrn -

8«» ll«>. Opernsänger.
lans ktorlien, Wiliielm

Lvkwkpp « , Kapellmsirter ; c!i« Kap«!!»
6«, iHusiilvarvm » sisrmvm's, Dirixent
Kapellmeister ttugo kuävlpk .

sänzer, Xar! . .
Direktor Kilo kians kiorlien

lsinsolilloLIIok l^ust-
r) :L!»trlttoZ»r«l»« ,barkeltsstsuerZ

Saal, unters un<i ödere (Zalerie I .Aö
Live bes ^kränkte ^ni?ad> ?Ist?.s —

kalicon, ödere Valerie . 1 . peidv ^
lllummerlsr» S .ZV .«c

LVirt»ev»tt»dvtrk«d
: prsita «. cien k. bis

Sonntair. cien 7. Ailri . nsckmitt««» g ^ dr.de! Stkütearwa Ännenwvr
aw Konnörttax. ad <?nä» voll ' - 7 l. !>r an In

2er losttisliv (VVestsvitc ) , 40ÄI
u. tx»I«risiikk»R»»it -7

^UlNUis ^ur oberen llalerie Uder rite SulZer.I^öppsn.
ö»I«ssn von Plätzen okns Lrlaubnl» vsr-

boten.
Aaok Scdlull StralZendadnvsrdwSuvs vsob

allen ttiodlunssü .

coiosseum - keslauranl
Uaupt»us»od»vk clor Srsuvrol Scdrempp.
?MSH0WSN - lümM

von 11 bis 1 lltir. 14181l'sleplion 9ZZ. Ilestaursteur ?rltr VV^L^vr.

«
Vt -Zl -istr». 2 . 4IZS

lKstQZ 2 . ^QUS°
fLM8ikr

sssmiiisn - kukönikaii
jsävn Ü/Iittvvock, Lsmstag
u . Sonntag nsokmittsg»

Z ^
WIvNlSL' Svkl-WZNMSZ

naviin, . S VI»', »dentis '/» ? Ul»'-
?u kreunäl . Lesuck

IscZet ein

N» kmifsektsaal » W
^ rsnr » / ^ dvnÄ ^

u ^ nn - kssti

273S8
k?eW . Sen !2. M?T MS
karten bei k>»o? 1'»?«?! . Ksissf-

»trslv 32> 1°o »pkon IL47.

^ ZdZlkSK -- UZkkSE

KV0WKK
^ vk« Ualükorn- a üiarmzvr »t?«,8v

SvnkZvi ' KdGi? lck
«I IWIW».̂ ^»!»»II!,IM11i, » >i

Xnklms 8 vdr.
^önsiloi ' Koni« »»?

Lrvslterte, Programm.
.S vkr t.0Nx kvlf

8tima : unx>k»noo«.
' S vkr ? ILuni HVvi»n«i»

Lkor»r un6 Zpr»cl>«.
« ovdr K«N6» ktsNÄvIk

pkitnoin« ll .?anrkaoxUer>n
' .ioi)dr fll»i«6i»Zok

üariVubsr liumorist.
U1 vdr I.VN^ Kol?

Ltimmuneslliuione.
'N vkr Siuni VV «i»n » i'

'/.II vkr kvl-ck» ksnekolf
?»nrlc0n » ll«r>n . <072
Xai»I ^i»io6niok
Xarlsrutiir tlumorist.

»dlrsled . ösiuod vträ ssdetei».
Tpvzjziitzt : Lismsrlnkvn .

ksissl-sti- . 163 . Isl . 23SS . M
I»eat« S»rr»st«>i dt» elssodl.«tvritaS

Oer grosse l<uristkilm
vis letiten

7 Xkt,.
Die mit Lpannun ? «rv»rtste ?ortsetüune6s? mit so xrolZem Zerkall aukxenommensn

Lensaiiooi-kilmss
Ois ^ i 'vks .
I âck ä«m IMztsin-komaav .VsnierZvtiv«

Uaupt-OarZtelteri
Lva Lpexer, Veviä ^olsnäsi-,

Luxen iilüpk ?r.
»vxis Iklvdsn«! «svnl«I.

Oer k'ilm kükrt ijaz »eitzams Problem 6es
Lcbskkscben kucbes veitsr kort : l?i« Ls-
satrunz 6e, ?»uckzcbills, .üelvsti» "

, Sienacti <lem ?er6srb!iotien Ourcbxznz öer
i?r6e 6urcd 6sn komstensckvsik alleslieben »ut 6er Lräs erztorksn ün^et.vir>t «icb 6er ?Iiel>ten bevuöt. 6ie <Z»ztZezebisIc ibnsn »I, clen >ekt »n U «n,cben
auksriext bat . As vollen ein neue» Ks-
»elileebt »ebakken, <ia» eins besssrs k!r6e
bevSlIcern soll . ?ilit äiesern Stokl sin6 ?u-
«leiek äi, Vorzüge 6«, pilms» ^exebsn.Wis kiiebariZozvslö/er «>ni»Ie ke?!sseur.6i, vucktisen , pecken-len LinTsIs^enen
?u beb » näsln vsilZ . st«l>t in seiner ».rtein?« <Z» . Lva Lpe?er x .bt ikrer »slznein» erxrsilsnS« kinkacbkeit in rlsr 0»r-
stellunz. I?u?sn XlSpkers Steuermann,sov>o »ämllicb« obriecn Ij »upt- l)»i?tel !er
«eben Proben ibrer tsmparamentvolienkonstlersckakt. ^lls» in allem ein pilm-
verlc, ij», »ick se nem ersten leil ,0»^rebe " edsnborti» inr Seite stellt,

l vi«« ?ilmverk bilSet jegoek «in« »rSick abxê cklosssa« Ilanälunz. 4124
! W ^
- Lustspiel in 1 Xkt mit S»rtii>rck v»!nn>ann.

Dieser kervorraxenZ » Spielplan kann nur
bi » einsckl. Xtontae xeisizt vercZsn.
?)»» «I«», ll« r Xd««S»VvrsteUa»« -« v»t«ek^i» , »st

» Q !ir.

°°° iVZOOZ
t<» I»or»<r» g » 1S7

^/lär? 1920
k . ^rnolcj,I . öillmaigr,

i-tsinrlek,
k^sllmstk.
Lsöswst : »7«

Wsrkisgs 10—S Ukr
Sonntsgs 11— l Ukr.

IlezW -

Maschinen
schreiben

Stenographie
Schönschreiben
Rundschrift

M

Kslssi'ztt . ZU
Voioa - Idester

Alar S ?»«« : ««r S ?«»«!
Zzmstsg, ß . >i»r» v . Sonnt, » . 7. ^ »r-e ISL0
dringen vir rur Lretaukkokrun» S?n
»uSer»t kesselnden S»n»stion »-Sv>ilss »r

Llll sozialespevolutions- vrama in 4 ^ktsn
von <Zeirt, »«I ItavtÄ.

In 6«n llauptrollen:
I^Sio ßlssi« »ug «, PIZnK .

XuSeriZem einen
Line. St»rKIm e > »tea Ii»»?«?»

betitelt : 4036

„ Tzo ?n KkE « ^gsS «Z^
^ »>«l i «»ro»tr«Se SS . sso

lZekannt xut bürxsrliobes unä soliilsr
Wetu- u» «l> ltivr»lie«t»un«iit.

.̂ Uxeme .n snerlcsnnt »«r?i!zllzlis HVeii»e.
Qutbssucktsr krub- unä Mmmersekoppen .

Scliauspiel in b Abteilungen mit nur erst-
klstsizen XrLktvn in ösn ^ kup!r^ !«n.

ÄerlodNgskarlei!werS. acichmaSvoUan«c-
icrtiat in o . tii «cZ>d»«s.der »«adttÄ. .

i< SSSSk'.öifnUNF :
Lsmsisz » Ukr : Lonnizg « 2 '/, Ukr
an den Ildrizen V-erkIagen 4'/, vlir.

Z74L1
erteilt det schneller u»t
» rüudlicher Änöbildun «nnd mivi«en Preise«

Lehrer 8trsuß .
Kronenttr. I», lll

Tive«- und «bcndkurse.
«riindl . «uSbild, Mr

!j !SUS. RZssß.«NNft« NcIkenftr.Z7 . tV .l.
Gute«

Mittag- «nj, AbeZötisch
von bcss . Herrn aelucht .?lng-b . unter Nr . BllSZg

die .Bad . Presse ".
Mre na» Leivck
?>»» technisch«" Messe .«»?t?Ss» werde» «nt-

»««nsnlinen .
tbotc unt. VNS8!»«»»»««»ontlnen«naebo

an die . " ad , Presse'
Wann sLbrt Möbeuwa-

nen im Vause d. MonalSn .
Moch ;,m i. Wests.
ober Umgebung.

Angebote unter B1108N
an die „Äad . Presse".

Wo belindct NS Äele-
Senbett tür einen

BWlNStt
stch etablieren »u können ?
Eventuell Uebcrnabmc
eincß entlvreSenden Ge
IcbÄsteS mit Laden , Gest
Angcb unt Nr , B117S8
an die Bad . Vresse erb.

Wer tätigt bald«,» «uf.
trtiae in Weihnachtsker-
zcn ? Anaeb, unt . «SZIi
an die .Bad . Presse'.

für 56mM!
Wclib . Schneider würdc

in der Woche 4—S Klein ,
stücke niitmackiens S S»l-
s?r Lachnerstr. 5. ^7457

Wer würde eine
Angelkarte

aeaen oute Vergütung
abgeben ? „Angebote u Nr . «74SS
an die Bad , VreNe erd

Herzliche Mte!
Welch edetdenkende Ka.

mitte würde ein 7 Mo¬
nate altes nnitterl. . katb
Mädcbcn , dessen Bater
krieaSbeschiid. , a -aen kl.
VerOütung in Psleae od
al» Ei« cn annelimcn!
An« ebote u , Nr. A7»!,2

an di ? Bad , Presse erb.
Aufs Land !
^v -amtensamilie nimmt
Äü ^chen über 10 Jahrealt in gute «ension.

Angeb. unt . Nr . VS04I
an die „ Nad. Vresse ",
l SchlliSMjchillt
,« mi « t « n ««sucht.

Angebote an Z7SM
Konwl vr Ro«iua «d,vot «t <ye?!»«»nt >r.

,u ta«sÄ «»
gegen SUSIS

U « ll MW
beide sebr gut erhalten ,

HumboldtstratzeSS, ll l'
Nähmaschine,

neu , gegen gutes
WsTt

»«zutausÄen . Angeb.
unter ^! r . VIWZ2 an die
„«ad . Presse' erbeten.

W« Sei» ti'« Ks

( luo VsSl ! ?
l̂snsdiksitstraxöäi« einer uoterx»b«nä»n

Welt . — Verlasst naek 6sm kistorisckiii
llsicbnam >k«n komao von

ttsni'ik S «snk? o«kior.
^ Drama au» 6«r Teil iZsr Lbristsavartoliluni

<40 n. L !.r. > m v Hirtel».
^usikalisoli« iliustratlon :

kapsllmsist«? 8>oinmllli«r.
^»o Verxlii,,tliiu» ic«n »ukuvkodsa .

' Lvkittvnsi»-. 22
^Uswlx«» ür»t»lMImuie»roo !lti

Wsvkll >!°s Xspitsls
Drama m k XIctsn.

lte»ie : Xsi» ui>6 ». Wilk, mit
>lt lk!?ia«lido0m. I«» ?«!,? o. ki. 5tii?olk . !

vetelltls Ssrrx tllggs
ill »einem Abenteuer

IZisIci ' stjoi »
^Detskiivärama iv 4 Gilten v. ?. ko » «nti »xn.

kisxi» : Hulloit Ueln«rt u, t> Lauer.
Xsi»»n»ti». S

z
Dstslltivsckauipiel m b Xlcteu

» « vaeb ^«m elsic>>n»miren ko-
man von tiKdl .

In S»r ?ii«lrolle : 412!
LZuNtlt« 8 « rri »» c>rri.
Vt« K>St«kttv»

K>»r»t«N«rt»» «I«r
Der Verbrseliarkipp? i«t>! in ä«n Willen
unter. — kipp? raubt ein, graut mitten !
aus äer liesellscbakt. — Di» V«rkol »unx6urck V?alil uoil V^a»»r. — kaaopta
zum 2. ktlale x«k»nren. — ?»u«r. — Li- !
plo,ion. — Di» Villa lliext in <Ii» I ûtt. —

Xeolimuk msn sein
L-Xkt-r-l ûatap,«! mit

! ?

4lSNI
Zekuls

Nsnn« n«ti'. 2S. ?« t «pt,<»n2v7l ).
2u Xokaii « 1̂1Srr d «?Inll«oi1sn liura« kör
<Vo !än «or unci b'ort«v»obritten« erbitte

Pro» pekt Iivstenlos ,
^7ij»daxlle « A,nineiclun «.

TanzZehrZnstitut
H. Wollrath

»8 Sostenstrake ?S>
Begin« neuer Surs« kür AnsSnger, sowieinmod«? n »» TSin, «nsürFortaelchritteneim «5in »elneii oder kleinen Zirkeln . Ü879
Gest . Anmeldungen nachmittag » erbeten.K imtt'

lssvnkM ^ »
-,»«»«««. s« dod«m «reis.

udr, Unissrm^aa»s« OaoS-' SV7Shalt »»«»«». »« dod«m Vret«. U«
Jojef Grotz . Markerchustr. k.

^ fs,dvn » !>ieu6ork .
" ^ rsden , »Lszttigus /um kllrsck "

^
«preckea : -----

vienztse 9- S Ukr.voimerztse 9- S Uiir.
Dentist ^Ivfkmsnn

Beste handvabungSsichere
Sprengstoffe,

Sprengkapseln und Z
Zündschnüre

»um Sprengen von Baumslumven t4Ma*
«l«pd «
R«. ti.Pulverfabrik Ettlingen W.)

All « Art Reparatur «« ^
Ma chmen und Motoren

Ausstellung nnd Unterhaltung gamer
Betriebe !>ird iachgemab und billig
auSaesllhrt. A71 !»

Kodes -i ^Isglvi' UsokS.,
^ Maschineiilchlosserei,
^ Auerstr. K4. llurlaed . Tel. övo.

^« «jsrssklsnS
10 l»«wr L1ML»

7U83MMLN ^gstc
Kais . ZUlüjöüZsl . üsi!el! lsi!Se W

Spangen
Stecker u . SiLmme
werden schnell und billta
revariert . SOSe»«ial»
Da««» -g»is>»r -SoI»»
Frida Schmidt ,»erre» str. lS. ElteZkatse,-
ftrabe . im Haule der Üb «.



Kette « Modische Presse . Mittcwblntt . Sainstas . d«, «. « «», » » . « L .

k'
k
- eussisekö

» Vpoüiölign AeüklZÜgnk .
vis »m 1 . ^ prll uri'l 1 . -lunl 1320 Millionunserer k^kanildrieks verclen vom

15. Uür? uncl Ik>. ^lai 1920 »d »iiszerao clen snvstixeuMnlösunesn^ IIev auch ja Iisrl » ? » !» « bei
cksr klkvlnlscksn Oro^ I dank ,
clem »anllksu » Veit Q. Uoindurevr .

Nü !i >ik »us Uolvriok Götter ,6sr IMttsiclsutscken Oo <I !<l>aok (vorm.Xllrv6 Leslimi ' ariv 6- Lo .>«ta?v!ö » l. 412g
Ijorl n, <Zen 1 . ^läi-2 1320.

?> l «^ » in «- I tion . ,

Häuser
aller Art uni> tn allenStadtlaaen , auch aus¬wärts . fitr oorgenierkte
KSufer Zi>5,87
?u kaufen gesucht .
G ?̂. Sederle ,

" W !" -
Sorkftr. 37. Tel . S^SS .

Nabe mick in Karlsruhe , Kslser -
j^Ilee 2t 2ur ^ usUdunx äer

nisöei -Lelassen . ^7064

fl 2U ^ vlZZNNÄ Z( fZMLr ,
Dentistin .

I -anxjÄi ' i' ixe k'acktätielceit in IViüI -
Iisusen i LissK.

öin unteran äas
^ Lls 'konntZ ^ T ÄNZesclilossen .

KsZzskKi ?kZ ^ , ^
^ « tvvvrolli ^ tuoxlsliesoZiNkt ^

kk» i»! » ?uli « , Loiisssusnst ^^ v» ig .

^ susdssitrsr
? ltr IZInrledtunssn voo slokti-isoden

l,lvkt-. Xrakt- uncl kklin»e!»n!?.« i?n, sovls
keparslurcn Sorsslbsn. im ^ nsokwlZ an
<ia« LM61 . ülsktrizitStsverlc , empllotilt »Ick
Plektra ^ srZsl 'u ^ e , Ken ? ,
ijtvlsvtoostr . KL, 4049 ? v>. 4922 .

8tZr !ce - unS

ks » 8lis ! tu » g8
- UZ8e ! le

vlrcj ^uin Wecken u. Mieela an «vv» iniilvo .
I-lokerieilt : g— 10 'lAiko.

llZMflf-Kszc ^ nstiiU Lsi ' ikvkÄ Kott
Lolavl », / .nlaes S. 'tslepkoo Xr. ZI8L .

^ovolimest- IIev : ZSN
Vellckvnstr . 18, Vvr6er »tr . 8t , Xronvnstr . 17

kür ilzitkMvSübLliiW
«tatNULsl .Motors «?

»ovi « v. Z
vorliso kaviiesmüss au »«?skiiiirt. »ucd Z

IRep » ^ » turei »
«u> titiklern . Entwicklern
— unci Sodoio ^vsrksrn. —

^ »> tr » rr > c» t? i I » tZ i rz «: r»«: l ^

SI « <zll» i» « ri !neil « ter
jot̂ l Xrie«s»tr» lZe S9, kiok
-- ---- - l 'elslon 4187 . --------- LS227

Suche ein

mlt Einfahrt bei bober
Anzahlung zu kaufen .

Angeb . unt . Nr . Z7ZSS
an die „ Bad . Presse " .

in Karlsruhe v . KrieaSinvaliden mit Kavital-
abfinbung f. , 5 - :.>tt,lIN0 ^
zu kaufe:! gesucht. Aug --
bote unter Nr . BI201Zan die ^ Bad. Presse ".

Ein größerer
Lagerplatz

mit GleiSanfchluk! in
Karlsruhe oder n -iberer
Umgebung zw
oder z« lK !« te» a« sn -i,t

Angebote erb unt Nr
»SM! an ^ ie „Vak> Presse

VlsiKlkSN -

z« !a»'an aew >!?>«. sebrgut erlmlten , miwlic!,^
Kuvserwi ^̂ elg . 1IN Volt.l-.̂ >bi » Ulli Ampere , evtl.mit Batterie .

Angebote erbitte unterNr . l -N8a an die Gc
schäitZst . der „ Vad Presse '

Zu kaufe » zesncht

Gleichstrom -

Mokor
2 — .1 ?L . gebraucht , guterbalien . betri ^bSsübigmit Kuvserwickluna

jlngevote au 5U18S »
ü 'sN « »' ,Brennerei ,Wsl ?^>ert «n , Baden.

Ilö
» - 7 ?8 .. S2N Volt mit
Echlelirlnaanker z» k--.ns.o5er gegen neuen 15> PL -
Motor zu vertausch , gel

Ofenfabrlk " i
lüSZa « ttliiüxrp .

Dampfmaschinen . Pumpen ,
Ventile und Schieber

werden gründlich repariert und neuangefertigt. A7W
kodvnt ILlsgloi » ^IsokL . ,

Maschinenfabrik ,
« uerftr . S4. » « i-I» « », . Tel . Mg. ^

KsSZLe
ÜMI. Stll 'xs

pskke.

kveet »
kii?ZÄ5t ?. Z8 . 1 kW .

VeßkntztschSsiZlilisgnbt
« u »»e?taui AmtlicherEivreib », S «d«l» u «rdBdir - artik - l . .̂ 7!iv8

Gvtbektr . I .

Häuser
jegl « ri . kauft BS0SS
K . Ackermann ,

B ! nn,ens »ratz« >2.
Televbo» U3K9 .

» SU «
4—s Zimmerwobnungen
in Karlsruhe od . grök .Ort WUrttemb ,n tauf .
g ? s. Äusstldrl . Angebote
unter Nr « tiWS «n die
. Uai>. P »« i!« .

mit 0- 8 Zimmer . !oder fchönes Privat¬
han > mit Garten , b ,
gröh. Anzahlung zukauten aefucht.

Angebote sind an
S . S? « nman «, in
V?oxi5ei «i , üstl . ?i2
zu richten . B >.M7

vui, Mt ?. «sLikauwt.

AÄW
mit 8 Kivvwagen .einigen Trehfcheiben
und Weichen, alleö
gebraucht , , « ika » s« >,

Angeboteunter » , U . 7s>8/?Ivug
l an die . Bad. Presse " .

Zü ksyMMtl
ĉ in noch anterbaltener
Rßuchex - BWNat .
Angebote u Nr B1M6

an Bad . Prcssĉ crb.

Quecksilber
isd «^ Qvant ««» tauft

M - Mi - UM
Borhvlzstr. S^ , Z»4l>

VaMteiNe

Tz ; Weine
5N k», ?k«n a« -« «bt .

O/fc : ! . unt . Nr . I !?75a
an dii» ..Bnd . Presse " .

! Gissnfässer !
gesucht .

Angebote unter Nr'' 7482 an die . Ba¬
dische Preise " .

Schreibmaschine
gleich welches Snste : ''von KrieaSbefchndigtk :,
zu kanfe» geiucht. '̂! u
geböte unter Nr . 4YSV andie ,. Bod . Presse " .

Mino oö . F !8ge !
v . UMmsWe

sowie 1—Z Waggon
f!S!K> II. KOMMM
verschied. St « rk .. zu kau?,
gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 5SSa an
dte . Bab , Presse ".

KwvieroÄer

Flügel
z» »auksn «esttcht .

Angeb mit Fabrikat u ,Preis unter ? . 733
an R « dol » iNoti « ,Mann ? e!« , AN8Z

k » Zzz >r « LD
von Privat »n k«n?on
«es «<!yt. Singebote unter
Z7«7^ an dt ? ?' « !>. Presse .

zu kaufen gesucht. An
geböte mit Preisangabeunter ? !r . Z7^gl an die
..Badische Preise " .

zu kaufen gebucht . Angeböte mit Preisangabeunter Nr . Z7488 cm die
»Bad . Presse" erbeten.

Mn eGt «r
Lenbach

I zu kaufen gesucht.Offertenm . Preis !
unt . v>12 >!8 an die W
. BadisHe Presse " . ^

^
.̂ 17 kaufen sei ». cht

ßUeü - ü . öchlss -

ZiMSl -MWlW
evtl . >' Nch einzeln . '?cfl .
Offerion mit Vre!»«" »,unter Nr . BM65 an die
. Bad. Presse

Brauwaar sucht gebr.

MMckriHlW .
evtl . auch einzelne Kii -
e1„ na » t:« »tstiinde.

Angeb . unt . Nr . A748t>
an die ..Bad . Presse .

MH - GilMw ,
« uterhatt .. zu kaufen «e
s»<bt . A » geb . u . Nr . 4VS9
an diePresse " .
Sofa od . Diwan ,
wenn lisch schadhÄft.

von sunaeut Ehepaar
ZU ka ?'. fen gesucht .

Angebote mit Preis
unter Nr . K7IK1 au die
„Bad. Dresse " erbeten.

Fahrrad ,
obne ^ ummi . zu kauf . « es .

Angeb . unt . Nr , BI ^!>?N
an die . Bad . Presse" erb .

MM - WM
an ! erhalten , sofort zuia « 5«n ar ;« .-ht . 4WI
Kektenöff r . K«. 1 . Stock.

Fahrräder , auch reva-
raturbed ., tkrfadieile.Tornedonaben n . Teile
daz .. Traf ' tpiäntrl . kauft
stets « elnier, Mech ..
i ' Im «Baden». BW !S

PMDWk
Leist oder (Soerz , gesucht.PreiSana . Schliestiach 4i>
I -Iüii Ä«dcn -A^ Äen.

Meine glttaev 'Nde
IZMisilM

mit Realrccht. etwa 20
Limmer , groker Saal u ,
Nebenzimmer , sowie ar
OekonomicgebSnde. Obst-
nnb Gem« segartcn . ?si d ?»
pklSche . i !t mit rci<vbalti -
gelii ?knvi'ntgr ^ evtl mit
!Xaav . gleich beziebS .ir
sofort vrciS>>»rrt bei Ne--inaer Anz^ blnng ,n ver¬
kaufen . Heinrich Mittler .
.. z aold . Ochsen . Brühl.

Hans
für arSsteres Warcnban ?
geeignet , in Städtchen
OberbadenS »u Verlans.
?' ng !>» . N" t , Nr ^ VN17

dt » V ' dilche Presse .
Hiiuferticrkanf.

Maftl - und Si!c>- m ' -t!le
Bübereien . Konditoreien
n> Kaff' eS aller Art.
Wohn - u <«esch !iftSk:Suser

bier n auswärts . Nen-
tenhai'S mit Z Geschäften
Pfor«I,e !m . vrima Lage,
zu verkauf. Näb . DrcS.?^I>rtnaerstr . Ä? vt .

HMWveM ;jez?
m . ? adsn nebst z Zimn, .-
SSo ^ nitnn und Zubehör.
sofort beziehbar . Ange¬
bote unt Nr . 40Si> an die
.. Bad . Presse " erSetev .

AÄ !':er ,
11 Ar . tn der Ni' be des
Schiikciibi 'nies Nl ver¬
faulen . Weber . Kaiseritr
Nr 7 ' B1S07Z

Kütte .
Zerlegbar. 4 m lana Ä >v>
l>reit Z m doch , kann auch
fiir 2 a >̂geN -' '' en werden .
KSrnerstr 4N. IV ..

nou Gelbstzcickner '.egeu
Höchstgebot»» verrufen .

Angeb . unt . Nr . 4V5S an,
die . Be.d . Dresse " erbet.

Zu verkaufen
ZMzinMtmii
Nu . 8 ?8 .. stehend, 1 kompl.m . LederhncÄ,
^ Antslatsrmcn . BI18I8

Nud. Wr !>«r ,
Ka» l .<r !»s!?' Ta ^ t ^nbe« .

»fastcnivortftr. S.

ZW?iM .DitcsZg-U5ttn
mit Notslb . Windschutz¬
scheibe . amerik. Verdeck
P !agnetzilndiing . gute
ftriedenSberelfg.. vrima
pedervolsterung. rot tn
^ ack. Pr . lÄlilM ^ . zuverk,
,> Kaör»«r . Nendena»Bad. Telek . S8. B « 5

Mehrere Diwans
mehrere neue Cbaile -
longueS , neue Klurgar -
deroben , nene Tilche und
Stühle , 1 fch0 :i . Berttko,
1 p» l . Schrank. 8 schwarze
Kochherde n . Borbänge,
Wäsche . 1 weist. Hochzeits¬
kleid mit Schal u « d ein
grost. Rodrvlattenkosser
bat zu verkk I . Nabold.
Mö !»e !!>dI .. <K<St!tzenstr. KZ
li?ad« n >, Jribaberin ffrau
»rtedg « r »iz. NNSlii!

liu verlaufen :
.? Vriten , davon Ä zwei
schläfrla« . eine Kinder¬
bettlade Mi? Matr-,l>e
alles aufaearb .'ttet '̂ 7-129
Seraner. Tab zieraefchäkt

Klauvrechtstr 18 .

-Ä Weitstessen2
neue

nebst N»«vt :i?che « zu
A7 !ü8? r ?v ?>» - fstrl!ks l . part .

<- rstzes

RZssStZ
für Hotel - u . Wirtfcha ?tS -
betricb geeignet , billig
z« vi!rkü» fs». Z71S7

i? c ? « ? I? «» .HanS -Tbomastr. S . I . lkS

^Vsu e^ö^ ns ^ /^ ^Vsu s ^ö//ost7

^ Z5ZO57 ? S ^ S ^ /7 ?

7
"

^ .

1. B . ^ > b/?7?'N5S ?75t7'. 2 -4 .

A U

1 gut erhaltener ein -
türieer
Kleiderschrank
i t̂ preiswert sn oerkauf.
>Kötdes : r . ISa . f.. NSS»5

D« r-ten « aus
Conlote , mit SchubladelMabaooni>,Kütk.' >?ni ' «?d
?». StLZile zu verkaufei ^

« 5-«ü
wnrtcn !tra -) c ' 7 . IV . lks .

Zill 3 - jWr . M
mit Wollinatrave. wegen
Pladmangel zu verlaus .Händler vcrbet. Z7S8 !
Etetnstr . 7. Hths.. S . St .
i .

'
,» u- Bettstellen

lPate ntroM.S atrat >.«!>,färb. ^!etiw<̂ f .̂ e n . Bett-
tepz-.zch? . Anzuf . v . 11 —1
Uhr . ^1 . !>

l arot !e , wetf; e . eüerne
Kindexbe !ts ! elle
gut erhalten , tft zu ver¬
kaufen . Brauerflr . Ig.
2 . St .. lks . B0 !ttS

Ein bochberrichaftlicher
DkArirsr , ,

'tablbi. T«» -
(ivricdenSwgre ),» reisiv. zu verkaufen bei

I . Nabolb. ?̂ !»bclbdlg ..
^ tnhab .

'.? ra -i i>. Kred)
Sichlidenktr. 52 , vaden.

gut erhalten , für Hotels
« ee anet. preisw . » « v « »'-
k»« s. Baven - LiiS »?«-
t -»i . Gustav Strodslrgs-eNr 12 B!!'.M5

Eleganten , fast neuen
Dogeart

zu o«rlau, «n . »lngeboteunter Nr . 14Ma an die
„ Bad . Presse " erbeten.

Nähmaschine .
auch «an , defekt, z. kauf,
gesucht . Oif . unt Z7Z5V
au die . Bad. Presse ".
Scdithm « <v«rr »a ?^ in »
wenn auch gebraucht , zukaufen »eincht. N >!!' . bei

v ^-rSe ^ , B .?S?adsi ?>
8ftk>:! Schsoststraste t .
Gur erhaltener

MerlieWiMN
zu ta »t«n gesucht.

Angebote an BIISIN
Hacker. Kapellenstr .

gut erhalten >
(«röste.

' ' . mittlere
. sofort zu kaufenaesuSzt. l -tüSa.K.I

Angebote an die Firma
NotdüLkyr K8 ?mm« r

Vkorzizsi«! ,Colwerstrake Nr . 77.

Zu kaufen gesucht :

mit zwei Wohnungen von li— S
Zimmern u . allem Zubehör , in bau¬
lich tadellosem Zustande u . bestem
Wohnviertel . Angebote unter Nr .
BILSV4 an di « „ V « d . Presse " .

Guterhaiieue

Feldstecher,
nwgiichst Prismengläser » zu
kaufen gesucht . An eb . unter
Nr . 41 LS an d ; e Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presie " erb .

SWtMW
zn kaufen gelucht.

Auaeb . unt . « r . BlSVW
an die „ '̂ ad. Presse " .

Äiuverwafieu
oder « lappfportMaaen
«u kaufen gesucht . Bl ^ llN
?i « «er,DurIacherstLsiSt .

Emaille - Herd
gut erS ..,» kauf. gel . An¬
geb. in . PreiSangab. unt.Blü<>!:: an d . « ^ao Pr ss-.

Chkise -! -Ge ?chirre
1 Einspänner - n . l Awei-ipänner - Gekchirr . silber -
vlattiert . tadello ?- erhal¬
ten . sofort zn verkaufen.
Rait «ttrxSefz,srdsabrStie -ltn ^

G . in . b . H .Natt »«« i. A. 147Za

Drehbank
mit Zubehör. >(X> lang.IMSpitzenhöbe . kür Fein¬
mechaniker vasseNd . , uverkaufen ?i.S >i ?'7' , -??« >,ri !»>. l »7ila

Sciz ^ no

WM - M

, n N»- ?>>« s«N . -I0I5BrabmSitrc he 27 . Z. Stck.

Sehr ertragreich- Pflan¬
zen . Ill Stück ü Mk . wer¬
den abaeaebeu . Zu er¬fragen bei Bahuwart
Soniclel . hinter Jun¬ker 6 Nut-, Z74M

auS vornehmem Haute
Svorwzzg . TMV ?l '
Utberz

'
ik^ r . Saliko-

oder Msllzug
für schlanke Figur .

PreiSoff . u . Nr . l4ZSa
au die ..Bad. Presse " .
lsteg . zeirgen-, -̂ ste Be >-->hlg.
ßochftits - AWP ,

mtttl . Gr .. gut erhalten,
zu kaufen « esin-U .Au« , unter Nr , Z7208an die . Bad . Vr ->sse .

Bettbezüge
nd Kissen in bunt und

weist zn gut. Pr . zu kauf ,
ge !. Off. u » t . Nr . Z7ZVX
an die ,.Bad. Prell « " .

Rragsn ,
Gr . Ü9. mit u . o Ecken.,u lauleu aelucht.Ang>' !?oi ' u . Ar . X7511
au die Bad, Pre sse erb.

Gebucht wird wocheutt .für kranke ? Rind
Z4 !M
^ Angeb . erb . tBl2l «l>Li«i«, » «»a .LachueritLö

Ä«-rvritan « r
RebWnrzlings
echte Bitl,Ier" aler , SM
Stück abzugeben . Ange¬
bote unter Nr . Z7-llZS andte .. Bad . Presse " .

Schlafzimmer
5! teilig - i A»ieoclschrauk .
I Walch' ^ mmndr . Mar
mar . Svicgelaufkat ! , 2
Nnttittische . Marmor . 2
Rettlade » 2 NSste Scho¬
ner u 3 t ' iltg . Mntrat,.„ l vert . -̂ sscnweinftr 4'?.5inicrb,, ^ St ?.7?.^1

Note

Wsch -Zkcmlur
>tgdeUoS . Mr ISbll Mk . zu
verkaufe « . Anzusehen
von 2— I » Hr . Wo, lagtunt . Nr . Z7Ik ^ die . Bad.
Presse "

Diwan .« ->vk,a .v - rd . ll, !,X72 Gr .sehr gut erhalten . ,» verk
Z7Ii !>?e, -voldltr. M . Ht ->.. I.

WtloNM zu verkauf.
. . BNN58Stöf !»r . Boeckdktraste^S
Gut eryalieneS

zu verkaufen. VW2SEd. v »i. « ailerstrabe b.

Ein voll-
ständiges -6^ ° Sd-
u . 5Usi !-«rs<dra » kvreiS -
wert ab iUgeden. Sändl .oerb. Zu ersr. Adlsr -
Nr,Si!, ^ . McI 'ger . .>i741N

? u ver ^ ukn :
1 Bettstelle m Matrak,

1 ncue eil B<- tt^elle . ?l
zuleben Sonntag vorniittaa Werdervwk
?. S '. ocl . B ">l -tl>
Schöne-? , gut erbalteneS

z,t «erlaufen . Na îrer .Glucl?! ' . 17 . B 2 >-! >

Vo !sier-Km '.<!ir . ffo ŝa
Tessel .Spieael m .Koniole
u . Saloutiich zu verkauf.KSrnerstr. 55 . I. r .. b . der
Weinbrennerktr . 4l » ^

Ein antiker,vonKloscerstammender

gut erhalten , zn verkauf.
,'! u erfrage» unter Nr .B ! 2l!?.". in deiBad . 'iircss -

Zn verk : Ein schSner
KsMsiienA ^ üi .

G a «5 » .Nr 5,9.
Durmersheim

B119',5
Schreibmaschinen

I Reileschreibmaschine . I
gr . Büroschreibmaschine ,zu verkauf, lc . V «snsr .Amalienftr. k>l . B12I48

Schrsibmeschme
fBltckenSderferl billig zuverkaufen. Z74INDnrlach . Gvitalstr. 1 . I .Ruri .

Vtsnc ?» gro
AöVkrsiitlM - Lenken
„ i v«r ! -,nss ^ . VU 'N -tS«r» ' leÄr . l !». N . recht ? .

Wen ' g gebrauchter
ZL tt ? e» x, x, es r>s «

kompl .. Modell Äathe III .
zu verkaufen. Angeboteunter Nr . Bl197N an die
. Badische Presse " .

Zn ->er ?anksn :
lErnemn >in >„ !>XIZ. Dop -
velobiektiv F/ll . Irili -
blcnde , Bario Verl^ilust.
.Iillka " ' ken <^ rie-
denSaü . ) Angeb u ter
Nr . an dt - ^>ai>.
Presse er ! eleu .

11 Fabrik , mit es . 8W qi » ArbeitsftiiAe . viel
Plajz , Bahnstation.

2) d »s« l . « it ca. « u , Nrb - itstt «» - . Wob
nung lo Zimp'er, Kampfkraft, ca. 2MV qm Ge¬lände bei Aarl »?nv «.

g) «?»»« syadrtt . mit ungefähr 700 »,« ,Brbc 'ftSrUiMk'N . Damvfkraft, ca . IM ?8 . und
IM !!!' qm P !ab bei ^ ttlwae » .

I> ,a«
Wtirttrr !?des >?,. 2 Fabrikballen, te S7l>czw . Wobn -
aebäude mit ? L- ohnungen. mit ca. Tl.WV qn>Plat .' . Elektr. L -ckt und Kreit M vorbanden.
MleiS^nichlust kenn hergestellt we^ en . Gelände
kann dazu erworben werden : ArbettSoerh '-lt-
nisse sind gute. Gröstere Borräte in Messina
und anderen Metallen können dazu abgetretenwerden, ebenso diverse Maschinen d. -U>4S

Kaiserft «ahe !ik.

ZiNiiiüZililiOss z . Urlimftli
Rächst Bruchsal ist ein ZweifaniilienbauS, 2 rnal

?! Zimmer und Küche , Hof, gr . Garten , auf t . Jt »iib« i>is>bba ». »u rert 'auscu d. » «7

KarZSiuhs , K<rUerst»ak « SS.

ArisevrgLschiifk
in mittl . Vtadt Badens sofort nmftZindebatb ««

ZU verkiZufsn .
?iir TluiiZase? . An »

«z«Äsi« mit . Nv. 117». .̂ a» die ^Kad . Arssie ".

SchWßklzzWMMM

4,80 cbm Holz , 12/12 und 10/1 ^ , 190 qm
Bretter , 5 Türen , 6 Fenster , 5000 Back¬
steine. Näheres : 4133
KoHLf »». KMSZs « As , Architekt
L ^ uterb ^rM ? . IS . TelcvSon S28 .

SHottischer Schäserhund
sehr » achfam. garantiert guter Hot» u . BeglsU -
i »nd , ganz getreues Tier , ist , n verkaufe!-.
VSSS7 bei Kehl . Hanö Nr . LI .

NaSbadso 'snm Zinkbod « ?va »i !«a zu verkauf.Eiienlohrstr . l , ill. Z74ZW
5̂ ade EinrtlÄtuna

mit Wanlands Pateut -
GaSbadcofen . ganz aus
Tupfer. m .Doufche.Noi' i '
leitg. ned -> neuer Wan7ie
,u verkaufen. -̂!7s>!!^
Scheffelstrastc 8. 2. Stock.

MejhnlgWne ^
liefert prompt innerhalb
< Wochen ! 24 »a
TheZd .D>«ner, .fieidi!dergNsbrii- cherstr. ^4 .
Gröstt .Schreibmaichinen -

P ' rtrieb S>ai»t »S .

KZ » !
trßkZgsßge Mardku ,
neu nud gebraucht . , u
verkaufen. B8Z79
Vvf ? . Möst ?, b

2 gebrauchte L7471
SÄIiüKü - KMli
vreiSw. abzugeb .L . Sioll ,G ? vra - ivriedrichftr .ll >lV .

o»r «ai : i!?,, :
W» , Wandpnit .S « il»Äes . V ?ldsn,b «.m K zc! s »v, L !, 5--S n k ,Radeioannen .«! . Mali!»! »,» «z.Kl »K, Z Äeik>»
i-r ? it , <:Nc?S«! in ».Äorbslas ^ e . sr .? !««!?Steinantro,, ». ViNWD^cÄmann ,Durlacher -Allec 4 . il^

Ein 4 ss. ZH«« st«ir ohne
Z-utterrahmen . g Sche>b ..
>edr gut erhalt . , nt p ? !.-iswert zu »»trkauk. Z747.YKarUiralie S. Stock

Waschmange
sFrtedenSw.I . fast neu. u .
2 P . Mndvvfiüzn !?? , Gr .
20,zu vertau <en .
^ MarkgrafenstrabeP«rt «e«.

Für Ga ^ Wirte .
Ein noch fast neues ,

Pkano -Orcheswon
Pianella . mit Xylophon ,Mandol. . Glocken.Schlag -
cug . Forte - Piano , mit
!ievolver - Mechanik , ist

preiswert zu verkaufen.Keruer eine Waldkircher
Bstnern - Kapelle

mit Schlagwerk . Beide
Werke find für elektrisch,betrieb . l :!12a
W. Trentte . Mufik .vcrk.
macher . Risderbiibl bei

Rastatt.
3 GMss ,

zun« Preise von 1<X!ll u .
KlN . /t . sowi < ein - »!»a
volauw. v Goldmessing.
und eine kleine Äüinz^n
>" knmlnna zu verlaufen .
Interessenten werden ge-
!>e«cn Angebote unt Nr.

an die B ^dis -Ve
Vrl-i, ^ niederzulegen

SltMjlter -

üNgmgschzzüs
billig unter Garantie zuverkausen. BSÄ -i?Mo » d« r . .!, lk . « chMid «.

SlriÄNaWns .
gut erhalten , sofort billik
zu verkaufen. Z74A

TeütSM -As^rrsnii.HtcUplitr. lüit.

1 Schulranzen an» '̂ ed
1 Paar Rollschuhe , Arte-
denSwarc, 1 neuer Pup-
penherd. Friedensware ,und 1 Druckmaschine kUrKinder zu vcrki. Wein -
dreunerstr .̂ 44 . tV .̂ VS»

Motor -Müder
N . G . U ., mit Friedens
bereifg . , Magr. elzllndg ..2^ - u . Z ? L. . mit u . ohne
Doppelüberketzuna, sof>
»u verkaufen. B9i'SS
S . Knö- ^or , Reudena »Tclcion Nr . 28 .

AchtNNg !
Äwei bereits noeh neue

Hcrrenfab -rSder zn ver¬
laufen . B . Krw. Kaiser.
sti ^ f-e Z7. Z St B -üSf;

mit Gumini. . 1
kaufen . G- ds . N««« > r .^ 12li1st Morgenftr. 2k>.

billig z. ver-

lßmrmad K^ ereis
verkaufen. Bllviw

BNrgerftr. ». Hrb. U .

ia . Gummi , vrciowert
zu verkaufen . Bl1l)4»
Kaiierftrake 21 , vart .
4 Herr .»n .D . -Fahrrad «?.wie neu. mit pr . Gummi,billig zu verk . Z7348

ü öaeie äi Denaler .Luifenitrake »4 . 2 . Hof.
Gummi

abzugeben .Beiert !, «lnr . Z«,it ! n -
straf!« -!, II. r . Z7428

Herren - und
Dam . - Fahrräder
gebraucht , sowie neu. mitBereifg, Frei laufiiremsnabe. von 42V — I2W Ml ,verkauft BlDb7
F . Knörzer. Neudenau.Telefnn̂ ^i r^ 28.
1 geschlossener , n s. gutcrbalteucr
.ft ' lipZr

cBreiinavor ) . 1 Kl-iov-
linvcrsnim mit Vvlite-
r»na . wie neu . 1 Kinder -
bi>de>»annc mit Gesletl.
1 Stuvenwaaen. 1 Reit -
scrilel mit .̂ aum,c »>>
1 « lavp,nlinder Ni
zu verkauicn ?lnzuiebenSonntag zwischen IN—1
Ubr . Beiertlieim . Hoben-
zollernstr . ^7 . v

Ein einlacher , gut erb.
!k !nder >ieKn»aae » . e >n
ftindetifiuHl .^ LN u . alt.Jadrrads !? sj!s1i zu verk .Wlidrr . M ^ "
5>. Stock .

arienstr 7U,
Ä7 -ttN

lvebrauchtcr
Kohien - Herd ,

neu ausgemauert , zuverkauf. Auzufeb . l — 2 ' ,u . 7—8 ' - Uhr . Möhler .Borholzstr. IK . A7484
Ein neuer od ein aebr

Gerd ,
zu vertäu ? Eliret . Durl.-

ee 58 Schlokkafernc.

ohne Hose und Mefte zuverkauken . BU2S1
Lnise»ttrake 0S«. I.

Schöne«
SommemnW
für Herrn , mittelgroi-
fchlavk, noch nicht getra»--
umftändehalb. für 750
zu verks . » avellenltr. ZIV. . lk » . Anzuleb . Werk¬tags v . ltiir an .

>>eldgr. lieber,ielelmod., mittl . ^ ig .. Z2iipolierte Letiltatt « . Mt>
verlchjed . n?o !1. ? eppi4><
eii ige Hundert Zi ->ar :«>!bi0t»> zu verkauf. BI '. pE

B ranerftr . 15- ? ' Vi» k!
ÄWgHÄeiöt ,

neu. Gr . I .7Z —1,7«, t . Au ^
trag zu verkaufen. Ä»'
zusehen SamStag iM
k—7 Uhr , Sonntag v0!"
»-- 1 Ubr. SratzmaierGartenstr . 74IV . Z7^

Gl . Nnznq
für 14- IS Jabre un?!»-? ro ?»vst » billig i?verkaufen.

K .'auprechiftr. S2 . u.
<ici »r« ist« So !? , w '.!^

Fig .. ?«« .,« !:. mittl . Alg-
ein Paar GchnUr?«d» l>̂
Kr . 4L , zu verkaufen..Z7!>?S Lammstr '!. iL

(? in anterhalten ??
KMMWWUW .

Nir mittl. Kiaur väss ^n^
ein last neuer Seidig
.̂ vlindcr . 1 Vaar ncü'
weifte H .--Y>!archam >fkl">?
bill. in Verl , » avelli-nnv
Nr. .^4. IV . BiM
Elegante feiner

Gr . 1 .7N. zu verkaufe ?«« Usn?tr . ZS. IV ..^ lv !

rsid.
Zu verkaufen^^
blaver MiliUrslk .

bl. Milftflrmüt '- KS. Sr'!
gen Größe 4 » . schwarz «.Gebrock, seideaefütttK
verlchted . HemdenUnterhosen. BIlO
Die -lk», -:« ». Duriam' '

Allee 4 . 2. Stock . ^
Einen guterbalteuen

ß.am?kNtki !zMk « em »l
at abzugeben I . NaZ

KMim , ^ « r.
Pr . 2M .^ , zu vereinet
>!IIIalienstr . 47 . Bl>I?
SchwarzesKos ^und moderne
zu verkamen.I . HartwwR « ,str . 2S. Hth . U.
Wa,iielklÄ
dklgritn . stlr KS^c z. veÄHäger. Bachstr . 79. ZZ?
K0MM ! Ni0k - K!6?S
fast neu, billig » !! vel^Vollmer . Mühld » ??Hardtstr . 10 . II !. BS

Prima Dreit
2V. 7S m , I .2Z breil, lvri «, » Alederlei« «-!'

7.25 m . I .»Z breit , » .vl' gbreit , zu verlansÄD»rla » , « uerktr. ». «
k MT Kö?WßeLbeM
ahzz :geb. Z?erderftr . Ä
1. Stock sSvieS!.
LeeüeKMsimgvilkv!
2 « iits -Hä »- aela «»?<!und etwa ! i> NI ZiV,Dra ^ taeslech« f . Gar 'Ä
»» verkaufen. Z7<S
Dnriach.Sophienstr . l >-
8 !ÜRl^ s WWjM
Gröhe >̂4/50 billig zu vLkaufen .Kvrnblumenttr . 7 , tz?

Zu verkaufen '.
l '-i Dub . niederekragen. Halsweite

Manichctten .Sieiei -nlann .Nr . 28 .

42
bereit«

LachneM
Neuer Zylinder N»

neue Kalbltd .- S ^ na <?'
schuhe Nr . io^ l
stei ke r Hut kür KonlU^,Handschuhen . einii
gen . »»- »». wie ne .̂ . -.vivui 'enftr. t!-I . IV . B«K

1 Paar MUit .-Stis >>
neu . <»röke 42— <
v - rkau-cn . Anzusehen^4—ki Uhr . x'^ilfAugartenstrah- 2»-I

St . . rechts ^.

l - eig .
ka. Wal !a >1>, Wit l
eaiitie verkauftKa» ?Mann ? rli >a^

Rastatt .
Grober slarj -er
Hof - Hzuüd

Noitweiler . als Zuatz"^verwendbar , zu verlu '
>ggn« l »iavett -Ktt . ^ .

Sehr
.KsfhUNSj

preiswert zu verkavi < i
7' ebeiftrasie Nr . ^

1/ « Jahr alt , präm^ ,«-wegen » uttermangei, ,verkaufen.Fafanenftr . Sk. >̂ >1

ijili
r -. ffenrcin , « in Jahr
«ehr wachkäm. lehr MAztiumerrein. billig
verkaufen. Zu erfrf'Äl- 1
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Nr . 11 l . Vttttaablait . d«« « . MS », IS « . Vadlfche presse . ? ette 7 «

^ /scis / ^ ssss

Ve ^ odks

1k» ? k» NltZS ätt, , ! 020

Landjchastsgärtnerki v » Z

Gartenarchitektur

llermsnn Itiiele

früb « r Strahbura i . Tli „

Xs ? zsruke ii . K .
« ISm - rSstral, « SS. I. ASS7

e stellen

Z ^ Mzitunz

^ ränlein
»erlrkt In Sirnograodi «
und Maschinenschreiben ,
sowie in sonstigen kauf .
männ . Arbelten bewan¬
dert . , u losortigem Ein -
iritt «« sucht . >45Sa

t« cfi . An ^ «d. m . Zeug
niSadschristrn . ÄeKaltS
angab « in Bild erdeten

Klede . » » ödn «

wird tllchitae Krgf > die
mit der gmerikantschen
!Su -d«lidr » na durch » » «
»rrtrgut und an selb» .
ftSndiae « . aewissenbglt S
Arbeiten gewöhnt IN ae - an
sucht B >Werber mnsi ^ Vaden - Vsol, «« .
» dnliche Stl Nuna derlei - Euch « iiichiige » 5i »Ä!ib>>->hcn Anaeb m»
KeugniSabschriltcn Ge >
haliSnlvrüchen Ph ^ i «,
grav » !^ unter Nr 4M?
an die B ad . P resse erb

Erstklassige (Srodhand >
lung sucht einen

jgngeren Herrn
für Negtstratur u . Erve -
dition . Angeb . u . Bl >77»
au die . siao . ^ ^esse '

Kränlein
welches ln Büroarbeit « «
bewandert llt . Nähere »
Kaifersir . N^. III , recht ? .

Eine erste Grobvanö -
lung s« cht ein

ivränlein

WW0M . !i . Z500gM !! .

25000 Mü » . 30000 Mi ! .
?uk U. H «, » oth «t » , n vergeben durch 4VM

Ludwig Homburger , Karlsruhe
A - rlel 20 . Televvon 18Z6 .

Fortsitzung der
öffentliche «

Versteigerung .
??a Bar,abtun « : 5?uild -«achen vom 5 . Vierttl -
>Ur , 9lS »nd unan -»ringltchr !5rach »» ütcr»aruntkr Damrnubr ' n
^ Feldstecher , ein vbo -» arovbllcher Avvaratani Donners «» » den II .
Z« llr , lSAl . vormittaas
Z Uhr „ nd ngchmiitaas
» Uhr besinnend tn

VersteigerungSranni
«rarlirudc Sauvibahn -
dot Eingang Marau -
dadnb ?» Die besonders
benannten Sieg ' nständ -'
werden von IN Uvr vor -
mittaas an ausaebot n
La rl » rude den 4.
MSrz , 920 40S1

Re ^ nunaSdllreau°er Gknerildi ' kstili» der
? »d S tnntSkl senbahnen

An gesellig . Wander
soortigucharöli .Gcbira »
toureni . können sich noch
einige tung «Damen
u. Herren
» « «etNaek ^

Knueb . unt . Nr . Z7k>ZZ
an die . Äad . Pr «ss«^.

Vsänder -

Berlteigerung .
iSm Mittwoch den 17

« Ir » 1SSV. vormlttaas
»on » Ntir und nachmit¬
tag » von 2 Uhr an . fin¬
de« im verllciaerunas -
lokal des Leihhauses :
Schwanenllr . k . Stock
dle » skcntllchc verNelae -
wna der versallcnen
Zsiinder« r «ige » ,« mit Nr . qi7>,
gegen Barzahlung slait
Das Ve >-sI?i<IeruuaSic ' kgl

wird ^ Stunde vor Per
»eigerunasbeainn geöss

^ » e Kasse blelbt am
VerlteigerungStgg « a«-
' » lolsen . Z4?7
^» arlSrude . den 2Z^ kdruar 1S2N .StSdt Pfandlelbka5e .

20 - 5VWlj M .
für gutgcbendeS GelchSst
gegen Vöde Aer »inl » na
« «suij »t. Amalieiistr . U ,
oart . ffernwr . »m «. Z5!»

MK . 1 » 0V0

Kapital
sucht lunae » GeichSf « -
mann aea Mob -Sicher -
bcil , ur VcrarSfieruna
IcineS GeschSitS aui »u->
nedmen Nur v . Sclbkt -
aeber Angebote unter
Nr B9ISI an die Bad
Press e erdeten .

Kolporteure
gelacht . A nged . unt . Nr
?!7Z !k>an Presse '

mr Vedlenuna de » ? ele -
odonö » . der Re , '
Etwa ^ Kenntnis . . .WWW
nrgrävbie und Schreld -

lstratur' Gte

5W ! ige Reisende .
Siindler u , SauNerer ge¬
luvt für leicht verkSulll
ch-̂n Massenariikkl . auch
iür Krirasinvalidcn ge-
eianct Sober Verdienst
, »gesichert Mvst r llir S
Mark franko , u daben
Näderes !>ei 5?ok . Drox .

ler . Sandlung . Nnt >-r -
->ram v» ch cB ?d > B ^219

^ b ^ nvsröisnst
!>. Ii>Zf>ti . inovstl . ruK »U8.,
odng Vorkenntn . Mk . n
krls Î . !->. Woo ^ rsl

l-Io!it «>?k«I6o. P« »ks. l87 .

masch . crwlinlcht . jedoch
nicht ertorderlich . « nged ,
unter Nr . f̂tN78 !i an die
» ' ad . Vresie - .

Tüchtiger

Turn

! . ev . Zr»Ü- !
dDn . vrlrS eise

WQZs t -

0 ! i « rt . n » ? .v « S - l

vvnir ? -
vnc !
v » n I

kca » tr « !>Ie ^
8WL

Lehrling Dolontarl
mit gesucht tttr da » « iss«« -
fchastliit, , vntinuarickt von 410S
« «eleield ' » Ko . duchkanstlnnq . Ka ^lsnik »« .

ruaittg ». leldNLndio »

V «s u kS r ' L r »

fv » dl « B »l » abt « li » « a « ewcht .

S N«rttr « ke >» >.

/ S46

. Wegen Verbeiratung
chen» . wird ein tüchtiges

de» lebiaen .
» ich ! , u lunge »

M « d-

Erstmädchen
welche » in Kiiche und <>au »balt wirklich voll -
ltSndig selbstiindig ift , kür kleine » Hnu »dalt

Versonenl gesucht . ZweilmSdchen vorfan¬
den . Ter Sintritt kann auf I . Ävri i ev . früh . od.
svtit , er ' olgen . GuterLodn , gute Bedand nnn u .
ante Veroslegung »»gesichert . Mädchen , weiche
Werl auf eine angenebmk Dauerstellung legen ,
wollen Angebote mvgl . mit Gild richten an

Frau Fabrikant Hermann Hirsch .
Westendftratze <». 2 . Ktock . Z74SS

.. . « , « i «>

« rdets « .
zur Einrichtung einer
? amvf,ieaelrt lMontave
von Zieaelel und Damvf -
malchlne » lokrrtaoluckt .
Oesllbiqnna » nachwei » er¬
forderlich . Angebote nnt .
Nr . 1^S7a an die . Bad .
Presse " erd .

Zimmerpolier
selbständig In Werkstatt
las und Werkstattar
beiten . sofort geluch
Baugclchdfl I » l.
Südeinislr . 4NW

W ! echsier »z .

InUallakeur
eln tüchtiger , solider , fin¬
det daiierndc Arbeit bei
Jos . M ««k , Erbprinzen -
strake 2 ». ' »7«

^ uüAetämmtcc « ^
zh . ivrauenbaar wis

Ui ^ sbaar . Hecheldaar .

^ W ' ldaa,, » j z-5!, ?
< « bak - Sa,neu

.v .M

P ' dun «
"

." Um -

Mu « « » «

^ anf gMj .

? tMer
« 7 ^ SchöserhinS .

^ . ^ Le
'
nd

" "
« ^ u .

! ° dnun » °^L ' <t» te «,e .

» t ^ ^ lanfen

!>Me m^ ' ^ ' ue Anlage .

»» Ul wttd aewarut .

ötiüe ? ZejWSer
von diesiger Hcmdi' lsae !
sellschait , Wecks Ablösung
deS ledigen unter gilnsti '
nen Bedingung -n gesucht
Ein sofort greifbares
Kavital von mindest >?S
5VlXX> ^ erlordersich .
Uebernabme kann ssfort
erfolgen . Denkbar gün¬
stigste Kavitalanlake ,

Anaeb unt Nr ii745S
nn die Bad Nrekle erb
Suche stillen od tütigen

Teilhaber
mit grSkerer Kavitaleln .
läge Zwecks Ausbau ? ine «
vesled -'nden KommilNonS -
aeschSsteS . Nng ?bote un .
tcr Nr BliM an vi «« adis » e Vress -

Teilhaber
gesucht , nicht unverm ».
Send , für ErstndnngS -
!ach > Anaed . nnt Nr
Ä747S a . d Ba d Prelle

mit «- lnavo Mk . Anae .
böte u . Nr . A74L5 an d
. Bad , Prelle " erdeten .

Möbel Ml Art .
Anaeb . uni . Nr . Z75AI

gn die ..Bad . Presse "

RonrMtteN ' Koffer
od r Holz « Koffer

, u kauf , gesucht . BSSM
M « ller . « malienstr . N >

iKuterdaltener
Kinderwaaen

aus gutem Hause zu
kaufen geiucht . Aligebote
erdeten uuter Nr . H7dSi
an die . Bad . Presset

Grober , Ztüriger

mit WSicheabteilg . »wei -
lchlasrigeS Bett . Nuhd .
weihe » eisernes Kett
ein aebraunte »
einige Ttlche . » ULtW
Hoimann . «Hortensir . Iii .
"

W .
"

Bett
und verschieden , ist billig
, » verkauien .
!Sreadelderg «r . LeMng -
l' rake u , vart . ^ lilll !

ÄM - ÄlMiMM
u verkaufen , küchle ! ," aldltr . 87 . lli . -! 14«!

Äteuer . schwarzer
^ 1̂ ZS v <5

Marengol guter Stoff
. lX» >, « . dunlelb ! . Jiimg -

ltneoan ^u « . ^ riedston .
N i » -) alir ichö» .

« erren -
«trai, « iw. ^. r . Ä7S17

Tüchtiger , erfabreuer

Metallgießer
»u mSglichft sofortigem
eintritt a «sui »>t von

VI «?. .
Maschinenfabrik .

l4Zkia tt - eidtlr « i . /U .
Selbltklndig arbeiten¬

der . lediger

Cartner gesucht
für Obst - u . Gemüsebau
« ngedote mit Lebens¬
lauf , FkuaniSadlchrlften
und Gedolttanwrachen
bei freier Kost u . Wob -
nun « an l <4 ^a !i .Z

- Voöt .
Wci '.iguttbesivcr ,

Schollsiadt bei Srel
bü rg f . B .

Um jüngerer

Hausbursche
sofort ge ucht . ZSgZ

Sold «« «» vir « .
^ KaiterNrahe ! '->».

für iSe !chäft »auSgänge
ver fokori geincht .
Ka . Ell ? vebenttreit .

Hoflieferantiy
Werkstätte für feinen

Dimenvuiz . BIZU2S
Kür alle Büroarbelten

möglichst Vlbsolvent der
Handelsschule . SS7i >

Ingenieur Peters
. . Alleinvertreter der
Ludw . Loewe <̂ Co . A .- G .
Nraf Rl » naftra !l!« 14

Telefon NN8.

Lehrling .

Junger Mann mit
guter Schulbildung
kann auf Ostern od .kvater eintreten bei

Otto Fischer .
Wasche - und Betten -

. <« efch « ft , 4tl »

Kaiierftrane l »i>.

Zu baldigem Eintritt

Lehrling
uS gut . ftamiliegenichte>lMM «ih « bcr ic « ler .

Katierstrase 17l .

Hattshül ^etiN '

Kssuch .
Weg . Berbelratuna der

ienigen suche i » auf 15.
MSr , oder 1 Avril >»tne
eins » Mi « !' , kinderliebe
HauSbSIterln gcsetiten
Alters , in dauernde Stel¬
lung . Selir Nute BiHand ,
luna . G ??l . Nnaeboie »
Nr . BÜM an die Bad
Pr esse erbeten

Ts?if>tiac » . « t" erl ?>kslgeZ

für t KauSbalt lol -i ^t cd
Avrll aesliwl . Servl '-
rcn nüden bl>g »ln b ?st
5!cugn , ersorderl Sobn".ach Uebercinkim !! Vor .
ftellN 9- 11 u . >« - 8 U
AriegSftr . 47a . ^ - . . BSl1S

öZMWlkt ' jN
, . Kübruna ein ' S SauS -
b ^ ltS van alrsinftcdcnd m
Witwer . Mitte SNer ? !.
sofort Scfncht . DvStere
Helrat nicht ausgeschlos¬
sen . An « böte mea n
baldigst unt - r Nr H7l7 «>
in der Badischcn Vresse
abgegeben werden

Juug . Mädchen
nicht unt . 18 Jabr .. »um
Austragen der Hüte av »
Ineklt . E . Naumann ,
« aldltr . 4« . « 1-." >4 <

EehnZentlassene

Mädchen
für leichte Uackarbilt
gelucht . VaS «nia .
4>N» B orlivl - ftr . Z4 , Htd .

Eln einfache »

für Büfett und HguS
arbeit geiucht . ^ -«1

Gold «»- «r virickz .
Kallerstrabe 1ü» .

Auf möglichii bald wird
für kleinen HauSdalt in
Wiesbaden felbftSndige

mit guten Zeugnisse . .
aslnl » t . AnfangSgebalt
Ml . 7U.—. Ädr . zu erfr .
unter Nr . 1W5a in der
,. > d >schen Presse " .

Äcaeu Heimberufung
meine » Mädchens suche
ich aus sofort od . Ik . März
« in tüchtiges , brave »

Mädchen
au » guter Kamille , auch
von au » ivärt » . bei fedr
guter Bedandlung . gut .
Lohn und gamilienan -
schluk . 4144

Hr . StSr5wa «Z ,
Schönseldstr .

Sucbe slir Bekannte In
Serrschaitsbau » aul dem
Land

Köchin
die SauSarbeit über¬
nimmt . Stüke vorban¬
den Vorzustellen vor¬
mittags bei Dr « oech
El » lngcrstraf >e S. Dur -
fa -b BSI21

ZrSiilei » Blicht
u einem ' - lävrig Kinde

. ür nachmittag » von ? vi »
Ii Mir . 4077L .1

S^ rn » k .
wartenftrake 44d , lli .
Mr Eanatvrium Wirt

tiichtigeS . I « « l>cre -i Mäd -
Sieu als I1 !,la .Ä.1

Kür Rr , d -,,s >?,alt eins

Stütze
.. t, die meine iebige .

n . der Schweiz gehende er¬
sehen fall . Nur solche
mit guten Aciianil ' en u .
die auf lanaidlir . Stel¬
lung reflektieren , wollen
fi ' ' " .»
ich mit Auaabc der >ste
« ItSausvriiche melden

?ei Kra » Mi ! !? " ».
Baden - Na -sca . ^ >s -
marckftraße IS . 14t>8a

SuLe auf 1. Avril

WeMüiMkN ,
daS gut kochen kann .

Nreifr -»« v . » «hillin « .
Z74 4S Akcidemieftr . 17.

OietUcht
zum 1 Avril NiSttgei

Madien
da » felbftZndta gut koch - n
kann
Slevlmnlenstr . SS , Z. Si

«tnftStt -' taes . ölidet »

Mädchen
welche » im Aoeden « .
H « « sarb »lt seldf««»
ist . ans «o ort »s» t

U <sls E^nkmon .
Wal ditr . W . .

lei !>tgcK . , !!verlMges
dcheu 'M

Sem « elegenheit geboten
ist selbständig und gii !
kochen , u lernen , auf
15 . März gesucht .
Zädrinaerftr . 114 . !>. St

Eck « Ritterstr . -I877.S.S

-------
au » ?st »lU'»llensn Sko/ren ass .—

von »7S .- » » .

tt.
tt . von äs » . , so -

<7ov6/coa/ - »

a « » Sstts «. /taldiooli . « . rvlnvoll . F ô/Tien.
<> sp « «te o^ tn «. e/ »t/7on ur »ck

/ le/ne I <ackenLpesen , r êette Leck/enung .

an .

am .

MWeS . W Wihe ??
a »S achtb . Familie , auch

lfe
. li «. ai

vom Lande , zur Mitbt
im HanSbalt aekuch ».

Ehrliche » , sieibige »

Mäöchen
welche » flicken und etwas
nähen kann , sowie SauS -
rrveit niithtlst . wird aus
1 °». März ober l . Avril ge¬
sucht . Köcht » vorhanden .

BSckerei Sreaer ,
Norkftr . lü . »701

MjWWzz

« «sucht in kl . HguSdalt
«8 Bers .i .
Erbvrinzenftr . ül B »SW

Fräulein
im Kochen und In der
» inderpfleae erfadr , al »
StkiSe in Gefchäfttliaii »
, nm baldigen Eintritt
gesucht . Zweite » Mäd¬
chen vorhanden . I4kla
Ära « Ariedr . Nöttel ,

^ riedrichstrape 1v.

Gesucht
MeWWO . M

»ur Pülirung eine « klei
nen HauSlmlteS . » auvt
erforderniS : einwand
sreier Charakter , gut «
Bildung . Angebote un¬
ter Nr . A7485 an die
Basische Pre ss? erdeten

Tüchtige ? ebrlicheS
Mädchen

bei dobem Lobn und
gut . Behandlung Sef' -cht
i^rau Ellinger . Kaiser «

Allee KS oder Schumann .
« ' " kr l ? Z7S1

Gesucht
, um 15 . M » r , oder 1 .
Avril Mädchen f Küche
nnd SauSarbeit . Gi te
?i ?ugn . eriordcrl . B11S80
Nowgchnzl >>»e !?. Dt .

Berdetratung
Stg . Mädchen « .

Siegen . 1
meine « levtg .
luibe »um sofortig . Ein¬
tritt . bri » e4

r Uli
da » bürgerlich kochen
kann . , ur alleinig . Ber -
sehung deS HauSdalteS .

Cd ». Tchii »?« .
Z7IIM Herren st ra ste AI .

Hiesige „ . » „ v» .--
oclssiruiasnÄtzUM
baldigen eintritt

Lehrling
Selbstgeschriebene

Bewerbungen unt .Nr . an die
» Badilche Presse ".

öinkach . fleivig . BVI4Ü
MLLkkvSlSN

»u zwei Damen gesucht .
« ailer . « Ike «S. U.

l . Avril gesucht . Solche
>ie Äeng « . « s » bessere «

PrivstiauSbatt bade » ,
bevvrzsat . l » l» - lSS ^>?k
MonatSv rdieust . Nicht
Saisii » ?<« l! e, Aabresbe -
trieb . Meldungen « n

SiMlsrlsm Lüisism .

Näherin !
tüchtige , selbständige
Arbeiterin , sofort an '
dauernd gesucht . Z743 «

Kra « MtvseS .
Maraustr . tk

Srdents . MWen
in ein 4 ittmmer -Lnnd >
bauS zü »wei IchristNel«
lerilch tätigen Veifanen
für Kü » e u . Sausarbeit
bei aiiter VervileSuna u
bobcm Lobn gesucht
Stell « eignet Nch iür
alletnftebende Krau ober
iungeS Mädchen . Ana ?,
böte , möglichst mit Blld
unter Nr B !>5Z1 an die
BadiIche ^ Pr ?fl ? erbneu .

? Wt . MVHen .
für Küche u Hausarbeit
zu kleiner Bainllle ldrei
Mrsanenl sosart od >vä >
ter gesucht Guter Leb »
» ute ZlrrvNeaüng .BI ' 155
^? a» nl ^sstr . 24 . 4 Stock

MWen gelBt
0° in NeidigeS brave »

Mädchen sür bäuslich «
Arbeit n bki aut in Lobn
iür sysort oder wäter ae -
sucht. 4W4
Erbvrinzenst r . SZ Laden

SaÄere » . esrlicheS
Mädchen

auch v . Lande , der Schul «
entlasse » , zu Kindern u .
Mithilfe im HauSdalt s.
sofort getuidt Gute Be
Handlung u . Verpflegung
zuaelichert .M

Rü vvurr « rftr . 4n ^
Bl1 «4Z
n. Iii , r .

lSchneiderarbeitl gesucht
N .' odewerMStten
Vn > -n « Scho «,

M » rrenstratze ll

Büglerin
sofort gelucht . Z7SS4
gärberet Ä . 'rdoula ,"adeimeftrake L<>.

Kofiiisidiizlrri ^ co
WÄt ssfort

Färberei ,
ivkartenllrav « 21 . 401«

?>>e» . nrkrankung des
Mädchens lof . tücht .

/^ IIsinmäÄoksn
d. gut koch . kann . z. An »-
hilke ev . k. dauernd d. iioh.
Lohn gesucht Z751 »
Dta « d . Karlstrake l2ft.

Besseres

Mädchen
! das ant biiraerUÄ i
iko «b «n taqn . sin ^ eiz
^ a « f 1 . A » rit ooer «
i spöter » » sened »« « i

^ : ell »,ng . 'i7Zk>« I
3 « « >- ieag . Wald » i

! bornstr « ?, , tvi »

Tüchtiges , ehrliches

Maöchen
für den HauSbalt . bei
guter Bedandlung und
lwhem Lodn für sosort od .
später cht . 4lW .L.1

St «vbai »i«» Vr . 7. pari .

Mädchen
welche » schon in Stellung
war , für alle Haularbcit
auf 1 . April oder früher
gek 'tckl . NU7.1

Llel »i <, s<»asd « I ? . N
l^ iu gut empfohlene »

Mädchen
auf sofort oder 1k. März
zu kl. Familie gesucht .
4l>l > Klau ^ rechntr . S, Iii .

^ Angeb . unter i lSSa an
die „ Bad . Presse " oder
zu er fragen daselbst .

DwnKtsfra «
für eln !« ? Stunden täa >
lich vormittaaz aewcht .
Sammerltr . 1V. I BS941

Lehrmädchen
per sofort od . 1 . April
gesucht . Angebote unter
Nr . 4l >7S an die . Bad .
Press « ' erbeten

Kwciundzw - nziai » .

Beferve - Mz - er .
der al6 Krieassreiwilli -
ner den Krieg mitge¬
macht hat und

LMMMt
als Beruf wählen will ,
sacht « teAuni , alS

Volontär
auf mittlerem Mut . Er
unterzieht sich jeder Ar
^eit und sieht mehr au
stami iieuanschlutz als au
grokeS Einkommen . An
geböte unter k . 1ZZ!
an Aia,Hc >as « >»ft «!i» tc
Voslsr . KarlÄru ?,«. er

Fräulein sucht nachmitt .

HesMMlW
Angeb . unt . Nr A74»«

an die „ Bad . Presse " .

Wsrk ^ att ,
mit elektr . Licht I' Kralt -
anlag «. sowie Manlar -
t>en »tm « ier »u vermieten
NSb . Ludwig -WIttielmstr
'tr . 18. ri Müller .

k>luchlli » a » ebepal >ruiit
4 iahrtji . Kind such»

MiMlkWtMg
in gutem Hause . S87S

Li .
Durlaüicr Allee SN.

MMU - ZM

Wi ! ASM .
s Zimmerwohnung mit

Laden «Wäschr - Annad -
mestell «) geasn S Ztm °
m « rn » »>»nu « » odn «
Lad «» » n tausche « « es.

Angeb . unt . Nr . Z74M
an dte ' . Bad . Presse ' .

Tausche
meine Srofte 1 Nimmer
wotmuna mit Küche und
Keller Seg -n kleine S
Himmerwvlinuna m Xu .
bcbör . Angebote unt «r
Nr . BIIWt an dle Ba
dlsch« Vresse erbeten

beten . A?4Z.S/

in Bvchtübrnna perfekt .
sM ZwlüZig

ver 1 . Avril . 7 » . Res »
r - n^ en und Heugnisab '
schrliten sieben zu Dien
sten . Gell . Nuaebote un¬
ter Nr . H7?ft8 an die
Päd ische Presse erbeten

Gesucht
'

iofort oder
später iilnge ? «s

Müschen
für bäuSliche Arbelten ,
Kochen kaiin « rl « rnt wer¬
den . Klanvrschtstr . S.
» . Stock B »l » 7

Mädchen
z« Alteren Dam « aus IS
Mär , oder 1 . Avrll ge¬
sucht. Barnstedt . K" iker-'

1.7, V11L4?sL." ^ l ? ' -
Gs >» -Ät wird a . sofort

ei » fleißige » , ehrlich «» >

Mädcheu ,

Lohn lMN Mr . Im Jadr
Zu erfragen u . Nr . I l47 <
in der ^ Ba >V Presse ".

Gesucht aus iofort

! iicht . MVchek
das eiw . kochen kann
u . » auSarv . versteht .
Mädchen , mit guten
Aeuiniffen wollen Nch
meiden : Nowackan -
lage >» , l . Stock .

Mädchen
gesucht zum 1ö. März od
t . Avrll ln SauSbali von
2 Personen , vorzustel¬
len bei Krau Ttridel .
« malienstr 2S. « . B1AI14

Ettlingen .
Orden » , tücht . MSd -

chen . das lclbständin ar¬
beitet . für SauSdal » ge¬
sucht Ana u L ?r H74l>4
an die

Chauffeur !
Wo . kann ssch iunger

Mann , der sämtliche Vor¬
kenntnisse besikt . zum
Chauffeur ausbilden ?
Angebote u Nr . N72K7

an die Badische Breite

Lehckelle - Eesch .
Such « sür meinen Soda

der an Ostern au » der
S «wle entlassen wird , mit
guten Schulzeugnis ? v r
sek ' n . Lehrst ?!!? am li ^b
sten Mechanlk .-Werkstätte ^

Angebote u . Nr . BA .SZ
an die Bad Press ' erb
Mir 5?ui '. ae . 14 >̂ .̂ .rbr

der Ostern aus d . Schul «
kommt i, . Lust I . d . ?icm
m »chin >k k " ite . wird

Lehrslelle MM .
Gefl Angebote unt Nr

?!74? 1 an d . Bad . Vress
erdeten

Buchhalter » »
verf . Stenoinpsstin . fucht
ler sofort Stellung . Gefl .
Zingedot « an AlirenS .' rahmSstr . IV . B "» '

AliLsm . s!?itil > . Dltt -ie
an felbständ . Arbeiten

!w » hnt . s« ch » kür halbe
age passende A «sck-<is-

tt » « n «>. Tüchtige Ma «
ichiuenschreib . u . kauf « .
Ksrrcfvondentin . Anaeb .
unter Nr . Z74W an die
. Bad . Pr «ise " .

zsewaudte

Stenotyyzstin
icrsscherung
il Stellung ,

i. Nr . Ä7",, »

zrUokiMdchen
, »». v ' .8 Udr morgen »
ii » 4 Udr mitt . f . iofort
>. , ut « m vodn . BSI1K
»m Stadtgarte » 19 U.

Sucii « ein <ch « j « „ tlass .
Mädchen

für vormittag ? zu etnem
Kinde . ^ uowlg -Wilk ' Im -
trafi « » l . il . St . S<U1I »

Iiingss Mädchen
odrr Lltere '
->Iährig «S

rrau für ein
inv nur

tag » üb « r gelucht . Z74KI
Näh . v . abends KUdr ab

asrn »rit ». !i8 . m . recht ».

« iner Keuerver >
sucht a . l . April '
Angebote unt „
an die . Badisch ? Presse "

jüngere « -lernte
Verkäuferin

tManukakturwarenV mit
cinigcn 'Biirokcnntnissen
sucht Stellung , gleich wel¬
cher Branche Angebote
unt Nr ^ 7^M an die
Babilche Pr esse .

zu übernehmen , sofort
oder baldmdglichft . An¬
gebote unt . Nr . B «Stö an
die Bad . Presse erdeten .
intelligente Krau , an -

i. .n »s 40er .̂ adrcn . sucht
Tt -' llung als

HsüshsSieriil
bei einzelnem S -rrn od - r
Dame wenn möSl . nach
der Schweiz . Da Su¬
chende eine GeschäitSsrau
ist . kann dtesl» auch in
ein GeschSstsbaus ein¬
treten . Angeb . unt Nr .
BlÄM an Bad . Vr «sle .

Wohnunosiausch
« rnchsal

M » d . iZZimmerniobua .
in ^ r . gegen solch« i . bess.
Stadtlage tn K . im Laufe
deS Sommer » od . früher
zu tauschen gesucht . An¬
gebot « unter Nr . SS40
an die „ Bad . Presse " .

Tausch .
Tausche meine grofte

3 .Himuierwolina <West>
ltadt ) mit Hub "b . vart .
gegen 8-^ 4 Z .-Wodng
sofort Auch mit Laden
Angeb . unt ^ Nr . Ä7S88
au die ^ Badisch <̂ .BreIsc .

? Zimmerwohnung mit
schönem Laden , »ür iede »
Ge !>' ' « st Vassend . Segen
4 Mmmrrwvlimina , Ge¬
gend der Berl . KriegSNr
ulw . zu tanfchen . Aus
sosort oder lväter .
Anaeboie >, . Nr . K74P»

an di e Bad . P resse erb .

Wer tauscht
schöne Wohnung von Z
wimmern mit ar . Man¬
sarde in Strnsivura geg
Wonnuna i,7 Karlsruhe
oder Umgegend .
Angebote u Nr K7474

an die Bad Presse erb .
Elegant möbl » immer

mit elektr . Licht und
Schreibtisch , mit vorzüal
Pension , an nur bess .
durchaus lol . Herrn ab
1 . Avril zu verin Tschu >
din . SüdendNr . S9. irr
ltnkS . A754S

MWüsrt .
mit elektr Licht u Kgffee
an aebild . . sol Serrn z»
vermiet H?uck. Ubland
finale ^ 4Y. 117 .̂ ? 75M

mit s Bett lel ' ktr . Licht »
an solide Arbeiter sofort
zu vermiet KornmMer .
i» ttlingers «r . Ä . v . .̂ 7479

MSbllerteS
wohn . » S >tilaf »immr »
mit KüchenveiiUva ode »
sevarater Kücb« von rnl »
<ibevaar gcl . IS . Mär »
od l Avrll Ana mit
VrciSongad « und Loa «
nnt r V. » B ' i 'Nü an die
Badisch « Wress«.

Will -

mit elektr . Licht , mögl .
in z« nrraler Lag « i>d « r
an TrambalteiicU « vo »
Dauermteter auf f»>ort
gesucht . Angrbot « unt « r
Nr . ^>7^ 0 an die . vad .
Presse " erbeten .

Kinderlos Oltizier -Ede »
vaar luait im Laule d ».
Mt « lvätellen » l Avril
nMierte Wslinung
mSalicvtt Wettttadt . min -
d '. slcns

WOll - ll . LchlasZ .
mit kleinem Nnum tü «
Küche od Nüchenbenüv -
una Angebote unt Nr
All470 an die Badisch «
Presse

II
mit Nrübktück . evtl auch
voller Benlion . möglichst
in der Niibe der DraSo «
n ?r -flgserne . sosort oder
iväter von bessere V so¬
lidem Herrn gelucht .

Ana -«!, , uut . Nr BI2NZ4
an die B ad . Presse erb .
KU Mlil . AlükM
mit Klavier von rudia .
Serrn gesucht , oder lebr
einlaches Limmer w »
Klavier aui « stellt wer -«
den kann , au ! solort od .
Iii . März . Mittel - oder
SüdwestNadt bevorzugt .
Angebote , eventl mit

VreiSang uuter R1M4 «
an die Bad Pr esse erb .

I >! » » «» sucht

TIMMS ?
ml « voller Kost , bei aut .
Familie per 1k . dS Mi ». -

Augchot « unt « r <zlÄ !I «
an die » Bad . Presse ".
Ku mieten aeli ' cht

gut !NM . Zimmer
mtt 2 Betten od Schlas »
loia evtl mit Ktlchenbe »
nühuna . Womvnlich Kgl »
lerstrak « od«r Näb »
Waldllrati « Pr «iS Ne¬
bensache . Gel . Anaebot «
an O . Llndner . dirsch -
ltrak « 14. I i . « NM

« ut möbliertes

?tähe Hauptbahndof ode »
Slidftadt , von Bankbe¬
amten orfucht . Anerbot «
unter Nr . BIZ0W an die
. Bad . Vress « ".

am liebsten mit

Einsahrt . zu mic ,
tc « gesucht . Gest

Augebote unter
Nr . 3 !) 7U an die

Bad . Vresse - erb .
Junaaci « llcn «bstSchwst .

sucht WM Nu » st
oder einta « l «er » Zim¬
mer mit Kochgelegenheit
in Karlörub « o ^ . Uniae

Gvt mödlierteS ZivZMtl
v

li
von solidem Herrn auf

Avril »u mieten ge¬
bucht. Ang « d . » nt . / i74 «a
qn di « . Bnd . Pr «sse " .

Suche s^ lvrt od r Ivät .

Wt möbl . Zllmmsr .
Angeb unt Nr X7^9S
an die Bgdilche Presse .
Solider , iunger Serr ia

sicherer St ' Nuna sucht

gut Ml . An »
mit ssrühstück a 1 , Avrll
zu mieten Wesisiadi be¬
vorzugt . Ann un « Nr .
q7 .'-.74 g . d Bad Presse .

Anaeb . i' nter Nr . . .andi « .,Bad . Pr «sse " . L,1

StOiereOer
sucht f ws od . 15 . MSr ,
msbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension ,^ n Betraft kommen auch
nächste Vororte , wenn
gut ) Ttraftenbabnverbin -
duug Aug ?v m PreiÄ .
anggbe unter Nr DSM »
an die Bad . Press « «rd .

Solider , iunger lb «rr
sucht aus 15. MLrz
mödliertes Zimmer
möglichst mit Bcleuch .
tiing ln Näbe des aiten
BgbndoiS od ^r Miticl -
siadi Angebote g «
San « SchmnuS . Nliein .
strafte 4ü BlMA

Kansman « . Tauer »
Mieter , sucht per loivrt
oder später schön möbl .

NSrrirriSt *

möglichst Weitstaöt . An -
geböte unter Nr . BllWt
an di « . < «, !>. Presse " .

V »>i einer Perlon
!

^
2 leere öimmec

zu mieten aesuldt .
Anaebot >> u . Nr Bll !>72

an die B ad . P re sse crd ^
EinsgchrS fsrSulein sucht

aus 1 . Avril einsach möbl .
Münl . - Zimmer

gegen etwas SauSarbet »
Angebote u Nr il74 «>a

an di« Bad . Press « er »
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^ « »»»»
lodes -^ li- eiZe .

Verwandten. freunden u . öekann-
teil , die tielirsurixe ^iitteilun ?, das,
-mi- nacli 21 mon-itlieker Ilolknunx ,
deute die kswisskeit srkslten ksbsn ,
dass unser lieb . 8okn, Lruder u . Lvkei

I^nteroMrler

^ <! v ! t Kirrdse !»
^szckInen-tZovodr-Sclzark-
seküt^en -^ktLNune ?ir . Z6/Z

im ^ ltsr von 24 7-tbrsn seiner Ver-
vundunx vom 27. klai 1918 sm
ZI . ?.i l̂i 1918 erlexen ist. Seins
Vrsbstätts bsiindst sicb sul dem
»lilitSr .'riedbok Vervins in ?rsnlcreicb .

s) ie tiekirsuernden
Litern . vescbwisier und (Zrosssliern :
^6o !>(ZIrrbscti . Sckukmsokermstr:
I^uc! vlns (Zlrrbscd , zed. 7oxxerst .
Wilds !« Lii-rd -lei,.
Norbert (Zirrdscli .
^y»ek ^ozixerkt . 4111

Xsr !« ru!is . SwösNivisn, den 5.
vötkestr . 22. .VIsr? 1920.

l ^oeZss -^ n ^ei ^e.
Verŵ ndtsn und lZeliannten die trsu-

rixs ^litteilunx , dass llonnnörsisx s,bend10 l !ii ' nieine treubesorxte , unverxess-liclie listtin . unsere li »be ksr.?isnsxutaNutzer, ?ocbier, Lckwester, Lckwiixerin ,1snie unä Kickte X75M

kertskenx
Leb. Lurksrii

nseb ISnzersm, mit grosser tieduld er-
trzxenenleiden, im ^.Iter von 37 ,l?.I>r?n ,woblvorbsreitetin die ZZwieweit abberufen
wurde. ' 7.75M

In unsrmsssliokem Sekmernci :lniii IZ «?»5, Nanxierobmsnn
und Xincler : Ii??ns , ?Sl. Ia und koriruii ,
^rauerkaus: kedksrdstr. 43.
Yie lZoenIixnnx findet Sonowe vormitt.11 Ilbr in Lsierlkeim statt .

8iätt bß83 !lckM
Heute inittsz 1 Ilbr ist unser«

liebe , xute ?oei >tsr unä Lcbwsstsr
l ^ sura VVit ?
naek kurMM , scliverein beiden,
unerwsrtet «ebne» , vergeben mit den
KI. Sterbesakramenten, im ^ >t«r von
31 5abren , sanlt entsi'KIalsn.

Irn Kamen iler trauernden
Hinterbliebenen! ,

Velens Uit?, xeb . l.eiäner.
Xsrlsruks, den 6. Nkru 1920.
Leerdixunx: Zonnt ^x mittag3 llbr

auk dem .Mlilburxer k'riedkok.
?rauerkau ^: Rsci ŝtr . 48. Z77570

. .^ a ich alletnstebend.
suche ich mit 55rl. bekannt
nn werden , zwecks bald.

^ !-z «>
! Bin Geichäsismannwütte
Lner I . , mütl. Grdke.schlankem bestem,schvnem
Veruk, Dam ?n , welche
ein «cmütlichcs Heim
iuchcn . etwliö Vermöge »
besitzen , wollen sich inel-

! ^e » . Streni. ste P ? r-
schwieaenlieit zuaetichert .

j Ant?Lae ,: nt. Nr , Z7<tt7
! <in dl «- „Vad , Presse erb

W ErnWsmeiZit!
Beamter. 42 Kadre ka«
bolikch aesiv . , 4 Kinder
ist. schön , SauZ , wünscht
nil br -ivem ordentlirsvin

Mädchen od , obue
Anband , »Wecks baldi«>r
M»' bekannt . ,u ' Werden
Ankeb »nt , Nr B119c?S

die Rad Press ? erb.

1o6e8 -^ n ?eiAe .
k'reunäen u. Leiksnnten «Iis 1'rsuor-

nsckriekt, äsbZ mein lieber ^snn.
uo«r zutsr Vater , Vruäeru. 8ckv ->ser

knrLel
'

^let ^germeister
nscb kurzer, sebv?ersr Xrankkeit,
im ^Itsr von jb Satiren ssnkt ent-
zok !»ken ist. 4i<12

K»men^
ö»r trsusrnäen Ilinterbiisbenen:

^ inÄ kurzer
xed. Li »eiioss , unä Kinäer .

K»r!zruk « , gen S , >l^r?, 1920.
?rs,u»rdaus i Ivessinxstr . 53.
LseräUUnz^8onnt»x mittsx 12 Ildr.
Üon6olen?,b«sucko vveräsn ö»n'

Icenä »dxelsknt.

?0r öie vielen vokltuewlen Leveizs
ksr^Iicksr ?silnsbm « beim Hinzckeiäen
unseres lieben Vsters, Lckviejzsrvatsr»,
Lrozsvaters, I?ru6ers, 8cl'.??A?sr? u ,Onkels

SN - lZ8^ WWW
^ ^gbnlcgnt

j6is trostreickon V^orte <Zes Herrn vekan
> k»pp. 6is ssbönsn Ueäsn sm Larxs <le?

kr.kc!>Zakso«» . sowie <Ziv naklreicko
j U»-!» i

' ' ^ ?'eilnakme «I llsr l'rsuer'oier im ürsm»-
im ssxen vielen Osnk. 4138

Im Ksmen äer trzuernäen HinterlMsbsnen -
<Zie tiinäer:

ksnta Verssioli ! Vi v/s . , xid . ki! ! ! !üi!ül>.
Vi !!iv ! m ^ ijeimANN , Ingenieur.

l ) ANl( 8AMNA .
Vsir sszen innixstsn Usnlc kür <Zio

vokltuenlle ^nteilnsliw«, »nlüiZlick
unseres sekmeril .Verlustes,besonders
Mr <Zis s?KSn « unä trostreieke tteeis
öeZ Herrn Viksr Hemmer, sovie lür
6ie nie eimüäsnöe ?i1sxe <Zer bsrm-
kerrixen Zekivestern 6es 3t. Hern-
IiÄräus- .Vinesolius- u , lozexksbsvses .

Miüs ÜLd^ l!-8ä8Si'.
Xzr !»nik« . 6sn 4. 5lkr? 1V2V.X7ÜN2

MKWWMMMUchMMW
l 'oäes -^ n^eiZe .

VervsnZtsn . k'rennrien unö lZe-
kimnten che ir»uern »cbr!ckt, 6»ss
es Vott «Zern ^ ilmS ^ktixen essullen
kst , unsern innixstxsüsbtsn i ^tte ,
trsubesornten V« ter, LruiZsr, Seti vz-
xer un6 Onksl kl2054

t-jerrn

ülimlgß Ugv
Kremser

infolge emes HnxI0cksksll «s in eine
bssxere Heimat sbruruten.

>Vir bitten um st ile 1'eilnAbms.
>'smenz

6er tr»uern6en Hinterbliebenen :
K^ ie LriZüikl' mit S !i nikin .

Xzrizruke , äen b. klär? 1920.?rsuerk»us : I ûisenstr. 75s , ?.
Hie kZeerclixuns tm6et «ro '»Inn-

t«x nsebmitisx Ilkr von tisr
?ris6noftcspelis »us statt .

' Ltsit besonclerer ^n ^eiAe .
l ^ es ^ n- eZ ^e.
<?ott Z«-w .̂ Ilmüektlzen k»t SS

xeksllen . mein« lisl-s 1'
: su , unsere

xuts, trsubesorxtl! »uiier, Lckwä-
uerin iincl Isnl?

Lwtt harten .

OanksaZung ,
?ür Zie vielen Lsveis» ker?-

lieber l'eilnskme b« im II nsckeiäen
unseres lieben Verstorbenen, sowie
kür <Zi« i>bor»us ?sb !reioks iZeelsitunx
^ur leirtsn HubestStts un6 (Iis
sekSnsn I(r-»n?spsn<isn sprecben wir
unseren innigsten Osnk «u?. IZs-
zoncier, Zern Versin ebsmsl . ?rin?
K »rl - vr»e>'ner wr rlis trostreicken
V. orts s«! ber^lick e«z»nbt.

Im Ksmsn
<isr tr»usrn6en Hinterbliebenen:

I^rsu ciiristlsna keekler VVve .,
xeb ^ösel .

LmII kecklvr anö frsv. Kerlin .
Otto keckler vock frsu , Lerlin.
Luxen kjscliler. K9Z4Z
kabert veiöer on6 Lrsu, eed.

lZecdler .
Xarlsru !,« . b. Ukir ? 1920.

^nliilZlick 6es Ilinsckeiäen» meiner
lieken ?r»u , 6sr treubesorxwnButter
msiner Xinöer, spreebe ick Älen
Verwanätsn, kreunäen u . So!'.armlen
kür 6is inniM 'I'silnskme meinen
keiÄiokston O»n !c sus . U750,
^riecirick Zei6ecl <.

Xarlnruk« . S«n ö . USrz 1920.

Keörat.
Zittvsr Landwirt. 46

55abre, evgl. . Ninder,
cia , 5,ans n Landwirt-
sedast üillnscht mit ?ir!
od , Witwe ebne AnS,
?weck § baldiger Ebe be¬
kannt ?i> werden

Slnaeb unt Nr , B11Ŝ <!
an die Bad , VreHe erk>.

Keirat .
Fräulein . ,'IN ?k„ katb,,

lcböne Aussteuer, bar
1N «W« mtttl Krölie,
wiinichi Serrri in sichei-r
ZlettunS alsbald rennen
in lernen .
>?el ! Rnaebote unter

Nr B11R! > an die «a-
dische Vresse erbeten

S/att ^ai-5s7! . si 'ÄÄv
7/ir-e per-!obu»s beeren sio^ a»u,weisen

^lnnU /Zauber
/ '^/eck/'/ck Lkö/t/̂ /nAe^

^kü/^b«7-s g 7 »Liy. ^ar'iZT-u^s

^Vs/55
?S1«S

?cs/' ?st'll?zs /^/O/z/siidot'A

Bekanntmachung .
Tie M^sluilhe öes M . Ftkuenserei^s

im LuisosdauS . Va»meUte «st»ave S«
ist von Motttag, den 8. März ab

wieder geöffnet. 4^

Heirat .
Arbeiter, in gut. Stel¬

lung , S9 ?! , >' l « "vanai
Vermögen 1k» 0» , Mari ,
iviiniM mit ^rciiil od , I-
Witwe, am ltss'ste vom
Lande , mit Nusst, zweck .5
vald , Ebe bekannt <u
werden. Nnoebot» erbe¬
ten unter Nr , B11962 an
> ic Vadii' cke Vresse

Kerrat .
Witwe , ? '! 55. . katb. . ?

Kinder , mit blwsiber . ei?-
aanter Etnril^tuna nebst
A!U> !̂ r u , ivätcreS
Berinö« , wünscht Se ^rn
Beamten in sicherer Stel¬
lung , zwecks beiidiaer
Keirat k nncn ,u lernen
Angebote nnter BI1WN
a n die Bcdiiche VrcHe

AuW z»r freiwilligen KvrMeWgllhs .
Ein aroker Teil unserer Miidüroer ist odne ieden

Vorrat an Wtnterkar «osseln und intolaedellea «
einer aroken Notlaae,

Durch das Ausbleiben ieSlicher «artosfellteserunaaus den Landbezirken ist eS dem Nabrnnasnuitel-
amt nur UmnSalichkeit «eworden. dieser Not »»
steuern .

Wir richten deSbalb a» die vauSbaltnnaen , die
mit WinlervorrSten an Kartosleln verleben Nnd.die dringende Bitte , un« durch eine sreiwtlüaeAbaabe von Kariotleln. dte »ur Lebuna von beson¬
deren Notlaaen verwend«t werden lollen. ,u unter»
ttliden .Die Ava. >c sollte Hü- aus Mensen von nicht
unter ZV Mund erstrecken , Di« KarU' kleln werde»von uns abaebolt und iokort be»ablt Wtr ver¬güten kür das Mund SN H

ErklSrunaen über tretwtlliae Kartottelablteteruna
können uns inlindlich oder schriftlich tNabrunaS-mitt lamt, Abteilnna Kartosselversoraunkl . Kern-
lvrccher 5407 . S5S7. 34KN aemacht werden.Die Abboluna der »ur Persliauna aestellten Nar-
tosselm raen wird strakenwepe von LauS »u Saus
crsolaen , i 4l1SÄarlSrubc. den 5 . Mär, 1920

NalirunoSmittelnm« der T >adt Karrsrnbe

L)an !<83^ unA .
kÄr äie so tibeiAus vielen Leweiso ksrm ,

«ker H.ntvi !ns,bme an unserem so seliweren i '
! Verluste sszen wir »uk 6>esem V̂exs in-
! nixen vsnk , 2l7519j

f r̂au Lmma keselile u . l<in<Z,

Aufrichtig :
Herr . 28 Nabre. katb .

kia 'iim !?nn , in best Stel¬
lung , sbralbenkundia . o ,
Seickiwister . mit sVSterem
nie!» unbedent , Vermox,,
beste Cbaraktereiaensch ^nute Jergangenb, , iucktt
Verbindlina m anNaud .
bäiist , gcbild, Dame ,w
Beirat oder « inkeirat
Würde Beriü wemieln,
Angebote mit Vermö-

aensvcrb^ltnilsen u Bild
das iosort zurückgebt̂ »
Nr , B8« KS an die Bad,
VreNe erbeten ,

Mj
xed. ?e !Ier

im Xlter von 53 .Iiikrsn beute morxsn
î,9 1!br iu «iek in clie Kwixlisit

»b^urukn . IZ12052
In tielsm Zckmsr̂ o !

<Zec>r? ^ i !6enkran(Z. Lierbrauer
Ködert , pkilippine und

widert ^ »l1endr« nci .
Ksi-Isruke , 6sn 5 . >15,IgSg,
LoträilZUNj; iin-isi >Io,-Iizx , e!sn8. nsekm , ' /,1 . 1,>br, von 6er

?rleä iokkspells »ni, si ŝtt.I r̂nuerlisus: Xürnerstr . 40, NI.

l ) ANl<83ZUNA .

k̂ ür cZie so überaus vielen
keweise kerzliclier ^nteilnskme
an unserem schweren l.eich
SZMN vir suk diesem V^eZe
innigen Osnk . 4,39

Uülislll ! 8eW , l!ezc !lZii!siidm
uncl l ^ockter V̂isrie Sctiu^.

?lir 6ie vielen, vokliuenden Lewsise
ber ?,lioli?r ^eilnsbme beim llinsckexlen
unserer iielien ,

'unvsrl?? K!ieben Verstor -
benen, sowlk lür clici übersus ^sklrsobe
L« tk?ilixune beim kZŝ rÄbnis unä eis
sekön- n Kr»n ?spenc !sn sprecben wir
kiermit unseren innixsten Osnli aus.
Im >'3men <ier trsuernöen lluiterbüsbsvsn !

fsmNie 8änZer.
Xsrlzruks. clen 5. >IZu? 1920. 27556

K

l) an !<8aAUnZ.
?Är (ils so ziaklrelodso Newsiss der?-

lieber 1'silris.dins bei cism scbweron Ver-
lusts unseres lieben vattsn . Vstsrr,.
8okwie»srvatsrs uvS VroSvstsrs
MkrtkLre ! ! ,8tMMkf
s » k?t ionixstsn vkilllc 147ga
warnen» >Zsr traneriiäen Hinterbliebenen :

fnsljsricks Soi-vl ! 1jVv,s .,
«od. kvrecioit.

?rIo <Zri <- dstai . 6en 5 , US7 - 1920.

? r >KSZLS ' » ^ ÄiSÄ
-5 . Kosvnßnssok ,

^ ^ in isuer ?reisls,ze stets vorräiis 4319 x

Keirat .
. . twer, 5K !>. evgl in

sicherer , veniion!berechtia-
ter Stellung mit noch 2
rwacks , Kindern eigene »

Saus und sA? ier Äond-
wirttch, . U . lNiait Wiiwe
od , Kräutein, Wo etwas
Landwirtskbast versiebt ,
zwecks bald Netra , ken¬
nen u lerne ' Etwas
Permögen erwiiuMit ,
Niibcre Angab n bittet

man i'Ut . Nr B11358 an
? , Bao , Presse ,u riebt .

Heirat .
Besserer Arbeiter, Wit¬

wer 48 2 brave aut¬
er,og Ktnd , m schSnem
Einkommen wünscht mit
?krl. od Wwe. , ebne An¬
bang , »Wecks bald Cb-
bekannt ,u werde ^ An-
« ebote unt Nr . B11>Z7N
nn kie Bad BreNe erb.

>^U8 Privatbesitz kaukt
W !ißOl! ü !! !Mü sSKÜKI! ^kflk

kleine ?er!enscknüre .«^ie
8ckmuckZexen5tän6e mit

Prillanton
p « rl « n

8mar» ? «I « a
L«in «ri ^»rk«t«inon

edevso QexeK»tio«ie »u»
PIsting, O0Z6 un6 Silber

LkIÜNch
Ksiserstrszse 7ö . »m ^»rictplst?,

?srn»vr«<!d«k 1008.

Heirat.
Witwe, obne Kinder , 4N

?kabre alt von angenev-
mem Aeuftern , wünscht
mit einem Herrn in siche¬
rer Stellnna Zw , H trat
in Vcrbivduna ,u treten
Witwer niwt ausgekchlos.
sen , Angebot» unter 7ir
^744Y an die Badische
Presse erbeten .

sz^ kMÄg ü . NMZWWiiU !^
werden rsscb und sauber snzeksrUxt in der

Ein Kriegsinvalide , »iuk
tz^m Lande . 28 ?<ahre
alt , katb , mit sicherer
Lebensstellung und eige¬
nem Seim , wünscht sick,
mit einer geseilten Ver¬
lan , welche dte Haushal¬
tung gründlich u eiwas
Gartenbau versiebt , zw.baldiger

Heirai
Seka " nt zu werd Ernst ,
gemeinte Zuilbristen m >tBild unter Nr , B3Ä1 an
die Bad Preise ,' rbeteu,Diskretion Ebren lacki»

AerlMött Läliicrilhilicj »;
lind eingetroffen . 4104

GrUnwiukel ,
^ i DurmerSbcimerstr . 2ZS Telefon SSSZ.

WWl/Wl
an mir bessere DameIWiiwe ) sucht befs, statt !,
^>err . Ende —"
sp » t, -Y-irat

Anacd uut , S?r . Z7S48au die .La ). Preis!".

ZMMWhLl .
klsiier knzWÄott .
reine Vi^olle , ?um ^usnslime»
preis von Mk . 230.— per ^ tr.

^ srlenktr . 18 , psrt. , kein l_s<jen.
Telefon 39LY. 4117

^n V^ieäervsrkSuier vircl 6iese
Vsre nickt sd^exeben .

Zshle Sic Vchsten preise Z
ijZr Mekkve Aleider . CKvhe cui! WM
Vofttarte s«nv «,t. komme viinkttlck, ins SnuS
S . Iablonka , WriUMche 25.

Für meine Fabrikation kaufe ich

Plaiiua
«. bezahle die höchsten Tagespreise
Krleosstr. 8l . Anwärter . ,w . 8 u . 12

Xvklrllden
Dimrüb n , Heu,Stro !) . Düngerkalk ,

Koch- und ViehfaZ ,
ab ba « r . und noidd . Station, nur in W -aao »
zum Taaesvretß . Isfort whlvar bei «esieUimaempfiehlt 14Z

Schnabel «b Co., TeMjch - Nemttt
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